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Siegeszug Durd) Mumänien. 


Ruſſen und Kumänen in Dobrud: 
iha in die Flucht geichlagen. 


Kampf um Donanübergang. 


Weitejert von ver „Aflostirten Preife* und den „Unted Breg Uliociations”.) — 

London, 8. Sept. In Südoſtrumänien hat ſich infolge ruſſiſchen Vor— 
gehens gegen die Bulgaren und Deutſchen — laut Depeſche aus Petersburg 
über Rom (!) — eine große Schlacht entwickelt. Die Kampflinie dehnt ſich 
über die gFanze Dobrudſcha, zwiſchen der Donau und dem Schwar— 
sen Meere, aus. Bei Baltjik, am Schwarzen Meer, zehn Meilen von der 
bulgariihen Grenze, ift der Kampf namentlich erbittert. 

Berlin, 8. Sept. Man jhäst heute die Zahl der in der itarfen rumä« 
nischen Feitung Turtufai gefangenen Numanen auf 21,000; and) wadit der 
Almfang der gemachten Siegesbente immer mehr. Die deutichen und bulga- 
riichen Truppen jesen ihren Siegesmarjd fort. Die rumaniichen Befeiti- 
gungen auf dem Nordufer der Donan liegen unter dem Feuer der ſchweren 
deutihen Mörfer, ebenfalls die an der Mündung des Aryesfufluffes um 
Dftenisa. Von dort aus wird der Vorftoi gegen Bufareit erwartet. Hier 
herricht großer Zubel. 

Rumäniſche und ruffiiche Truppen jind nördlid von der Stadt Dobric 
ertrieben worden, nachdem ftarfe ruiiiihe Angriffe auf Dobric abaejdjla- 
sen worden tunren, meldete die deutiche Heeresleiiung heute Nachmittag. 

Die „Vofltiihe Zeitung” in Berlin erfährt aus Sofia, dat das furdit- 
bare Sperrfeuer der verbündeten Artillerie den Numänen den Nüdzug über 
die Donan unmöglich madjte. Es handelte ji einfach um vollitändige Ver- 
nichtung oder Unterwerfung. Inter den Gefangenen jtnd zwei Generäle 
‚nd 400 Offiziere. 

London, 8. Sept. Gin nicht datirtes amtliches Telegramm aus Zoufta 
;eldet, daß aufer der Feitung Dobric (vor mehreren Tagen) die Deuticdhen 

ud Bulgaren jet auch die Hafen Baltyf, Kavarna und KHalı Afra am 
chwarzen Meer beſetzt haben. 

„Unſere Truppen,“ heißt es weiter in dem Bericht aus Sofia, „die in 

r Nichtung auf Siliftria vordringen, haben die Yinie Chatolya-Aflatar- 
iiaf-Nscalmes, wie aud) die beiden Brüdenfüpfe von Turtufai erreicht. 

„Unfere Artillerie beichiet mit Erfolg die Schützengräben des Feindes 

v Orfova.” 

London, 8. September. In einem 
te dom 4. September werden Eleine 
ginn des Angriffs der Deutjchen und 
ung Zurtufai an der Donau gemeldet. 


Bericht des bulgartihen Krieg? 
Kämpfe in Mazedonien und der 
Bıulgaren auf die rumäntiche Fe— 
Weiter beit es, unfere Truppen- 
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Berlin, 8. Sept., Zunfendepefche. Langs der rufjiihen Front in Nord- 
furland und am Eingang zur Bucht von Riga wird e3 wieder lebhafter. Die 
ruffiiche Fliegerhalle in Arensburg auf der Infel Defel wurde erfolgreidh 
von deutichen Wafjerfliegern mit Bomben beworfen. 

Petersburg, 8. Sept. Das ruffiihe Kriegshauptquartier berichtete heute 
Folgendes über die Feindfeligfeiten: 

Nach vorbereitendem Geſchützfeuer machten die Deutſchen mehrere An— 
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EX 5 Uhr Ausgabe. 


leine Anzeigen in der 

„Abendpoſt“ verſprechen 
vollen Erfolg. Heute werden 
503 auf der 8. und 9 
Seite veröffentlicht, 
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28. Jahrgang —Nr. 214 


Der Kongreß vertagt. | 


Die Vergeltungsmafregel, — Ankauf von | 
Däniſchweſtindien. Unterſuchung 
britiſcher Lobbyarbeit. 


Waſhington, 8. Sept. Der 64. 
Kongreß hat um zehn Uhr heute Vor=| 
mittag feine erfte Situng, melche im | 
legten Dezember begonnen hat, been=| 
digt; im nächften Dezember beginnt die! 


zweite. 

Präſident Wilſon war ſchon früh 
im Kapitol, um die angenommenen | 
Vorlagen zu unterzeichnen. Die letzte 
war die zur Schaffung von $200,000,: | 
000 neuen Einnahmen. in diefe war 
aud die Vollmakht aufgenommen, wo | 
nach der Präfident ermächtigt wird, 
Vergeltungsmaßregeln gegen britiſche 
Uebergriffe zu ergreifen. Der Ab⸗ 
ſchnitt iſt ſtark gemildert worden und 
lautet jetzt, wie folgt: 

„Wenn ein Land oder eine Kolonie die 
Einfuhr irgend eines Erzeugniſſes ame— 
rikaniſchen Bodens oder amerikaniſcher 
Induſtrie, das der Geſundheit und Sitte 
nicht nachteilig iſt, verbieten ſollte, ſo ſoll 
der Präſident ermächtigt ſein, für die 
Dauer dieſes Verbots die Einfuhr von 
gleichen oder ähnlichen Artikeln aus jenem 
Lande in die Ver. Staaten zu verbieten, 
oder falls die Ver. Staaten ähnliche Sa⸗ 
chen nicht einführen, dann andere. ars 

„Daß der Präjident, wenn er fich wäh | 
rend eines Kriegszuſtandes, an dem die 
Ver. Staaten nicht beteiligt ſind, uͤber⸗ 
zeugt, daß vernünftiger Grund zu dem 
Glauben iſt, daß unter Geſetzen, Vor-⸗ 
ſchriften oder Gepflogenheiten Völker die 
Einfuhr irgend, eines Boden- oder In— 
duſtrieerzeugniſſes der Ver. Staaten, ſo— 
fern es nicht der Geſundheit oder Sitte 
ſchädlich iſt, in ihr Land oder ihre Kolo— 


nien verhindern oder beſchränken — er⸗ 
mächtigt werde, wahrend der Zeit ſolchen 
Verbots oder ſolcher Beſchränkung gleiche 


Beſchränkung oder Verbote der Einfuhr | 
ſolcher Waaren in die V Staaten zu 


Ver. 


erlaſſen, wie es nach ſeiner Anſicht dem 


Lande am Dienlichſten iſt“. | 
Yuf Zumiderhandlung werden $2,000 | 


bi3 $50,000 Strafe oder (auch ud) bis | 
zu zivei Sabre Zuchthaus gejeßt. Der | 
Präſident erhält das Necht, Zlotte und | 
Heer zur Durchführung der VBergeltungss 
maßnahmen zu verwenden und Schiffen! 
friegführender 


auf die Bundesverwaltung. Er ver: 
Then Schiffe in amerifanifchen Häfen, 
bis Deutichland für das „Lufitania= 
Verbrehen“ Genugtuung gewährt habe, 


— au Arie u e a Sun: ın Chat! _..: et - Zen — Er : 
teilung, die auf Siliftria vordrang, flug den Feind nördlich von Cha griffe auf umjere Abteilungen, die gejtern einen Teil der feindlichen Stel- | Die Vergeltungsmaßnahmen feien nur 


eny, und nahm ihm elf mit Munition gefüllte Wagen ab. Unfere Trup- 
en, die am 2. September nah jchsitimdigem Kampt Krurtbunar erobert 
1atten, verfolaten den Feind in die Ebene, wo er 600 Tote und viele Wat- 
en und Munition zuriüdlich. Außerdem nahmen wir einen Stabsoffizier, 
un andere Offiziere und TOO unpermundete Mannichaften gefangen. 
Infere gegen Dobric und Baltyif vordringenden Truppen fchlugen den 
seind ebenfalls. 

London, 8. Sept. Bukareſt, Ploeſti, Küſtendſche, Piatra, Neamtzu und 
echet ſind von Fliegern mit Bomben belegt worden. In Bukareſt fordert 
an, wie Reuter meldet, Vergeltungsmaßregeln gegen alle feindlichen Un— 
rtanen, die noch im Lande ſind. 

Der rumäniſche Finanzminiſter erklärte, laut Reuter-Meldung aus 
rejt, in einem Nundichreiben an die verbiindeten Mäadte, day Rumanten 

doppelt fo viel deutiches Kapital eingezogen habe al$ Deutſchland rumäni— 
iches. Nußerdem feien in Deutihland noch über fiebenhundert Millionen 
Franken rumäniſche Schuldverihreibungen, die man vergebens verjucht 
abe, in den Ver. Staaten zu verkaufen. 


2 


Bu⸗ 


— 
Berlin, über London, 8. Sept. An König Ferdinand von Bıulgarıen | Berurfadhte hodhgradigeAiufregung 


at der Haifer folgende Depeiche gefandt: „Soeben erfahre ich, daß unfere 
vrbündeten Truppen die Feitung Tuartufan erobert haben. Empfange meine 
berzlichiten Glüdwünjche zu dteiem glänzenden Waffenerfolg Deiner tapfe- 
ren Soldaten, au dem unfer neuer seind erfennen mag, dab wir uns nicht 
nur zit berteidigen, fondern ihn jogar im eigenen Sande zu jchlagen wiiien. 
Möge Gott weiter helfen. Wilhelm.“ 

Berlin, über London, 8. Sept. Yom öjtlihen Kriegsichaupla& hat ge- 
‘rt die deutiche Seeresleitung folgendes gemeldet: 

„Olrmeegruppe des Prinzen Leopold — Nichts von Bedeutung. 

„Armeegruppe des Erzberzogs Karl Franz — Die Rufen machten 

lich und firdöftlich von Vrzezann erfolglofe Angriffe, Zwiichen Zlota Lipa | 
und Drjeiter fielen nad) geitern berichteten Kömpfen unfere Truppen auf! 
ihre vorbereiteten Stellungen zuriüd. 

„su den Karpathen wurden füdweitlih von Zielona ımd an der Ba- 
aaludormwa, mwejtlich des Kirlibabatales, ruffishe Angriffe abaeihhlagen; aud) 
die von beiden Seiten von Tornamatra von rufftiishen md rumänischen 
Iruppen unternommeneit. 

Der amtliche Bericht gibt befannt, da verfdiedene Angriffe der Ruf: 
jen gegen die dentjhen Stellungen an der Zluta Lipa jüddftlich von Brze⸗ 
zany in Galizien und an der Najaromka mit beträchtlichen Verluſten für die 
Ruſſen fehlgeſchlagen ſind. | 

In den Karpathen waren deutihe Unternehmungen füdojtlich | 
von Zielona und weitlid) von Shypo erfolgreid, und Angriffe der 
Huffen füdweitlih von Shpot wurden abgejdjlagen. 

Berlin, 8. Sept., Zunfendepeiche,. Der Wiener Tagesberiht vom 5. 
Abends lautet: 

„Armeegruppe des Erzherzogs Karl Yranz — In den Slarpathen ch» 
son die Nuffen vergeblich ihre Angriffe fort. In der Nähe von Yundul Mol- 
domwi fingen unfere Truppen zahlreiche ftarfe Angriffe auf. Am oEeren Ge- 
remoſz und ſüdlich der Byſtritza fanden heftige Kämpfe ftatt; nordmwejtlic) 
von Köröwezö ſchlugen alle Verſuche des Feindes, an Boden zu gewinnen, 
fehl. Südweſtlich von Brzezany wurde die letzte der verlorenen Schanzen 
zurückerobert. 
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Berlin, 8. Sept. Funkendepeſche. Mehrere ruſſiſche Flugzeuge haben 
erfolglos Bombenangriffe auf deutſche Stellungen in Kurland gemacht; 
deutſche Abwehrgeſchütze zwangen eines der Flugzeuge zum Landen; deſ— 
ſen Inſaſſen wurden gefangen genommen. 

Petersburg, 8. Sept. Die ruſſiſchen Truppen, welche nördlich von 
Dünaburg über die Düng gingen, wurden geſtern von den Deutſchen wie— 
derholt heftig angegriffen, behaupteten ſich aber in den beſetzten Stellungen. 

Wien, über Berlin, 7. Sept. Funkendepeſche. Amtliche Meldung: „Ita— 
lieniſche Truppen überſchritten die Voyuſa, Albanien, nahe Feran. Unſere 
Reſerven griffen den linken Flügel des Feindes an und warfen ihn zurück; 
gleichzeitig nahm unſere ſchwere Artillerie die auf das Südufer flüchtenden 


lungen auf dem weſtlichen Ufe 
men hatten. Die Angriffe wurden abgeſchlagen. 


| 


|er dem dort haltenden Bolizilten Se: 


r der Dina nördlich von Diinaburg genome 


Ebenjo millang ein Verfud) der Deutichen, unjere Stellungen bei 


Velitst in dee Nichtung auf Kovel zu nehmen, trogdem fie ihren Angriff)von Jndiana in feharfen Reben unter) 


durch heftiges Geihügfener und mit Minenwerfern eingeleitet hatten. 

In dem Gelände des Gnita Lipa Fluffes dauert unfere Offenfive an, 
troßdem der Feind fräftigen Widerftand leiftet. 

An der Kanfajus-zront wird in dein Abjchnitt von Kigbi-Ognott fort 
während gekämpft. 


Senjationeller Selbitmord, 


Furchtbarer Verdacht. 


Das nahm fie an, bis Deteftive- 
häupgling Zarfin den Namen Hanſon 
hörte und ficy entiann, daß der Boli- 
zeihef 9. W. Dunn einen Stedbrief 
gegen einen Raubmörder diejes oder 
eines ganz ähnlihen Namens erlaf- 
jenehatte. Der Steckbrief wurde ge- 
funden, Er it gegen Arthur Hauier, 
and Arthur Sanjen genannt, gerid)- 
tet, Saufer wird darin. bezichtigt, 
nachdem er Jchon eine Anzahl Raub- 
itberfälle in Schanfwirtichaften 
Dmabas verübt hatte, dort am 16. 
Dftober 1915 einen geaviljen Wim. 9. 
Smith in räuberifher Abjicht über- 
fallen und ermordet zu haben. Auf 
eine Ergreifung iit eine Belohnung 


Arthur Danjon erjcon fi an Ran» 
dolpyh und Dearborn Straße. 


Sntte kurz zubor verfucht, in einer Apo- 
shefe Bift zu erlangen. — Zog einem 
berittenen Boliziiten den Revolver aus 
der Taſche. 

Kurz vor acht Uhr fprach ein gut— 
gekleideter, etwa 30 bis 35 Jahre al» 
ter Mann in Bud & Rayners Apo— = - 
thefe an Randolph und State Straße | von 3600 ausgeſetzt. * 
der’ Hüftentafche, Gift, um fich, wie er Larkin nun den Polizeihauptmann 
fagte, das Leben zu nehmen. Als ber | Evans vom \dentifizirungsbitro er⸗ 
Verkäufer, dem das verſtörteWeſen s ſucht, den Selbſtmörder nach dem 
Mannes auffiel, ſchnell gefaßt ihn er— Vertiſlonſyſtem zu meſſen und die 
fuchte, doch Plah zu nehmen, da er das Maße mit denen im Steckbrief ange— 
Gewünſchte nicht vorrätig habe, es führten zu vergleichen. 
aber ſofort aus dem Hauptgeſchäft Heute Nachmittag traf im Detektive— 
holen laſſen werde, machte der unge- hauptquartier die telegraphiſche Nach— 
2 — hun —— richt von der Omahaer Polizeibehörde 

rklärung: „Habe keine Zei |» = 3 
— — — hinaus ein, daß der Selbſtmörder nicht mit 
und gemeſſenen Schrittes bis zur Ecke ———— — 
Rardolph und Dearborn Straße, mo oder Hanſen identiſch ſein könne, da 
dieſer ſich bereits in Haft befinde. 
well Bursby, an den er ſich hinterrücks 
herangeſchlichen hatte, den Dienſtrevol⸗ — Säuglingslähmung: 14 neue Er— 
ver aus den Hüftentaſche zog und ſich, krankungen in den Counties La Salle 
ehe Bursby vom Pferde ſpringen, oder und Bureau und fünf im County 
ſein Kamerad, der Verkehrsorbner | Macon, SJI., feit dem 1. September. 
Alfred Bernier, einfchreiten konnte, mit | Nur 48 Ertranfungen und nur 15 To: 
der Waffe eine Kugel in ben Kopf | desfälle in Groß-Nem York heute. 
Ihoß. Vor den Augen der entjehten, 
Ichredgelähmten Straßengänger brad) | 
er, wie vom Blik gefällt zufammen. — 

Die Polizei ſchaffte ihn nach dem Iro⸗ Chicago und Umgegend: Klar heute Abend 

quoishofpital, io feftgeftellt tirbe, | HN, amöreen, etwas Iäruies morgen. Mäbie 

daf er auf der Stelle den erfehnten | derliher Asind. ae 

Iod gefunden hatte, | 00} Den Iäsliden Keil, ws muteen vekekäeie 

ge | dlihen Zeil gen wabrihei 

Die Leiche wurde nach dem Yeftat- | N ubetändines Seite berzinen wire. Im 
tungsgeſchäft an Randolph Strafe) zutinen und Morsen Teil Bau ar m 
und Michigan pe. beförbert, mo man! Nieder ndigen: Klar beute Abend und mor- 
in den Tafchen des Tolen 2 Gent3 gen, im öftliden und füdliden Zeil morgen 
und etwa 50, zumeift Charlotte ober 
Cha3. unterzeichnete, auß Denver, | Monduntergang: Vorgen früh 2:34. 

Col., an Arthur Hanfon, Nr. 2410 Temperaturftund: 

mörber nıit dem Adreſſaten identiſch 4 be Yagım 

ift und alaubt nad Einfiht in die] £ 


Das Wetter, 


Sonnenuntergang, heute: 6:12. 
Sonnenaufgang, morgen: 5:24, 
Poftkarten und Briefe fand. Die Poli: | —— Aufzeichnung des Wetter- 
zei iſt ü Selbſt- amtes: 
zei ift überzeugt davon, daß derSelbft- |”. —— 
Uhr Moraens....06 
5 Uhr Morgens, ...65 


Nahm......8 
i Uhr Morgens.. ..65 


Abende.... 


dem dort jtecbrieflich gefuchen Haufer | 


ein Schlag gegen die Alliirten, 
| Ameritas Schladhten und für die Zi: 
viliſation kämpften. Ihm widerſpra— 
ſchen Decker von Miſſouri und Cullop 


großem Beifall der Demokraten. 


Der Vertrag zum Ankauf von Dä— 
niſchweſtindien zu 325,000,000 wurde 
vom Senat gutgeheißen, abgelehnt aber 
die Vorlage, wonach Kartelle für den 
Auslandhandel geſtattet werden, was 
Präſident Wilſon ſehr bedauerte. Hin⸗ 
gegen wurde die Vorlage zur Er— 
höhung der Veteranenmwittwenpenfio- | 
nen auf #20 den Monat, jobald die 
Frauen fiebzig Jahre alt geworden | 
find, angenommen. | 

Chamberlain, Oregon, griff die Ver= | 
geltungsmaßregel heftig an, weil ver, 
Zufaß, der ich gegen die fanadifche 
Yilcherei richtete, geftrichen worden | 
war, und auf Curtis’ Antrag murde| 
ein Ausjchuß von drei Senatoren mit 
der Unterfuhung der Lobhyarbeit ho- 
her Fanadifcher Beamte gegen die Vor: 
lage betraut. Lewis meinte, notwen⸗ 
diger fei allerdings eine Unterfuchung | 
der jüngjten Forderungen Japans an 
China; dieſe wären augenſcheinlich die 
Antwort auf das Verhalten dieſes 
Landes mit Bezug auf die Zulaſſung 
der Japaner. Die Ruſſen wären mit| 
Japan im Bunde und ſuchten Wider⸗ 
vergeltung für die Aufhebung des ame— 
tifanifchen Handelsvertrages. | 
_ Senator Omens’ Vorlage zur Be— 
ſchränkung von Wahlausgaben wurde 
nicht erledigt, Der Senator zog ſie 
zurück mit der Erklärung, daß die de— 
mokratiſche Partei ihre Platformver— 
ſprechungen in dieſer Beziehung ges | 
brodhen habe, baf; aber die Repubtita- | 
ner buch Filibufter die Abſtimmung 
verhindert hätten. 

Zur Förderung der Viehzucht wurde 
das Heimſtättegeſetz dahin verändert, 
daß ein Anſiedler ſtat 160 640 Acres 
öffentliches Land für Viehzuchtzwecke 
erlangen kann. 


Die Verwilligung für Landſtraßen- 
bauten wird nur dann den einzelnen 
Staaten zu Gute kommen, wenn ſie 
ſelbſt ein Straßenbauamt eingerichiet 
haben. | 


| 
Der Kongreß hat 252 Vorlagen zu 
Gefegen erhoben, eingereicht waren 
17,800, und von 642 Beichlußanträgen 
133 angenommen, außerdem 150 Pri- 
vatvorlagen. | 
| Der Senut hat den Sefretär des 
Innern angewieſen, zu prüfen, ob ſich 
die Dünen am Michigan ſee 
in Indiana zur Verwandlung in einen 
Nationalpark eignen. Der Sekretär 
wird bejahend antworten, 
Präfident Wilfon pries in einer! 
ı Erklärung nad) der Vertagung die, 
hilfreiche und menihenfreundliche 
Sejeßgebung des Kongreijes, wenn 
| er aud) fein Bedauern ausipradh, daß 
auf dem Gebiet der Eifenbahnarbei- | 
ter-Sejeßgebung nicht mehr geichehen, | 
nicht das ganze Programm durchge: 


— — — — — — — 
— — ——— — ———— — — — 


langte die Beſchlagnahme aller — — beginnende 


welche 


ein, 


Protective Committee“. Es ſoll feſtge— 


Ueber eine Million geopfert! 


Die ungeheuren Koſten an Men— 
ſchen der Alliirtenoffenſive. 


Die Deutſchen greifen vor Verdun an. 


(Gelieſert von der „Aſſoztirten Preſſe“ und den „United Vreß Aſſociatiens“.) 

Berlin, 8. Sept. Die Alliirten haben ſeit Beginn der großen Offenſive 
vor dei Monaten über eine Million Mann an Gefallenen, Verwundeten und 
Gefangenen verloren, nach einer mäßigen Schätzung hoher deutſcher 
Offiziere. Dabei haben die Ruſſen nur die Bukowina und einen kleinen Teil 
Galiziens, und die Italiener Görz erobert, während an der Somme die 
deutſchen Linien ganz wenig eingedrückt worden ſind; andere militäriſche 
Erfolge ſind nicht zu verzeichnen. Dagegen haben die Heere der Mittelmächte 
ihre Linien überall unverſehrt erhalten unter ungeheurem Druck, und im 
Balkan mit Erfolg die Feinde zurückgeſchlagen. Die Bulgaren ſind in 
Griechenland auf beiden Seiten der Alliirten in Stellungen vorgedrungen, 
wo ſie die Gegner bedrohen, und deutſche und bulgariſche Truppen haben 
den Rumänen einen ſchweren Schlag verſetzt. 

Die Verluſte werden wie folgt berechnet: 

Ruſſen 600,000 Mann, Briten 230,000 Mann, Franzoſen 150,000 
Mann, Italiener, Rumänen und Serben 50,000 Mann. Tu 

Manche öſterreichiſche und deutſche Offiziere berechnen die Verlufte der 
Ruſſen auf über 800,000 und die Verluſte der Briten und Franzoſen zuſam— 
men auf über 400,000. Amtliche engliſche Berichte zeigen, daß die britiſchen 
Verluſte 125,000 im Monat Auguſt allein waren. 

Die Gefahr ernſter Rückſchläge auf der weſtlichen wie auf der öſtlichen 
Front hält man für abgewandt. Die britiſch-franzöſiſchen Truppen 
mönen weitere örtliche Erfolge im Weften erzielen und die Nuffen im 
Titen, aber wirflide Gewinne würden jo ichredlihe weitere Verlufte an 
ı Menfichenleben und einen folchen Aufwand an Munition erfordern, dat bie 
Volfer der Alliierten nad srieden jchreien würden. 

Anger einer Yandıng in England ift nichts jo jehr Lieblingswunid 
der Berliner, als die Bejebung von Bufareit. Die Aumänen ftellt man mit 


—— 


Wölier Sllarirungsfcheine | den \talienern auf diejelbe Stufe. 
borzuentbalten. | 

Ym Haufe benugte Munitionsfabrts | 
fant Gardner, Maff., die Bejprechung | 
der Vorlage zu einem heftigen Angriff 


Don weitlichen Kriegsichaupläßen. 
Berlin, über 
| meldet nördlich von der 


“ 
x 


ndon, 8. September. Der amtliche Kriegsbericht 
Sonne lebhafte Artilleriefampfe, judlih davon amı 
Kämpfe gegen feindlihe Infanterie, die mit ihrer 
| Zurüdwerfung endeten. Nur einige Stüdfe von Schüsengraben weitlid von 
Berny blieben im Beſitz der Franzoſen. Im Raum vor Verdun iſt vorgeſtern, 
wie jetzt bekannt wird, nordöſtlich von Fort Souville von den Deutſchen 
etwas Boden eingebüßt worden. Heftige Artilleriekämpfe dauern dort au. 

| Berlin, 8. Sept. Die Dentihen haben Teile von Schützengräben in 
den Hamvfen jüdlid von der Summe, weitlicd von Berny, und aud) word- 
öſtlich von Sonville au der Front von Verdun au die Frauzoſen verloren, 
meldet der heutige Tagesbericht der deutſchen Heeresleitung. 


London, 8. September. Das britiſche Kriegsamt veröffentlichte heute 


Folgendes über die Ereigniſſe auf dem Kriegsſchauplatz in Frankreich: Süd— 


öſtlich von Guinchy und nahe Richebourg L'Avour drangen wir in feindliche 
Schützengräben ein und machten 2 Offiziere und 50 Mann zu Gefangenen. 

Bei einem Angriff auf St. Denis, Belgien, 30 Meilen ſüdöſtlich von 
Brüſſel, ging ein britiſcher Aeroplan verloren. Seeflugzeuge bombardirten 
jedoch die dortigen Lutſchiffſchuppen mit Erfolg. Am Nachmittag ſchoß auch 
ein britiſches Seeflugzeug einen feindlichen Drachenballon in Flammen. 

Paris, 8. September. Das franzöſiſche Kriegsamt machte heute nachſte—- 
hende Mitteilungen über den Verlauf der Feindſeligkeiten: Die Deutſchen 
machten geſtern Abend ſüdlich der Somme vier ſtarke Gegenangriffe auf 
die Stellungen, welche die Franzoſen zwiſchen Vermandovillers und 
Chaulnes erobert hatten. Keiner ihrer Angriffe, die durch heftiges Artille— 
riefeuer eingeleitet wurden, gelang, und wir nahmen ihnen auch 200 Ge— 
fangene ab. 

Ein Voerſuch der Deutſchen, den Boden wiederzugewinnen, den wir 
ihnen geſtern an der Verdun-Front zwiſchen Vaux-Chapitre und dem Che— 
nois-Wäldchen abgerungen hatten, und wobei wir nahezu eine Meile breit 
der erſten Schützengrabenlinie eroberten, ſchlug vollſtändig fehl. 

Das Kriegsamt berichtete des Weiteren, daß in Griechiſch-Mazedonien, 
beſonders an der Struma in der Nähe des Beles-Berges, ein bedeutender 
Geſchützkampf im Gange iſt. 


— 


| 
Unmittelbar vor ber Vertagung be3| 
| 


Kongreffes brachte Abg. Gardner von! 
Maflahufjets einen Befchlugantrag| 
den er in der Wintertagung be3| 


und das „WUmerican Commerce and 


fion erledigt werben. 

Aus Hundert Fuß Höhe. fiel 
auf dem Felde auf Gopvernors Si 
land im New Norfer Hafen heute ein 
Flugzeug mit zmei Flugfchülern, 


Blühende PBhantajie. 
London, 8. Sept. Reuters Büro 
Kongreſſes nachdrücklich betreiben will, ſchildert die Wirtung der britiſchen 
— j ‚ Beihiegung von Guillemont und fagt, 
dahin gehend, daß eine Unterfuchung dah der Boden mit den Leichen vom 
über gemwijfe angeblich unter auslän=| Deutfchen bededt gemefen fei. Vielen 
Aftiff zg- hätte die Gewalt von Exploſionen die 
Wichen — PR — Kleider vom Leibe geriſſen und andere 
tionen geführt werden ſoll, die den zeigten keine Wunden, da offenbar der 
Verſuch gemacht haben ſollen, die Luftdruck ſie getötet habe. Selbſt in 
ER ‚den Unterjtänden feien nur wenige dem 
Wahlen von Kongreabgeorbneten ZU Zope entgangen und diefe mit Dur 
beeinfluffen. Er nannte ausdrüdlich das britifche Feuer ganz zerrütteten 
' :. ferenee“ Nerven. Bezeichnenderweiſe, ſagt der 
d 2 Fmbe F ie = A" 
die „American Embargo Conference Korrefpondertt, fanden fich feine Spu: 
ten Ddeutfchen Feldartilleriefeuers 
Offenbar waren die Feldgefhüge in 
5 Zu Sicherheit gebracht worden. Ob bie? 
itellt erben, moher fie ihr Geld haben, | yie Ginleitung zu einem allgemeinen 
und ob fie die Neutralität der Staaten Rüdzug „gei, fann er aber nicht mil 
oder irgend eine Morfehrift gegen | Siherbe feititellen. = 
2 * Shi et. 
Wahlbeeinfluffung verlegt Haben. ni _.. —— 
ẽrtlä a. b | Milmwautee, 8. Sept. Morris Muß: 
feiner Erklärung zu dem Antrag e* | covi von Chicago, ein 40 Jahre alteı 
hauptete Abag. Gardner, e3 fei allge: | Dann, wurde heute, als er in ein 
35 * Haus an BVliet Straße eintreten 
d ⸗2* ee a 
mein — daß * — woltte, erfhoffen. Zwei: Stunden 
freundlichen Organifationen in Mafz | parauf telepfonirte feine Gattin, die 
fa uſſets einen roßen Frond3 habe, die Mordtat begangen haben ſoll, der 
d — 1 a ” Be > : — Polizei, ſie ſollte den Körper des Er— 
en ſie zu ungeſetzlichen Wahlbeeinfluſ⸗ fchoffenen fortfhaffen. 
ſungen verwenden will. * — — — 
— Der Streit über die Uebergriffe 
⸗ Genteaudfinien. der Kanadier bei der TFifcheret in den 
Wafhington, 8. Sept. Am 1. Seps|Gewäflern von Alasta wird durch 
tember waren die Ernteausfichten, Taut | eine amerikaniſch-kanadiſche Kommiſ— 
heutigen Berichts des Aderbauamt3, in 
den Hauptfrüchten, vie folat: 
Weizen 611 Millionen 


Buſhels 


etwas wärmer. 
North Straße, Omaha, Neb., gerichtete Nachſtehend der Temperaturſtand nach 
Schriftſtücke zu der Annahme berechtigt 


7 Abends.... Uhr WMorgenus. 65 


führt worden ſei, aber das ſei behufs | (rund 400 Mill. Bufhels weniger als 


Abende... Namens Strutbers und Wyman, ab; 


beide wurden fchwer verlekt. 


Lejet die „Sonntagpof” 


Ubr Morgen3....67 


zu fein, ba Liebestummer und fins 9 Morgens.. ..60 


anzielle Schwierigkeiten ihn zur Ver=| 11 Nor sipende.....70 
zweiflung und in ben Xod getrieben | 12 Uhr Mitternadt 70 
bätten 1 Uhr Morgens... .68 

b 2 Uhr Mggaend.....67 


Italiener unter Feuer. Sugführer Arigi hob einen feindlihen Schladht- 
flieger ab; der eine Infaffe der Maichine war tot, der andere wurde ge- 
fangen genommen.” 


| gründliceren Studiums geichehen, |vor einem Jahre), Mais 2710 Mitt. 


er glaube, daß das verjfäumte in : 
e Winterfigung nachgeholt werden | Sulheld, (rund 600 Mill. Bufhels 
weniger al3 1915). 


würde, 





* 


J 


—1 


— 


deiden zum Tode. 


Es hatte ihn nicht mehr in dieſer zu⸗ 
ſammengelkeilten Menſchenmaſſe gelit— 


Sliuder - Slleider. 
Unßgezeihncte Qualität don Schul⸗ 
Hleidern für Kinder — in pradt- 

len duntien Blaids, neue mäd- 
nbaite Wiodelle — voll pleated 
8, extra berlodende Bargaing, 
erade zur richtigen Zeit für die 
Mmung ber Ecule, Größen 6 
bie 14 Sabre, extra fpeziell für 
biefen Verlauf zu 
2 


IT PAYS TO TRADE AT 


ll) 


0 624-630 NORTH AVE. 


Abenppoft, Shicago, Freitag, den 8. September 1916. 


Neue Herbſt-Anzüge für Männer 
und junge Männer jetzt fertig. 


Korſets. 


B. N. Korſets, mit prattiſcher Seite 
emadt, extra jhiwer geiteift, bon 
arfem Coutil gemact, _iittiere 
Büfte, Iange Hüften, Größen 19— 
36, wenn man die Preiserhöhung 
der Herftellungsloften diefer Maas 
ven in Vetradt zieht, ift dies ein 
ganz ungewöhnl. Wert. Bergebt 
mhk, diefer Preis hält nur md 
rend unferes® Dollar» 


* Verkaufs an 


Morgen it der Iehte Tag unſeres großen Dollar-Verkaufs! 


Zaichentüher — Jnitial Taſchentücher für 
er, in voller Größe, voliftndige Aus— 
wahl bon Initialen — fpeziell für 
diefen Verlauf, 1 Dupend au.... 1. 


Blankets — Baumw. Bettblanlets, großeSorte 
—in lohfarbig, grau u. weiß, mit roſa oder 
blauem Rand, reg. 1.25 Werte, ſehr 1 00 
guter Wert, ext. fpes. fürdollarsTag . 

Go ·Carts — Stahlgeſtell u. Holzſitz u. Rück⸗ 
lehne, hell veneered gut $1.50 wert, im Dol⸗ 
lar⸗Tag bringen wir ſie zum Ver— 1 
VE Veen. rer . 


Aifienbezüne— Weihe gezactte u. beftidte Inis 
be Kiffenbezüge, vollftundige Ausw, — 
taben, von febr guter Corte Mur 1 00 
. 


lin gemadt, 35c Stück wert, 4 für 
Mublin — Echter Fruit of the Zoom oder 
Larondale gehl. Muslin, 368I,, für Nadelar-: 


beit. weich anpretirt, ftet# zu 12%c d. 
Ob. berlauft,in dief. Berfauf, 10 Nds, 1.00 


Strumpfe ⸗Feine ſchwarze Lisleſtrümpfe für 
Damen, dauerhafte Warte, hellblaue Be 
i eben ımd Strumpfband-Oberteil, reguläre 

et Werte, extra fvez. für diefen Bers 
lauf, 3 Baar für........ucu.... 1.00 


Unterzeng— zein gerivpte Lisle-Unterleibchen 
für Damen, taved Arme u. bandgebäfeltc)oles, 
Größen 34 bis 38, ein reg. 39c Adert, 
egtra fpez. für dief. Verkauf, 3 für 1.00 

Männergempen— Blaue Chambray Yrbeits- 

ben jür Männer, mit Umlegelragen und 

ermei mit Voritoß, Größen von 14 bis 17, 
vegul, 50c Werte, extra fbeziell für 
diefen Berlauf, 3 für...... * 1.00 


Chürzen-Ginadam — Beiter Chürgen-Ging- 
baın fämmt!. beiten gcewöhn!. Karrirungen, in a 
lem Indigoblau, bolle Ctüde u. berfette 
Stoffe, fpeziell filr diefen PVerfauf, BIETET, 
nissen 1.00 ee? Fe A RT 
—— wi ſchwerem, ſtarlem J 
»lleberzug, mit federn gefüllt, der rea. | ⸗ 
JAlar Grocery⸗Veſtellung 
fpeziellen Preis wührend unferes gro: 1 00 | 
Ben Dollar-Verlaufe, J— | Zufammenjtellung Nr. 1 
. I 
a "= Be Ben —— fofien ge 0.25 
. Jolde wie lobfarh. Jongce, weiber Cors fu * Stä 0.25 
buroh u. Voplins, ausgezeichnete Gelemenbeit, Eu Zus —— rt 
2.0. 0,10 


Kinder-Coat3 zu einer großen Eriparnik zu 
taufen, Sröhen 2 bis 6, der richtige Coct für 


daes Tüble Wetter, fpezicll, im die: 
sn REN 1.00 
Kimsnas— Neue dunkle Crepes oder Challic- 


Rimonas, Emvire-acon, fanchZeidenband be: Wert 
fegt, extra boller@mweep, fehr Tomfortahlesflet: RT 


dungeftüd, reihe Farben, wunderb ‘ 
Werte, fpes. für biefen Werfauf. Ye 1.00 Berfauit 


5 Etüd American Famild......... 
o 

1 Plund Smift3 gepuldverte pe, 
Halbe Gallone Ammonia...crr. 000. 
3 Büchſen Kilchen Hlenzer.....000rr0.....0,15 
1 Badcet Wool Seifen Chips............ 0.10 
1 Blaime Ballsblau..coessonnscesusur.e ER 
3 Etüd Gold Medal Ecouring Seife....0.15 


1.27 


zu nur $1.00 


) s *_ |Gihne ihrer Taten von Herzen gönnte. 
er et vol unig. Er war zu ſeinem Speicher auf der 
——— Mottlauinſel hinausgeweſen und hate 

Ein Roman au Danzios glangbolltser Bergan, auf dem Bleihof, an deſſen Bollwerk 
endet den C. Crome⸗Sawiening. man mit dem Ausbeſſern der Kriegs— 
galeeren beſchäftigt war, Kunde ein— 


2 7 2 ziehen wollen, wann man mieder an 
Man führte zuerjt bie mit [hiveren, | — Auslaufen denken önne. Zu ſei⸗ 
eijernen Ketten gefefielten Seeräuber- nem Xerger hatte er weder auf jeinem 
Anführer Jonas a BE m Speigper no) auf den Schiffen fleißige 
Senrigien u J— ſte hr * Be: | Hände angetroffen, aud; hier hatte bie 
Pranger aus unter Harfer Vollſtreckung des Urteils an den nordis 
wachung damit fie 2 u. | chen Geeräubern alle Arbeit zur Ruhe 
ihrer Strafe bie Do siehung —— gebracht und die Leute dem Dominiks- 
teils an ihren Spießgeſellen mit an-3 | 


ir 'plaß zuftrömen laflen. | 
fehen follten. Sie fahen, vor allem 0. « EEE: 
N An Matten, De zehrenden Als Tidemann Haake endlich über 
Haft in den engen Sieintammern des die Kuhbrücke zur Stadt zurückkehrte, 


Stodturmes, wild und berwenen aus, | und dabei den Zangenmarft paffirte, 


fo daß fi der Pöbel, der fonit gleich) 
mit allerhand übelriechenden Wurfge- 
jhoffen bei der Hand war, nicht an fie 
getraute. Paarmeife, wie man fie ein= 
aetrieben, führte man die Gefellen der 
Die fchredliche 
Stille murde immer mieder unterbro- 
hen durch das Klirren ber Ketten, 
durch einen Wutfchrei oder eine laute! ft gab N | 
Berwünihung und dann durd den | Ichiweren Widermärtigteiten betroffenen | 
dumpf hallenden Schwertichlag, der in | Handelsherrm gute Hoffnung, ba man | 
einem fprubelnden heißen Blutquell!in Verlauf von acht Tagen an Die neue) 
in Haupt auf den Boden fallen ließ. | YAusteife denten merbe, und im ges | 
Man mar in jenen Tagen bed bin. | beilerter — — ——— 
li Schauſpiels gewohnt und eine entgegen. Hier arbeitete er bis zur 
— — = die Nerven | Yeit des Nachtefiens auf ber Schreib⸗ 
der Frauen damals wenig. Aber der ſtube, und ſtieg dann die Tdeppe Hin- 
Dunft des Menfchenblutes, das heute Auf zu dem Gemadhe Jabwigas. 
fo verſchwenderiſch vergoſſen wurde, Ihr Zuſtand machte ihm Sorge. 
flieg empor und manche verließen doch, Noch immer blühte in dem alternden 
von Schauder erfüllt, die Stätte des | Manne die Leidenſchaft für fein ſchö⸗ 
Gerichtes, ob hier auch todeswürdige nes Eheweib. Sonſt war ſie die kühle 
Verbrecher ihr ſchlimmes und andere Gelaſſenheit ſelbſt und oft ſogar herb 
bedräuendes Leben ſühnten. und En Par Die —* 
Ya - fo pi ieiniffe am Abend feiner ungemollten | 
ne von ben  Esaaipil 2 ers | Nücltehr hatten eine milde Weichheit | 
bafchen bejtrebt mar und der auf dem über fie ausgeooffen, die fie mit neuen 
Plage blieb, bis auch Jonas Maptens Reizen für ihn befleibeie. Die nahe 
aupt als lettes von dem hertulifchen | Trennung von ihr ſchmerzte ihn und 
en getrennt war, inzmifchen Pe- ;gern wäre er daheim aeblieben. aber | 
terd Hand einmal losgelaflen 


hatte, Teit dem fchmeren Verluſt, den ihm 
um einen befferen Ueberblid iiber die) Thoriten Kerinns 


(19. Fortiekung.) 


Dominiksplatze Zurückkehrenden ent— 
gegen. Und ihm war's ganz gelegen, 
denn dadurch traf er an der Rathaus— 
ecke mit dem Befehliger der einen Dan— 
ziger Kriegsgaleere, Hans Bornholm, 
zuſammen, von dem er am ſicherſten 
Auskunft erlangen konnte. 


räuberiſche Hand | 
. = a = 14 Fir, 4 x & hr, 2 .. * 
Richtſtätte gewinnen zu können, ſuchte zugefügt, == e: — für ihn als 
er ihn nachher vergeblich. Der Kna ſeine Geſchäfte mit den Londoner 


be | J8, 
war von Seiner Seite verfchmunden. 


Geſchäftsfreunden perſönlich und mit 
allem Eifer zu betreiben. Erſüllt von 
dem Gedanken, ſeinem Weibe dor ſei⸗ 
er eiwpas von dem uer nun in acht Togen bevorſtehenden 
Bild Seereife noch alles Liebe und Gute er— 
weiſen zu wollen, ſtieg er zu ihrem Ge— 


ten. Ohne daß 
Blutwerk ſah, ſtand ihm das 
jenes klaren Wintertages vor Augen, 
ais er Geirudis auf dem Schlitten | mache hinauf. j 
bierhergezogen und einen einzelnen] Er fand fie blaß unb jah bie 
Mann inmitten der Häfcher im dem) Spuren vergofjener Tränen auf ihrem 

Antlis. Yartlich fragte er nach ihrem 


Waſchzuder — Von fchiwerem galvanifirtem 
Eifen gemadt—fteife Griffe, große Sorte, mit 
Nringer = Zubehör, bis zu $1.50 Wert, — 
fvesiell für Ddiefen großen Verlauf 1 00 

. 


Waiſts — Pragtvolle Boile, Larun und fehr 
hübſche ſancyh ge Baifts, bübfch beitidt 
und fanch voll garnirt, Tonfervatide neue 
Herbſte Facons in diefem Gortiment, Gr 
36 biß 46, jpesiell 
auf zu nur......... 


für biefen Zer- 1 00 


HausHleider— Große Ausivahl von Hausllei⸗ 
dern für Damen u. Mädchen alles neue, hüb⸗ 
ſche Muſter, in hellen und dunflen Percales, 
volle Flare⸗Slirts, Sthles für ſämmtl.Figuren, 
verfelt fitend, Größen 36 bis 48, 
fpeziell für diefen Verlauf. ....... . 


‚Shube— Sämmtlihe Ladleder- oder Dulleder 
ein Strap Pumps für Kinder u. Mädden, 
Größen 4 bis 2, reg. 1.50 u. 1.65 Werte, 
fvezieller Preis fir diefen Verlauf, 1.00 


ver Baal, rose. 

Shuhe — Matt: oder Ladleder-Shuhe für 
—— * J ug berbor; 
ftebende Coblen, Grüßen 6 bis 8, 

1.00 


regul. 1.35 Corte, Dollar-Tag.... 
Beitdveden— Beibe, geläumte Bettdeden, in 
bübihen Brolat = Muftern, in voller Gröbe 
und extra fchwere Qualität, reguläre $1.50s 
Werte, extra fpeatell für diefen gros 1 00 
Ben Berlauf, Bu MUR.ooononnnsnu0 se» * 


Tiihtüher—Hohlgefäumte Tiſchtücher, von 
gebleichtem mercterized öjterreihifhen Damaft, 
Größe 62 bei 82 Zoll, in bübjch geblümten 
Muftern, reguläre 1.50 Werte, fpca. 
für diefen Verlauf, zu nUL........ . 


Sleideritoffe— 36301. Mobair, Schwarze und 
weiße Shepherd Tarrite Kleideritoffe, reaulä 
38% die Yard wert, ein fehr fvezieller Bars 
aain Für diefen Berfauf — 

1 Darba für...eocsonnnssnrensnee» > 


Türkiihe Badehandtüher— Fancy beränderte 
ticfifhe Vadehandtüder, Größe 21 bei 41 
Zoll, in hellblau oder rofa, für fanch Arbeit 
paffend, reguläre 39c Werte, fpeatell 1 00 
für diefen Verlauf, 3 für . 


dered Blut in den Adern bes Knaben 
fließt!“ 

„Bas fol das, Jadwiga? Menn 
man Eure Worte deuten mollte nad 
dem darin verborgenen Sinn, fait 
fönnte man bermeinen, |hr märet ge- 
neigt, Euc) des fremden, jungen Bur— 
chen anzunehmen!” 

„Ad, Tidemann,“ ſagte die ſchöne, 
blaſſe Frau mit tiefem Atemzuge, „ſeit 
jenem Abend vermag ich keinen anderen 
Gedanken zu faſſen!“ 

Der Kaufherr ſprang auf. 
Stirn zog ſich zuſammen. 

„Ihr könntet wirklich daran denken, 
Jadwiga!“ rief er rauh, „ein Tide— 
mann Haake nähme ein Findelkind an 
Sohnes Statt in ſein Haus? 


Seine 


fluteten ihm juſt die Schaaren der vom aus dem Tone Eurer Worte vernehm' 


ich, daß ſie darauf abzielen! Wahr— 
lich, mich könnte der Neid erfaſſen auf 
den Buben, der ſich ſo geſchwind in 
Euer Herz hat zu ſtehlen vermögen, 
das Ihr doch ſonſt in der Bruſt ſo 
feſtverſchloſſen traget.“ 

Ihre Hand legte ſich auf ſeinen Arm 


Dieſe Auskunft gab dem von ſo und dieſe Bewegung genügte, ſeinen 
Unmut zu beſänftigen. 


„Laßt's Euch durch den Sinn gehen, 
Tidemann!“ bat ſie. „Ich weiß,“ fügte 
ſie mit einem ſchweren Seufzer hinzu, 
„wie ſchwer Ihr es empfindet, daß 
Euch einſt ein totes Knäblein gegeben 
ward. Vielleicht erzieht Ihr in dem 
Knaben Euch eine Stütze und Hilfe 
für ſpätere Jahre — zuverläſſiger und 
getreuer als es der Mann war, dem 
Ihr trautet. Und ich,“ ſchloß ſie leiſe, 
ſchönſte, womit mich Eure Güte be— 
gaben könnte. Denn ſeht, ich will 
nicht damit vor Euch zurückhalten: An 


Kircheneingang der Schwarzmönche. 
Beim dritten Male kam't Ihr ſelbſt 
hinzu, Tidemann!“ 

Dieſer antwortete nicht. Er ging 
mit ſtarken Schritten in dem kleinen 
Gemach auf und ab. Der Wunſch ſei— 
nes Weibes traf ſeinen Stolz. Ein 
Kind in das Haus nehmen, das wohl 
bon geringen, ' bielleiht gar bon 
Thlehten Eltern jtammte — dagegen 
bäumte jih alles in dem ftolgen Dans 
ziger Handeläherrn auf. Auf der an= 
deren Seite rührte ihn die Bitte feines 
fchönen Weibes und der Wunfc, ihr 
fich gefällig zu erzeigen, warb mächtig 
in ihm. 

Gr fann über einen Ausweg nad) 
und fonnte lange einen foldhen nicht 
finden. Endlid fam ihm ein folder, 
und er ſprach: 

„Hört, Jadwiga — und 
ich nur um Euretwillen ver 
Eurem Wunſch nicht ganz entgegen zu 
ſein. Nein, dankt mir noch nicht, denn 
ich muß eine Friſt ſetzen zwiſchen dieſer 
Stunde und der Erfüllung Eurer 
Bitte, Hört mich ruhig und gebuldig 
an! 

R Eucd mag der Knabe mie von einer 
höheren Yügung gefandt erfcheinen, ich 
aber ftehe für meines Namens Ruf und 
Ehre. Ih will jelbft den Knaben prit- 
fen, ob feine Urt jo ift, daß mir ihn 
in dad Haus nehmen, nicht gleich an 
Sohnes Statt, aber al3 einen Schüß- 
ling, der damit Rechte an unferer Ach- 
tung und Liebe fich verdienen mag. Xch 
habe vernommen, daß bed Snaben 
Sinn mohl nah dem Schifferwerf 
ſtehe. Obzmwar er noch jung ift an 
Jahren, ift fein Körper ftart und ge: 
Jund, die jchnelle Heilung feiner 
Wunde Hat e3 beiviefen. Jh will ihn 
mitnehmen auf meine fahrt nach der 
Engländer Land und er mag auf dem 


— daß 


Schiffe um mich ſein. So erkenn' id 


| 
| 


| 


uchen till, | 


am beiten wohl, wie der Knabe geartet, | 


und trifft bei meiner Rüdktehr zu, mas 
Ihr Gutes über ihn denkt, ſo mag's 
ſein und er ſeine Zukunfi in Tibe— 
mann Haakes Handlung und Hauſe 
finden!“ 

Jadwiga hatte eine raſche Bewegung 
gemacht, als ihr Gatte davon ſprach, 
Peter mit auf ſeine engelländiſche 
Reiſe zu nehmen, faſt als wolle ſie 
einem folchen Entſchiuß wehren. Aber 
ſie ſchwieg, da ſie erkannte, daß er 
| recht babe, und daß fie fchon mit dieſem 
Beſchluß viel erreicht. Umd fie bantte 
‚ihrem Eheherrn holder und freund» 
‚licher, al3 wenn er fie mit Brüffeler 
' Sammet, nieberländifchen Tuchen und 
‚Soldfpangen aus Florenz befchentt 


Hätte, 
| (Fortfegung folgt.) 


— — — 


! 
* 


Faktion Sullivan indoſſirt keinen vön 
ihnen auf ihren Probeſtimmzetteln. 


— — 


| 21. Ward für Brinton, 


| Rn 
| Bolitifer erwarten, dai Faktion fich im 
lebten Augenblid für den früheren 
Mayor von Dixon erflären wird, -— 


mei demof. Kundsebungen morgen. 


‚Coot County Gouverneur Edward 
F. Dunne über Bord werfen und 
William B. Brinton, den früheren 
Mayor von Diron, unteritügen? 
Die Frage wurde geitern allgemein 
‚in politifhen Kreifen aufgeworfen, 


|„ich mird’3 Euch danken, wie für das ls befannt wurde, dab die Fattion 


'auf ihren Probeitimmzetteln, die 


schen 


j 


zwei Poſtmarken von je zwei Cents. 


Bunne und 


Denn | 


College Style Anzüge 


jür Die jungen Leute welche die Schule 
beiuchen, in hübjchen Muitern von 


Milchungen u. einfachen Karben, zu 
Dies find ungewöhnliche Werte 


Heue 


in den nenen PBinch- und Gürtel-Rüden Faſſons 


12,5-°20 


Herbfi- Anzüge für Männer, zu SA 


zu einer abjolusgen Griparniz von 83.50 bis $5.00 


Anzüge mit 2 Baar gefütterten Knider- 


HSpien, zu $4.95, $6.45 und 


Offen Abends 
Donirer2tag und 


Sonntags bis 


— — — — —,— 


an jedem Kleidungsſtück. 


Schul⸗Anzüge für Knaben 


Cooper Special Pinch Back Norfolk 8 5 


CH ı mitje PETE 
Frei dem An⸗ —— — FR 
zug zu $4.95 oder 

darüber offeriren 

wir einen Rugby 

Fußball (wie Die 

nebenſtehende Ab— 

bildung). 


Dienstag, 
Samstag. 


Mittag. 


LOTHING 
CO. 


LAND AVENUES 


[7 


aen nicht beteiligen, da er morgen | we 


die Stabt verlaffen muB. 

MeCormick ernennt Böſchenſtein. 

Charles Böſchenſtein von Edwards— 
ville, der Vertreter des Staates im 
demokrgtiſchen Nationalausſchuß, iſt 
zum Vizepräſidenten der Organiſa— 
tionsabteilung der demokratiſchen Na— 
tionalkampagne ernannt worden. Die 
Ernennung wurde geſtern in New 
York von Vance MceCormick, dem 
Kampagneleiter Präſident Wilſons, 
bekannt gegeben. Er wird dem hieſi— 
gen Hauptquartier für den Weſten zu— 
geteilt werben. 

Eine billige Kampagne, 

William 3. Henneffeyg, Bewerber 
um die demofratifche Nomination für 
den Kongreß im 1. Kongrehbezirk, 
fommt unftreitig der erfte Preis für 
billige Kampagneführung zu. Hennef- 
fen übermittelte geftern dem Repräjen- 
tantenhaus in Wafhington feine eidlich 
erhärtete Angabe über die Kojten fei- 
ner Kampagne, wie da3 Gefeh fie ux- 
IHreibt. Sie betragen vier Cents — 


| Henneffch erflärt, daß feine Nomina= 


"tiongpetition von feinen Freunden ges 


|brucdt und in Umlauf gefebt wurbe. 


Als die 
Wird die Faktion Sullivan im |! 


nötigen Unterfchriften 2 bei⸗ 
ſammen waren, wurde ſie ihm über— 


reiht. Er ftedte fie in einen Brief— 


umfchlag und frankirte die Sendung 


mit zwei Zweicentsmarken. 
Israeliten gegen Rathausklique. 
Junge Israeliten der Nordweſſſeite 
organiſirten geſtern in einer Ver— 
ſammlung im Haus 2734 W. Diviſion 


— 


ſie Str. einen Klub republikaniſcher Is— 
im Rieſenmengen an die demokrati— raeliten ber Nordweſtſeite, der gegen 
Wähler im County ausſendet, Mayor Thompſon und ſeine Maſchine 


jenem Abend, da ich mich Thorſten weder Gouverneur Dunnes“ noch gerichtet iſt und ſich die Aufgabe ſtellt, 


Kerlyns ehrloſen Betragens zu erweh— 
ren hatte, war es das dritte Mal, daß 


| mit jener Sinabe begegnete! Und faft| 


badhte ich an ein Wunder, al3 er in 
dem Wugenblide, da der Pflichtver- 
geifene mich zu übermältigen drohte, 
auf diefer Schmelle erichien... .” 

„Das dritte Mal?!" fragte erjtaunt 
der Hanbeläherr. 

Jadwiga nickte. 

„Erinnert Ihr Euch noch, als im 


motratiſche Führer gaben zu, daß 


auf dieſe Weiſe eine Indoſſirung 
Brintons im letzten Augenblick mög— 
lich gemacht werde. Dem folgte ein 
Gerücht auf dem Fuß, daß die Fak— 
tion heute oder morgen unter Um— 
ſtänden geſchloſſen für Brinton ein— 
treten würde. Am Abend folgte die 
erſte offene Erklärung zugunſten der 
Kandidatur Brintons. Die 


Brintons Namen markirt hatte. De. den Tod Dr. Theodore B. Sachs’, des 


früheren Präſidenten dey fäbtifchen 
Schwindſuchtsheilanſtalt, an ber 
Wahlurne durch ſtrammes Eingreten 
gegen die Rathausmafchine zu rächen. 
In der Verfammlung machte der Vor: 
figende Michael Feinberg einen fhar- 
fen Angriff auf die Nathausmafchine 
und das Stadtoberhaupt. Er erklärte, 
die Rathbausktlique Haube Das 


dento- | Scheiden Dr, Sachs’ von feinem Poften 


beraangenen Xchre Eure Raravelle ein- |Tratiihe Organifation der 21. Ward | mit den verädhtlichiten Mitteln durdh- 


lief und ich auf dem Bollwerf ber 
Langenbrüde des Augenblicks Eurer 
Landung harrte? Ein Dirnlein fiel 
in die Mottlau und jener Snabe rettete 
es. Seine Tat zog zum erften Male 
mein Auge auf ihn, und juli 


|barauf, als ich bei den Dominilanern 


finfteren Portal des Stodturmes ver= | 


Ihwinden fah. Und diefe Erinnerung 
warb ihm hier zur Qual, daß er, der 


Püffe und Stöße nicht achtend, ſich 


durch die Menfchen drängte, und durch 
da8 Langgaffertor in die Stadt zurüd- 
floh. 

Er ahnte nit, daß zur jelben 
Stunde über fein eigened Schidjal in 


einer Weife entichieven twurbe, melche dem Anaben, der um mejnettillen Titt, | 


feinem jungen Leben eine Richtung 
wies, die er erit für feine fpäteren 
Jahre ſich erträumte. 
12. Kapitel. 

Zwiſchen Furchtund 
Hoffen. 
Schauſpiele fern geblieben, obzwar er 
als über die See handelnder Kauf— 


herr ben Geeräubern bie blutige | @eute im Anterfchmiedeturm haben ihn | Sue war es 


— — — 


Prompte Heilung 


Zuſtand und zugleich nach Wünſchen, 


die ſie hegte und die zu erfüllen er in 
Nichtanſehung all' des Widrigen, das 


ihm geſchehen, geneigt ſei. 


Haupt und ſagte: 


zur Veſpermeſſe ging, fand ich ihn im 


Da hob ſie plöhlich, wie von einem 


— erfaßt, das geſenkte, ſchöne Kindes Kopfhaut 


„Dachtet Ihr daran, wie Ihr Euch 


dankbar zu erzeigen vermöchtet?“ 
Tidemann Haake hatte ein flüchtiges 
Lächeln auf den Lippen, als er ant— 
mwortete: 
„smmer diefer Anabe! Xit’s doch, 
|al8 hätte er Dir’3 angetan, Xadmwiga!* 


| „%ch habe ihm in den Tagen, da er | 
s “ ‚ . Ihier im Haufe lag, mandhen Blid ge- | 
Zidemann Haate war dem blutigen | gönnt!” geitand fein Weib mit einem 
„Und ich habe mich 


Die | Plafen und einer Berdidung der Haut Befallen, 


‚leifen Erröten. 
nach feiner Herkunft erkundigt. 


Inur zur Pflege genommen, um Gottes: 
millen, und in ber Hoffnung, der 
Mann möchte fi) damit dankbar er 
Imeifen für das, mas fie dem Kind ge- 
Itan. Er ift ein yindelfind, fo vernahm 


bon ben nur allzu gemöhnlichen Leiden ih“ 
der Derbauungdorgane, [ümagher Ma |" yyyso Heimlicher Geburt unb ein 


zen, träge Leber und nicht arbeitende |: fa: u ; 
Därme, wirb gefunden in ben ftet3 zu= Kind der Sünde — marf Tibemann 
verläffiaen, ficher u. fchnell wirkenden 


BEECHAM’S. 
PILLS 


Größer Merlauf won iegend einer Medizin bes |Teit bergönnt, wie ih — — a 


ein. | 
Aber Jadmwiga fchüttelte Tangfam | 
dad Haupt. 
„Hättet Yhr ihm die Aufmerkjam- 
uch Ihr 


z : Belt, Uebesalg verlanft, In Ohamteln, 106, 28. teiltet meine Meinung, daß nicht nie 


nn 


tes Ansjehen verurjaditen. Kind 
fehr unmuthig und gereizt. 


ı Geheilt durch Cuticura 
Seife und Salbe 
„Mein Fleines Mäddsen wurde von etwas wie 


eine Stelle etwa ſo groß wie 


eine gewöhnliche Erbſe und es 


erklärte ſich für den ehemaligen 
| Pürgermeifter bon Diron. Das war 
um jo 
Haupt John F. D’Malley 
intimen 
Sullivans gehört. 

Brinton traf gejtern in Chicago 
ein und erklärte, er werde in 85 oder 
90 der Counties in den Qandbezir- 


zu den 


Sen rn a ae 


Inen Die 


Zwei demofratiiche Kundgebungen. 

Ymei große KHumdgebungen pla- 
deinofratiichen Führer für 
morgen. Die Faktion Dunne und 
ihr Anhang wird jih in Riverview 
Barf veriammeln, um Leben in die 


Yudten, bildeten Kruften, die fhledp | Kampagne zuguniten der nodmali- 


gen Nomination des Gouderneurs zu 
bringen. Anjprahen imerden nur 
der Gouberneur jelbit und Bundesie- 
nator James Samilton Lewis hal- 
ten. Der Hundgebung, mit der al- 
lerlet Spiele ımd aud ein Schön. 


ıheitswettbeiwerb für Damen berbun- 
‚den find, wird eine Kraftwagenpa— 
‚rade borangehen, 


die um ein lihr 
bom ®rant Park ihren Ausgang 
nehmen mirb. 

Die Faktion Sullivan wird eine 


fudte und brannte und, wenn | Kundgebung in Fyoreit Parf abhal- 


gefragt, Itrönte eine mäflerige 
Slüffigleit aus, die ſruſten 
bildete, melde eine fchlecht 


ausfedende Aobpfhaut verurfach· werden wird. 


ten. Sie war ſehr unmuthig 
und gereist. 


„Bann ließ ih eine Probe 
‚bon Guticura Eoay and Dintment fommen und | * 
| i in die zweite Anwendung erleichterte das Juden , Hauptrede halten. 
'Haate, dem da3 bleiten de3 Gefprä- und Brennen, fodak i& eine Ehadtel Enticura | chen werden Noger 
‚ches auf biefes Gebiet wenig behagte, | Eoap und eine Shastel Ointment faufte, die | die 
| Stau Charles Eule | _. er 
nan, 118 College Str., Boblar luft, Mo., den Countyamter halten. 


fie beilten.“ (Sezeichnet, 


18. Hug. 1915. 
Brobe frei durch Voſt 


mit 32-9, Ein Boot auf Verlangen. 
fende Woftlarte “Cutleura, Dept. T. 
vom.” Berlauft In dez ganzen Welt, 


Man 


Pos 


ten, mit der die eigentlihe National- 
fampagne in Coof County eröffnet 
Daniel W. Laivler, 


bedeutungsvoller, als ihr 


treunden und Beratern 


gejett, zu denen fich Politiker je her— 
abgelaffen hätten. 
Indoſſiren E. R. Litzinger. 

Die Baſeball-Liga der evangeliſch— 
lutheriſchen Concordia Liga indoſſirte 
geſtern Abend bei einem Bankett die 
Kandidatur Edward R. Litzingers, re— 
publitaniſchen Kandidaten für die Re— 
biſionsbehörde. Die Liga umfaßt die 
Riegen von zwölf lutheriſchen Gemein— 
den ber Stadt. Litzinger gehörte ihr 
ſelbſt lange Jahre an. Anſprachen 
hielien Emil Schmidt, der Präſident 
der Liga, Martin Geleng, ihr Vizeprä— 


| 


Paul Bußin, Fred Utpatel, Frant E. 
Haeger und D. E. Holg. Litzinger 
dankte in einer längeren Unfprace für 
die ihm zugelicherte Unterftügung und 
entmwidelte feine Anfichten über die 
Reform der Steuergefehgebung, bie 
unbedingt nötig fei, wenn dem gemei- 
nen Mann der Bejig eines eigenen 
Heims nicht völlig unmöglich gemacht 
werben jolle, wie die unter den be= 
| ftehenden Steuerberhältniffen in ab- 
ſehbarer Zeit der Fall ſein würde. 

| Bolitifhes Allerlei. 


| 
I 


| Eine Mafjenverfammlung im In: 
tereffe Frank %. Seifs, Bemwerberd um 


bie bdemofratifhe Nomination fürs 
Unterhaus im 31. Kongreßbegirf, fin- 
det heute Abend in der Mozart Halle, 


| früherer Mayor von St. Paul und| Nr. 1532 Elybourn Xbe., ftatt. 


Kandidat Für den 
Bundesienat in Minnefota, wird die 
Weitere Anipra- 
E. Sullivan und 
für Staat3- und 


| demofratifcher 


Kandidaten 


Bundesjenator Thomas 3. Malfh 
von Montana, der Leiter des hiefigen 
weitlihden Nationalhauptquartiers, 
der au beiden Hundbgebungen geladen 
par, wird jih an den Berfammlun- 


Ein Berfud, eine möglichft Iebhafte 
| Beteiligung an der fozialiftifchen Vor- 
| wahl am nächſten Mittwoch herbeizu— 

führen, wird heute Abend in einer 


Kinder schreien 
NACH FLETCHER'S 
CASTORIA 


Aus: | 


fident, 9. B. Kaftilahn, ihr Setretär, | 


Sie mehr Kunden brauchen, braucht 
Ihr Kaden wahrfcheinlich mehr Sicht. 


⸗,s 


Elektriſche Schilder, elektriſche Laden-Ein— 


einrichtungen, elektriſche Straßenpfoſten und 
elektriſche Reklame-Schilder können gemietet werden. 


Telephon: Randolph 1280 
— Kontrakt-Department — 


Sommonwealth 


Edison Company 
72 West Adams Strasse 


* * u 1 a P 
Kr. D, Medumfin Advertifing Agench, Chicago 


Moffenerfanimlung der Partei in ber — — — — 

Schley Schule, N. Oakley Boul. un Neueſte M ode | 
* 

essen 


Potomac AUve., gemacht werden. Un: 

Iprachen werden halten ber Abgeord: | 

nete Chriftian M, Madjen, Ald. Ro: | ; 2 2 * 

driquez und Ald. Kennedy und Sep: | (Eigendienft der „Ubendpoit”.) 

mour Stebman, der fozialiftifche Sou- 

verneursfandidat. | 
— — — 


Sprad fie die Wahrheit? 


Damenbiufe. 


Diefe praftiihe Blufe fann mit 
fangen oder kurzen MWermeln an- 
| gefertigt werden. Dan beachte ben 
Die 11 Jahre alte Margery Miller hat | 

feltfame Mär zu Fünden. 


Während einer Ziwifchenpauje ver: 
Nlieg Die I1jährige Margern Miller, | 
| Nr. 1327 George Straße, geitern die | 
| Agajfiz Schule an Seminary Abe. | 
der George Straße und fehrte nicht 
wieder in das Klajjenzimmer zurüd. 
| Yı3 fie nad Schluß der Schulftunden 
| auch nicht heimtehrte, ftellten die ElI- 
tern Nachforschungen an und benad): 
richtigten die Polizei. Erjt nad) lan- 
gem Suden wurde da3 Mädchen von 
einem Bolizijten in Ciceso Avemte 
aufgegriffen und ihren Eltern mieber | 
zugeſtellt. Sie erzählte, daß ſie vor 
der Schule einen ſchlanken Mann von 
dunkler Geſichtsfarbe getroffen habe, 
der ſie überredete, ſie nach dem Ri— 
Dort habe 
er ihr Zuckerwerk und andere gute Sa— 
chen gekauft und habe ſie dann ver— 
laſſen. Sie will ſich dann auf den 1 
Heimmeg gemacht haben, aber in die Clgenartig geſchnittenen Kragen. 
Irre gegangen fein. Die Eltern bes] Größe 36 erfordert 21, Dards 36 
Kindes find jedoch mit diefer Erflä-| Zoll breites Material. 
rung nicht zufrieden und Haben die! Schnittmufter Nr. 7965. 
Polizei erfucht, eine Unterfüchung ein-|36 bi8 44 Zoll Bruftweite, 
auleiten. | ar 2 

— — — — 
| ‚Was Hänschen nicht lernt, lernt Hans 
nimmermehr. Kinder, deren Eltern es 
verſäumt haben, ſie am deutſchen Unter— 


richt in der Schule teilzunehmen zu laſ-⸗ Abendpoſt“. 223 Weſt Waſhinaton Str. 
ſen, bedauern es in ſpäteren Jahren oft— 


— ——————— Chicaao. Ill. 
mals ſehr, daß ſie nicht fähig ſind, in Ge— 
Tnatten eine Cieliuns au aen 


bon ihren Angeftellten erwarten, daft fie Bejeitigt die Marter eined 


zweier Sprachen mächtig find, — 16ſp 
— — *8— 


Kurz und Neu. 


verview Part zu begleiten. 


Größen: 


| Schnittmufter find unter Anınbe der 
newi fchter Größe und Ser betrefienden 
Nummer negen Einfendung von 10 Gent! 
a beziehen durch Die „Modeabteilung £ - 


verrenkten Kuöchels 


rurh Gedbrauh von 


* Yus Furt, daß er und feine Fa- 
y i 5 Gampholin 


milie vergiftet werden könnten, veranz | 

Ilaßte Prentiß 2. Coonley, der Vize: | 
| präfident der Linf Belt Eo., in Late) 
Horeft wohnhaft, die Verhaftung fei- 
nes Dienitmäbhense Mary Hicden. |i 
Coonley behauptete, dab das Mädchen |’ 
gebroht habe, die ganze Familie zu ver⸗ 
giften, und hält fie für geiftig nicht 
aurechnungsfähig. 


„Kine Salbe jür 
Schmerzen m. Bein” 


63 gibt nidtd, wa 

jo gut ift al$® Gam- 

pbolin gegen Ber» 

ftauhungen, Schmer⸗ 

zen u. Bein, Kreuze y 

ſchmerzen u. Rheü⸗ 
5 Stelle und ich mie 
enfed) Sanızı lin auf bie Stelle u e 
hnell fih Linderung einitellt, In jeder Apo⸗ 
heile au heben, 


* 


* 





‚CALL- FOR 


'MITCHELL 


CERTIFIED 
FASHIONS 


8 Foftet nicht mehr, 
E ſich korrekt zu klei— 

den, macht aber einen 
wunderbaren Unterſchied in 
Eurem Ausſehen. Das Ge- 
heimniß liegt darin, Klei- 
der von zertifizirtem Stil 
zu tragen. 


Mitchell = Moden find der 
Standard der PVorzüglid): 
feit feit beinahe fünfzig 
Fahren gewwejen. 


Jeder Schneider, der dieles 

Schild zeigt, fann Euch das 
. abjolnt Nenuejte liefern. 

Seine Moden jind Feine 

Mikbildungen, jondern es 

jind wirflide Moden für 

wirfliche Leute. 

Diefes Schild ift ein Schub 
gegen unbejtätigte Moden 
— (Cure Gemißheit, da8 
KRorrefte zu haben — Eure 
Garantie für daS Aller- 
nenejte, das unumgänglid 
ijt für den Mann oder die 
Frau, die wohlgefleidet er- 
icheinen wollen. 


*EooD TASTE 
Fir Männer und Frauen 
Seit fünfzig Jahren 
find 

MITCHELL 


CERTIFIED 
STYLES 


der anerfannte Mo- 
den - Standard der 


S 


Welt. 

Es ſind die Mo— 
delle, nach welchen 
Damen und Herren 
von Geſchmack ihre 
Kleider herſtellen 
laſſen. 

Holt ſie Euch und 
kleidet Euch korrekt. 


Folgt ihnen und 
Eure Kleidung wird 
ſtets geſchmackvoll 
ſein. 


Falls Euer 
Schneider ſie nicht 
hat, ſchreibt uns, 
mit Angabe ſeines 
Namens, und wir 
ſchicken Euch ein 
ſchönes Modebuch 
frei. 


Mitchell Publications, Inc. 


41 48 Welt 25. Etr., 
New Dort City, 


Seid bornehm. 
Seht niht aus wie „fertig nefauft“, 


Fürs Land Tirol! 


an jedem Sonntag Morgen um 
Uhr im Schulzimmer, Wr. 1005 Di: 
verſey Parkway, entgegengenommen. 


10 
Sohltätigteitsveranitaltung des Tiroler | 
und Vorarlberger Bercins. | 

An Samstag, dem 23, Geptems | 
der,  vderanjtaltet der Ziroler und 
Vorarlberger Verein in der Nordjeite 
Surnhalle zum Beiten der Wittwen 
und Waifen im Lande Tirol ein Wohl: 
tärıgfeitzfeft, Ddejjen gefammte Kon— 
role in Händen der Deutichen und 
„ererreich = Ingariichen Hilfsgeiell- 
aſt liegt. Wohl fein anderes Kron— 
‚td Dejierreichs empfindet die Laften 
ees Krieges ſchwerer als Tirol, denn 
5 Prozent des Bodens ſind Fels und 
Stein, das Land iſt beinahe ohne In— 
duſtrie, und ſomit die Erwerbsmög— 


— — — 


Vielleicht getötet. 


Die Mutter eines jungen Streikbrechers 
fürchtet für ihren Sohn. 

Kichard J. Knight, der Oberinſpek⸗ 
tor der Stellenvermittlungsagenturen, 
und eine Schaar ſeiner Gehilfen ver— 
hafteten geſtern nicht ohne Schwierig— 
keiten einen gewiſſen John M. Di— 
mick, der ſich mit Anwerbung von 
Streubrechern befchüftigt, und ſieben 
ſeiner Helfer, als ſie ſich weigerten, 
Auslunft über den Verbleib von 
Re : >  Yuguft Kaufe, 4216 Wajhtenam Abe., | 
ihteit fer gering. Die Tugend Fir | u En dur ben e. Hilfe- 
rols ruht BEE Zeile in Pa generalanwalt Leo ®. Roeder wurben | 
icher und rufliicher Erde, und der Reft | mit Ausnahme | 


' . - 2 me !ipäter die Häftlinge 
der Mannen Tirol®, vom 15. bis 75. | er. freigelaffen. Di-! 
Stebtrichter Uhlir ge | 


= a Pa |bon Dimid mied 

Lebensjahre, verteidigt Die Gübdgrenge | ht murbe.a0r 
bracht und angellaat, eine Stellenver- 
mittlung ohne Lizens betrieben zu | 


gegen den treulofen taliener. Sollte 
ı haben. 


ein Volk, das jo viel Herzblut für den 
Der erwähnte Kraufe und Albert 


endlichen Sieg der YZentralmadjte ber- 

Iprigt, nicht Shyrypatbie ermeden? 
Adrain, 4215 Waſhtenaw Ave., zwei 
junge Leute, waren von Dimick als 


Der Tiroler und Vorarlberger 
Verein iſt nur ein fleiner Verein, und 

Eiſenbahn-Streikbrechet angeworben 
und mit vielen Anderen am letzten 


‚ft daher, um dieſes Feſt erfolgreich zu 

Jeſtalten, auf die Hilfe der Stammes— 

ge — D 9 . . 

— Freitag nach New VYork geſchickt wor—⸗ 
onarhie, angetviefen, bie durch Ab⸗ den, als aber der Senat am anderen 
nahme von Eintriltskarten zu 25 Tage das Achtſtundengeſetz annahm, | 
Sents MB durch zahlreichen Beſuch bedurfte man ihrer nicht mehr und 
2 An Ichidte fie zurüd. Auf dem Rückwege 


des Feſtes ihre Teilnahme bezeigen | 
— * —— he Programm fart es, wie Adrain der Frau Kraufe | 


wird jedem Bejucher %a dfbend zu | N | 
einem — —— dinius⸗ brechern, ihten Wächtern und dem 
arten zu 25 Gents find im orver-  Jugperfonal zu einem Kampf, weil bie | 
fauf in der Hamburg America Line, |erfteren für ihre Betöftigung bezahlen 
154 M. Randolph Straße, und in ber- ‚Nollten. Dabei follen vier Streikbrecher 
iedenen Geſiwirtfhaflen an North getötet worden ſein, und ein fünfter 
benue zu haben. wurde angeblich aus dem Fenſter ge— 

worfen und fiel unter die Räder, die 
ſihm die Beine abtrennten. Adrain 
New Thought Alliance. | am Dienstag 


kan 
ſagte der Mutter Krauſes, 


ihren Sohn nicht wieder geſehen habe. 
Die Frau fürchtet nun, daß er getötet 

Die „International New Thought worden iſt. Sie befragte Dimick nach 
Alliance“ wird in den Tagen vom 17. | feinem Verbleib, aber weder er nod 


bis zum 24. September im Goldenen‘ ginge Helfer wollten Auskunft aeben. 
Saale des Kongreihotel® einen u Helf unft g 


greß abhalten, bei welchem 48 Redner 
Vorträge und Anſprachen halten wer⸗ 





ie wird ihren Kongreß vom 17. bis 24. 
September abhalten. 


— ——— 


(Eingelandt.) 


mitgeteilt hat, ziıfchen den Streit- | zu bringen. 


n aufe und! _, \ e könr 
3 daß er Sie mir ſolch eine ſchmutzige Ser— 


— — nn 


Wendpoſt, Chicago, Freitag, den 8. September 1916. 


German⸗Jrifh Alliance. 


Ihr jährliches Volksfeſt in Brande Park 
am morgigen Samstag. 

Am morgigen Samstag, Nach— 
mittags und Abends, feiert die Ger— 
man Iriſh Alliance in Brandts Park, 
Elſton Ave., nahe Belmont Ave., ihr 
jährliches Piknik, verbunden mit einer 
Rieſenkundgebung von deutſchen und 
iriſchen Bürgern von Chicago und 
Umgegend. 

Noch nie in der Geſchichte Ameri— 
kas war eine ſolch zwingende Notwen— 
digkeit vorhanden, daß die beiden ſtärk— 
ſten Volksteile der Vereinigten Staa— 
ten gemeinſam handeln müſſen, um 
dieſes Land vor der Auslieferung an 
ſeinen größten Feind zu bemahren. 

Redner von nationalem Rufe wer— 
den den Beſuchern die gefährliche Lage 
flarlegen, und es jollte tein Bürger 
berfäumen, antvefend zu fein. 

Der Vorbereitung - Ausfhuß bat 
ebenfalls für allerler Kurzmweil Sorge 
getragen, — Wanbelbilder, Solotänze 
und Gejang werben nicht bverfehlen, 
eine große Anziehbungsfraft auszuüben. 

Deutfhe und irifche Lieder und 
Tänze jtehen auf dem Programm, ein 
Tanz „Hänfel und Gretel” wird von 
den Fräulein. Juliette Beil und Marh 
Anderſon vorgeführt werden, zwanzig 
junge Damen von den Bereinigten 
Gälifhen Klubs werben irifche Tänze 
aufführen, und die beutfchen und iri- 
ihen Lieder merden von den Damen 
Nora Billinas, Marie Underfon und 
Mac Del Le Bare gefungee werden. 

Den Borfit über die feier führt ©. 
%. Hummel, der Präfident der Ulli: 
ance, während Charles F. Kellermann 
die Rediterlifte zufammengeftellt hat, 
auf meldher die Namen Michael %- 
Girten, John R. MeCabe, Patrid 9. 
D’Donnell und Anna Schäbler jtehen. 
Die Alliance hat in Chicago über 
20,000 Mitalieber. 

— —ñ— — — 


Platoniſche Gemeinſchaft. 


In ſolcher wollte Pettit angeblich mit ſei— 
ner jungen Frau leben. 

Der Gattenmörder J. 
Pettit, der am 31. Auguſt ſeine Frau 
in ſeiner Wohnung 930 Barry Ave. 
tötete, wurde geſtern 
des Arbeitshauſes von Hilfsſtaats— 
anmwalt Ernejt Langtry einem län« | 
geren Verhör unterzogen. Pettit 
verſteift ſich darauf, daß er beabſich- 


Maurice | Pak 


im Soipital| 8 


« 


> | 


Fun] 


Korn 


bietet. 


—1 


— 


au" 


" 
u 


of: 


liebten Fumed Oal, Finiſh. 


er nicht gebraucht wird. 
sieller Wert und man: muß ihn feben, 
um ibn würdigen zu lönnen. Pur... 


ſ Vier Zimmer 
| vollitändig ausgejtattet, 


ı 894.50 


Nur 85.00 den Monat 


zZ 10T 


* 


Ze RI 


4 


7— 


Küche, 

Oeltuch. 
Attraltive 
Speziell zu 


ſchwerer Rückſeite. 


ordentlich artiſtiſch und ſind 


zu 
52. 
d 


tigt habe, mit jeiner Gattin in pla-'s 


toniicher Gemeinjchaft zu leben und! 


dab feine Schiwiegernmtter ihn vor | 
einer derartigen Xebensfirhrung ges | 
warnt babe. 


Sie habe ihn gejagt, | =E 
daß ein folder Verichr von anderen ;= 


N S 

u \ %: * 
— KANN v> 
Abgeliefert N = — 
in nicht hr i 
starfirten \ x 


Männern ausgenußt werden fünne.| E= 


Hierdurdy jei in ihn der Same zur) 
Eiferfucht gelegt ivorden, es hätten 


und in einem joldhen jei es aud) ge- 
ichehen, da er jeine Gattin tötete. 
Bettit. gab auch zu, daß e3 feine 
Abjicht geweien jei, fi in dem! 
Sarmhaufe bei Detroit, in dem er 
ergriffen wurde, das Leben zu neh» 
men. Er habe jih dazu bon dem 


|Sarmer ein Rafirmeifer gelichen, jeil, 


aber an der Musitbung feines Planes 
verhindert worden. Seine Selbit- 
mordgedanfen habe er aber immer | 
noch nicht aufgegeben, und er hoffe! 
durdy deren Musführung mit feiner | 
Gattin doch wieder geiitig vereint zu 
werden. Vor jeiner VBerheiratung 
will Bettit, wie er Silfsitaatsanmalt 
Zangtry geitern jagte, nie von eifer- 
füchtigen Wandlungen befallen ivor- 
den jein. Er erinnerte aber in dem! 
Verhör daran, da fein verftorbener | 
Dater Jahre Iana Infafje einer Str | 
renanitalt in Soma gewejen tt. 
— — — 


Ungebetene Gäjte. 


Ungebetene Gäfte ftatteten Mittmod) | 
Nacht dem Gefchäftsgimmer des Zahn, 
arzied Dr. Wilbur E. Fribley im 17. 
Stod.de3 neuen Marfhall Field-Ge- 
baubes einen Befub ab und jtahlen | 
Platinum und goldene Zähne im Ges 
jammtmwerte von $300. 3 caelana | 
ihnen, fih und die Beute in Sicherheit | 


— — 

— Naiv. — Profeſſor (auf der 
Sternwarte): Sie kommen zu ſpät, 
Fräulein, ſeit geſtern iſt der Komet 
nicht mehr zu ſehen. Fräulein 
(bittend): Ach, wegen mir werden 
Sie fhon mal eine Ausnahme ma- 


ı chen, Herr Profeffor. 


— Gait: „Kellner, wie fönnen 
viette bringen?” — Kellner: „Ent: 
ihuldigen Sie, die ift nur falich zu- 
fammengelegt!” 


Rleinekti 


Der König der Streifbreiher. 


Ausftand der Straßenbahnleute in New 
Dort anfcheinend verloren. 


New York, 8. Sept. - Unter Leitung | : 
. Waddell, den die Inter-: ® 


orough Rapid ITranfit Co. in einem 
Sonderzuge aus Chicago 
men lajfen, hat die Gefellichaft heute 
den Verfuc) gemacht, auch den Stras| 
benbahnbetrieb wieder aufzunehmen, | 
nachdem fie ihn um acht Uhr geftern | 
Abend eingeftellt hatte Mabdell, der | 
als „König der Streifbrecher” befann! | 
ift, erflärte, daß er 3500 Streitbrecher | 
zur Merfügung habe, mehr al3 genug | 
zur Herbeiführung des Erfolges. Hoc: | 
und Tiefbahn find in vollem Betrieb, 
das Bublifum benubt aber mit Vor— 
liebe die Kraftiwagen, pie in allen Rich- | 
tungen der Windrofe verkehren. Auf 


‘ 


bon James 


Unier Scptenber-Berfauf von Hansansftattunggwana- 7" 
ren ijt eine Gelegenb:it, welcher Hirnderte von fpariamen | 
Eintäufern mit Anterefje entgegenjehen. 
auf, welcher bemerkenswerte Eriparniz = Gelegenheiten 
Die wen’gen Vrtifel, 
find, bilden nur eine Handvoll von jenen, Die | 
Xhr auf unferen Floor findet, alle gleich nie- 
drig marfirt, und außevdem ;ıu den liberaliten 
Streditbedingungen offerirt, die denkbar jind. 


— — 
Telephon-Stand und Stuhl 
Ein einfasser Entwurf, zuderläffig konſtruirt 

bot gewettertent folident Eichenholz im dem Le 
| Ser Ei des Stuhls 
ist fo gemacht, daß der Stuhl unter den Tilo 
geht und feinen weiteren Naum einnimmt, wer 
Dies ift ein jeher ſpe— 


$1.29 


New Proceß 


zn Art Rugs 

Prachtvoll, dauerhaft und ſparſam. Für die 
Speiſezimmer 
waſſerdicht und dauerhafter als Linoleum oder 
Sie haben viele Vorteile über gewebte Rugs 


Pr . 2 
9 Hei 12 Fuh Wilton Velvet Rugs 
Nugs3 don feinen feideartinem Gewebe, feit id dicht ges 
woben aus feinitenm Gar, mit „Diab Pile” Oberfeite und 
Die Miriter md Farben find aufers 
sır baben in attrafiıven 
orientalifchen ımd flein aeblümien Entwürfen, 


Größe 9 bei 12 Fuß — fveziell 819 85 
‘ 


00 Anzahlung — 52.00 den Monat. 


SE SE 


hatte fom- |? 


Hovfier = Preife fteigen am 
15. September 

‚Kauft Ener Hoofier Kiichen-Habine 
die Preisiteigerung eintritt (am 15, 


3 iit ein Ver- | 
tt jegt, ehe 


Sept.) Wir 


die hier illuſtrirt waren ſehr glücklich, als wir eine kleine Quan— 
tität von der Fabrik zu den alten Preiien cr« 
Kunden 
oh Preiserhöhung 
offeriren. 
Das „Hooſier“ iſt die 
prattiſchſte Küuchen-Bequem— 
H oosıer 
Gabinet ud Arbeit, Bereinigt 
æ Eure Rantry, Cupboar 
und Küchentiſch auf einen Platz. Ail— 
lcs in Gurem Bereich, — Trete 
dent „Hofier“ Klub heute bei. Wer 
zahlt nur SL an und Das Nabinet 
lungen von $1 ‚Rabinet wie das Wild, 
ipeziell big zum 15, 25 00 
September, au . 
Erlinjive CHicagoer Agenten für das 


| 

| 

| langten, und wir lSönnen fie unferen 

1 noch ohne 

6 * 

Berühmtes 
lichleit, die je entdech: 
worden iſt. Spart Zeit 

les in leichtem Bereich. Eure Töpfe, 

Pſannen, zucder, Mebl, Salz — ab 

wird nah Enven Heim gejandt. Den 

Reſt bezahlt Ihr in wöchentlich. Zah— 

Hooſier nach dem Klub Plan. 


Kombination Kohlen- und Gas-Range 
Wiffenſchaftlich gebaut ans eleltriſch geſchweißtem In— 
n) umd tft für 25 Jahre garan— 
zeſchweißt, was ihn gas-, wafſſer⸗ 
bedicht macht. Brennt Kohlen od. 
Seuerlaſten-Lining ſür 5 Jahre 
irt. Herd hat attratlives Hubes 

4 Deckel für Kohlen u. 4 f. Gos;: 
n⸗Thermometer; Duplex Roſt; 18⸗ 

Key Plate Lifter, vernick. 
Handtuchhalter 
uſw. Ein ſpe⸗ 
zieller Wert zu 
nur 


gut:Eifen (0.94 
tirt. Sede 


Jedes 


Kunſtvoller Dreſſer 


F Ein prachtvoller Treffer zu einem 
Außerit niedrigen Preis, Subſtan— 
tieil fonftruiet in einer reihen Wol- 
den Harbe polirt. Sat „ft d 
Oberteil, franz geſchliffenen Piie 
ſpiegel und 3 volle Länge 
Schubladen. Nur ... 


Gare 
51.00 Anzahlung, $1.00 den 


Waaren 
in Deitt» 
tichen 
Anden . F 
BE Rypdhr » Kinderwagen 

Ein fanitärer, bequemer und leicht oe 
bender ninderwagen don reidem Ent: 
wurf und feiner Qualität. Der storb ift 
zus feinem Rohr gewoben und innen 
bübfh gevoiftert. Der „Hood“ ift vaxı 
vallend gefüttert ıımd berftellbar, 
Räder find 14 Zoll im Dur s 
feben mit baldzölliaen Euibion 
reifen. Sveziell 


oder Bettzimmer. Sind 


Brennt 

Kohlen 

‚oder 
Gas 


Seht nach 
dem Schild 
des großen 
Fiſches. 


1906 — 1908 Wabaſh Aver 
1901—1911 State Straße. 
Dffen Montan und Samstag Abends, 
| 822—824 ®. 63. Straße 
| Norbonete Green Str, — Tifen Dienstag, 
Donnerstag und Samstag Abends. 


Freier 

A kutauog 
für ander 
baib ver 
Stadt 
wohnende 
Leute. 


tie Offen Montag und Samstag Abends. 
3036°-3038 Lincoln Avenw: 
Offen Tienit,, Tonnerit, n, Samit. Abends. 
654—656 W. North Avenue 
Difen Monteg, Tienstag, Tonnerstag und 
Samstag Abend?, 


Rir geben Siegel Cooper Stamps 


EGELCOOP 


ENTRANCES - STATE, VAN BUREN AND CONGRESS STS. 


eine Anzahl Hochbahnzüge wurden in % 


den frühen Morgenfiunden bon —A 
chern von Mietskaſernen Backſteine J— 
worfen, in einem Falle auch geſchoſſen, 
doch wurden nur einige Paſſagiere 
durch Glasfplitter verlegt. Alle Ein-| 
gänge zur Tiefbahn werden infolge von | 
Gerüchten, dak Verfuche aemacht wer: | 
den follen, fie in die Quft zu fprens | 
gen, polizeili bewacht. 

— — — 
egsnachrichten 


„Die deutſche Peſt“. 


London, 8. Sept. Der Dampfer 
„Tagnus“ von der Ellermannlinie iſt 
verſenkt worden. | 

Auh die britiihen Damtpfer | 
Stratbtay, 4428 Tonnen, von | 
New Norf abgefahren, und Sazel- 
wood, 3100 Tonnen, find berjentt | 


worden. Zagus hatte 937, Tonnen, || 


Die Mannjchaften wurden gerettet. | 
Die Kämpfe Mr den Dolomiten. | 
Wien, 8. Sept, Funtendepefche. | 
Dom italienifchen Kriegsfchauplaß bes | 
tichtete geftern Die Heeresleitung, daf | 
an ber Tiroler Front jich die Artille: | 


! 


Etwas für Männer, welche ihre Mugen weit offen halten und eine Er- 
parniigelegenheit erfennen fönnen wenn fie fie jehen. Schaut dieje Werte 
eine, ziwei-, dreimal gründlich an — und je länger Ihr fie anichant, deito 
mehr werdet Xhe jehen, wenn Ihre diefer Nleiderfrage endlich genrnüberjteht — 
ebenjo twichtia für alle Nlajfen von Männern, Doktoren, Rechtsanwälte, Kaufleute; 
ganz gleich, was Ihr feid und was Ahr tut. hr Tönnt dieje.Stleider befichtigen und 
braucht dabet Eure Mırgen nicht zu jchliegen. „Fragt uns — fragt uns —fragt uns 
—- je mehr dejto befier. 

Anzüge für Männer und Jünglinge 
Große Muslage von neuen Herbit-Schöpfungen. 
Pinch⸗Vack Facons, engpaſſende 
engliſche Modelle, konſervative 
Modelle, fanch Worſteds, Che— 
viots, Caſſimeres. Alle Größen 
für Männer mittlerer Größe 
Größ. für korwulente Männer 4 
Größen für große Männer 
Größen für junge Leute 
33 bis 46, einſchließlich. | 
Sand-ansgenrbeitete Kleider. 
Danerhafie Anzüge. { 


20.00 Berte. 
Noceiter-gemanhte Kleider 


Neue Sendung von Roceiter demachten Hleidern — 
die beiten, die Geld faufen Fann. 
Ganz gefütt. Anzüge, halbgefütt. 
Anzüge, und IMgefütt. Anzüge. 


Third Floor 


den. An deutfcher Sprache wird Frau! zür Einfendung aus venı Xeferfrets tt Die 


‘da Bilz, Chicago, am .Freitag, dem 
22, September, 3 Uhr Nachmittags, 
über „Gedanfentrakt-in Beziehung zur 
Bergpredigt” Tprechen. 

In Verbindung mit dem Kongreß 
hält Dr. Julia Seton heute und mor: 


gen Abend, fowie am fommenben | 


| 
| 
I 
| 
| 
1 
| 
! 


| 


Rebaltion nicht vderantwurtlid. Zuſchriſſen 
müffen möglihit flar und fura gehalten, und 
frei don Jerfönlihen Angriffen, das Rapier 
nur auf einer Seite beichrieben fein. Nur 
Zujäriften, weldhe den Sameı und die Adrerfe 
An die Redaktion der „Abendpoit”. | 
Wir möchten Die deutichen Mähler, | 
welche das demofratiiche Ticfet ftimmen, | 
auf zivei Kandidaten, welde im Felde 
find, aufmerffam machen, zuerjt auf Hrn. | 


Sonntag Vormittag um 11 Uhr und | Henrh M. Huttmann, den allgemein bes 
am kommenden Donnerstag Abend im | fannten Advofaten, der ji um da3 Amt 


Konzertiaale des Auditoriumgebäudes, 
Wabafh Une, freie, öffentliche Vor— 
träge über den „Neuen Gedanten“. 


de3 Vicegouberneurs bewirbt; e3 jind ims 
mer nur jehr »enige deutihe Männer, 
welche fich um ein Amt bewerben, daher 
follten nicht allein alle deutishen demofras 
tiihen Stimmgeber in der am 13. Sep⸗ 


rietätigfeit gejteigert und in der Auf: | 
tedogegend jich hartnädige Kämpfe um 
ben Gipfel des Forame entwidelt ha= | 
ben; biefer gin.; zeitmeilig verloren, | 
murbe dem ?einde jedoch ivieber ent- | 
riſſen. | 
Der Dwego-Fall. | 

New York, 8. Sept. Der Kapitän | 
E. W. Yarlom des ameritanifden | 
Dampfers DOmego, der heute in Nem | 
York von —— eintraf, berichtete 
über ſeine Begegnung mit einem deut-⸗ 
ſchen Tauchboot im engliſchen Kanal, 
wie ſolgt: Er beſtätigte die Kabelbe— 


Der allerbeſte köſtliche | 
friſchgeröſtete Kaffee 


260 


das Pfund. 


—1 Der feinſte Tee, 


— — 
Vorzügnliher | N ano 


Modern ut. forreite in jeder Hin 
fiht. Modelle für Männer und 


(y.9 
m — — — 
m nn ne 
junge Leute, $25 Werte, zu... 


Spezialitäten in Hojen 
Einzelne Männerhofen, Bellere Sorten bon ertra 
das berühmte „Dauntleg“ feinen Hojen, in großes Sor— 
Fabrifat. Alle neuen Strei= timent, einfchliehl. Worjted3, 
ten, in hell oder dunfel ge= : Cheviot3, Eajfimeres, blauen 
mifchten Worjtedg. | Cerges und fanch Streifen. 


Ebento | 

einfadeg er Alle Grözen ug 

reinmwoll. () — 30 bi3 50 00 

: ed: 
— — 


Serges, 84 o Taillemaß — 
b. 4.50 wt., 56 Werte, zu 


tember jtattfindenden Rrimärmwahl für!| Z 

Herrn Henrh Huttmann itimmen, fondern |) antos 19e | | verfauft 3. 
alle ihre Freunde und Velannte veran- || Kaffee 60€ d. Bid. 
Lafien, dasjelbe zu tum. Hench W. Hutte | \ 
mann ift in Milwaukee geboren, fpricht 7 — N r 
fließend deutich, ift Mitglied verfchiede- || Die alle rbefte | 
ner deuticher Vereine, fühlt und denkt || Rahm- 33 

nit dem biefigen Deutfchtum umd ift in || Butter c 
allen Fragen, die das hiejige Deutichtum | — 


— — di nn nie ni nn nn nenn nn gehn ne ihn Te 


fchriftliche Erlaubniß, meiterzufahren | Brief für Hermann Luft. 


ri 


En en —9 Unter der Adreffe der „Abendpoſt 
| i ee v s 


: ift für Hermann Luft ein Brief au 
feinen Grund zur Klage. | Schulen Mebel, Deutfchland, einge: 


Eee Itroffen, den er, da fein r der 
Es gibt wei Weltiprasen: Die beutfäe | Fohlen, den er, da ſeine Adreſſe 


Turnverein Lincoln. 


40€ 


EI N 
Beſte Dairy 
| Tafel- 


30€ 


\tichte, dak er wegen trüben Wetters |” 
'da3 Tauchboot nicht fehen konnte, und ‚lie auch auf beide Geiten des Schiffes | 
fagte, dejien Kapitän Habe den Ovego | gemalt. Der Kommandant des Taud- 
nicht abjichtlich treffen wollen, und er | Boot3 befahl mir, zu ihm zu tommen, 
habe keine Beſchwerde zu führen. und ich fuhr in einem Woot dorthin. 
Kapitän Barlow erzählte dann meiter: | Die erjten Worte des Deutjchen ma- 
Mir näherten uns zur Zeit der fran- |ten: Kapitän, Sie follten vorfichtiger 


Wiedereröffnung der Turnfchuile und ber 
Sonntagichule. 


Der Turnverein Lincoln hat . feine 
Sonntagsfhule und feine Turnfchule 
mwiedereröffnet und erwartet von allen 


Butter 


deutfchen, fortfchrittlich gefinnten EI- 
tern feiner Gegend, daß fie ihre fin- 
der an dem Unterricht teilnehmen laſ— 
fen werden. In ber Sonntaafchule 
wird Unterricht in der deutfchen Spra= 
he von 10 bi3 12 Uhr Vormittags er- 
teilt. Das Schulgeld beträgt 25 Eis, 
den Monat, Kinder von Mitglieder 
aber geniehen den linterricht im beiden 
Säulen frei. Anmeldungen werden 


| 


| 
| 


anaeben, geiund. 

Ferner ijt ein junger Mann, Namens 
Barth Collins, Sekretär des Chiefclerks 
der Wahlbehörde, im Felde als Staats⸗ 
ſekretär, er iſt in ſeiner jetzigen Stellung 
ſehr beſcheiden und zuvorkommend, befä⸗ 
bigt für dae Amt und den Deutſchdemo-⸗ 
kraten ſehr zu empfehlen. 

Achtungsvoll, 

HenryDeimer, 
Kohn E. Tatge, 
Sermannfreefen. Andere, 


zöfifchen Küfte und hörten faft fort⸗ 
während Kanonendonner. 


Bankes’ $afee- Läden: 

ankes Raſſte-Laden: 

N. * Mittagszeit meldete mir der Steuer— 
W. N, Madifon Etr, 2 z 

1873 mautee 8 6 Ser.) Mann, er. habe Gejchüßfeuer in der 

1045 Miltwaufee Ave, 1836 Blue I8land Ave 5 w : 

2054 Milnauee ve. | 1217 €. & ‚Nähe vernommen; ih begab mich auf 


€. Hallted tr. | a 
2012 3. Nortb Ude. | 1832 ©, Kallted Sir. Ded, und bald darauf traf ein Geſchoß 
Nordſeite: 


W. 12. Etr. 
vo 3102 ®W, 22. Etr, 

406 V, Livifion Etr. 

720 W, North Abe, 

2640 Lincoln Une, 


&üdjeite: 
3032 Wentworth Abe, 
3244 Lincoln Ave, 7 
RI N Elorf Eir. 


3427 ©, Halfted 
4729 ©, Ui 


Um bie yantmortete ihm, ich denke, Sie follte 
porfichtiger fein, fahen Sie nicht meine 


| 


fein, wir leben in Kriegszeiten. 


Ich und die engliſche. 
n |» 


„Abendpoft” nicht beiant ift, in der 


Redaktion abholen kann. 
— 


* Am Fuße der Auſtin Ave. wurde 


Beide ſollten Kindern 
on Deutſch-Amerikanern gelänfig fein; | 
‚denn die eine ift ihre Mutteriprache, und 
\die andere die Landesipradhe. Wenn die | 


Flagge? Der Offizier antwortet dar= | Fragebogen in bejahendem Sinne unter» | Die Leiche eines etwa 52jährigen Man 


auf: 
zuhalten, morauf ich ihm jagte, 


Aber ih Tianchifi ans zeichnet werden, werden die Kinder im 

ee wie |Beiben — Unterricht erhalten. 2 
mein Schiff am Vorderende, worauf | fonnte ih Ihre Signale jehen, da id) 
ich fofort halten Fieß, und fodann be- | nicht einmal Xhr Boot bemerkte? Der 
merkte ich ein Tauhboot. Wir Hatten ! Offizier war jehr Köflich, er fah meine |die Philippinenregierung verfauft| Schuhen, GStrümpfen bon gleicher 
land sine, bie amerifanifche Flagge gehikt und Papiere durch, und gab mir dann die | worden. 


3 aus dem Gee gezogen, deifen Per- 
or Nönlichkeit bisher nicht feitgeftellt wer- 

den konnte, VBekleivet war der Zote 
— Die Manila-Eifendahn ift anımit einem grauen Anzug, fehwarzen 


Yarbe und einem blauen Hemd. 
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Wenn nicht jo, Danıı anders. 


Der ‚Bhelan’ihe Zujag wurde von dem Stonferenz- 
ausſchuß des Kongreſſes auf Anraten des Staatsſekre— 
tärs Lanſing aus der Einkünfte-Vorlage geſtrichen. 

Der Zuſatz zielte darauf ab, „die Benutzung der 
Poſt, des Kabel- Fernſprech- und Expreßdienſtes und 
anderer Verkehrsmittel zu verbieten Bürgern von Län— 
dern, die amerikaniſchen Bürgern nicht volle und freie 
Handelsgelegenheit zubilligen, einſchließlich des unbe— 
hinderten Poſtverkehrs.“ 

Sekretär Lanſing sol zur Begründung feines 
Proteftes gegen diejord Zufat erflärt haben, feine An- 
nabıne werde zu jchiwerer Schädigung amerifanticher 


Abendpoft, 


Unreelie Gefdhäjte, 


Die hohen Preiie, weldhe eine ganze Anzahl biefi- 
ger Lebensmittelhändler aud) jett nod) nad) der glüd- 
lihen Abwendung des Eijenbahnftreifs von ihren Rum: 
den erpreßt, find durhaus ungeredhtfertigt. Die gegen- 


Wareneinfauf läuft. Die Preije regeln fi nad) Ange- 
bot und Nachfrage und nit nah dem Preiie, zu dem 
der Kaufmann die Waren eingefauft hat, bejonders 
nicht wenn der Unterichied zwischen den alten Einfaufs- 


wärtige Marktlage erbeicht jie nit. Sie jtellen nur | 
preifen und den Marftpreiien ein jo gewaltiger ijt wie 
gerade jett. & 


einen Verjuh unreeller Geichäfte dar, die Vorteile, 
weldie die drohende Streifgefahr ihnen in die Hände 
jpielte, noch weiter fire fi auszunügen. E3 mag wohl 
jein, daß mande der Kleinhbändler in den Tagen, da die 
Lage ji zujpigte, größere Vorräte an gewiiien Lebens: 
mitteln zu Preifen erworben haben, die fie zu norma- 
len Seiten nicht zu zahlen gehabt haben witrden, und 
daß ie jegt Verlufte erleiden würden, wollten fie dieie 
Maren zu den früheren niedrigeren Vreifen verfaufen. | 
Aber das ift ein Rififo, das jeder Geihäaftsmann “= 
| 

E3 it unrecll und ungehörig, dal; Lebensmittel: | 
händler in den äußeren Bezirfen der Stadt für gawifie | 
|Waren einen Preis fordern, den die Kaufleute der in- | 
neren Stadt jchon jeit Tagen nicht mehr zu fordern | 
ipagen, weil:er der Marftlage nicht mehr entipricht. E3 
ift eigentlid nur eine Spefulation auf die Geduld, 
| Gutmütigfeit und Bequemlichkeit jbrer Kunden. So | 
lange dieje ji} die Ueberteuerung ruhig gefallen Laien 
und es bei ſchüchternen Proteſten belaffen, wäre der 


Chicago, Freitag, den 8. September 1916. 


— Haie machen auch die japaniſchen ——— 


Zapfen-Aazis Moden⸗Revue. 


Badeplätze unſicher. 

— Ueber hundert Erkrankungen 
an Kinderlähmung in Toledo, O.; 
die Schulen bleiben geſchloſſen. 

— 83 Jahre alt, iſt in Nantucket, 
Maſſ., Caroline White von Philadel— 
phia, Gründerin des Tierſchutzvereins 
ihrer Heimatsſtadt, heute geſtorben. 

— Es ſtellt ſich heraus, daß der 
reiche New Yorker Anwalt Dilworth 
von einer Frau aus Eiferſucht er— 
ſchoſſen wurde; er wurde, wie berich— 
tet, am letzten Sonntag Abend dort 
im Van Cortland Park ermordet, als 
er ſeinen Kraftwagen ausbeſſerte. 
Seine Gattin war zur Zeit auf Be— 
ſuch in Kanſas City. 


Buchhandlung 
A. KROCH & CO. 


59 und 61 Ost Monroe Sir. 


(swiigen Wabaig und Didiinan ve.) 


— — 


Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Rach— 

richt, daß mein geliebter Gatte und unſer Vater 
Heinrich Koenneker 

am Mittwoch, den 6, Zept., im, Alter bon 57 

Zahren, 6 om. und 23 Tagen fanft im Herrit 


Ir 


I 
} 


! 


It 


öVVVXXXXXX 
Sa, dö Mod’n,|net md braucht net zwijſ'n, und i 


dd Mod'n. 


Und brauchets erſcht recht net zwiſſ'n, und 


wann ma no’ jo|’s mäar befjer, wann i net a ſo vüll 
vüll derwegnauf ander Leut eahnere Strümvbf— 


ſchimpft, no, was ſchaug'n tät, hat ſ' gſagt. 


wär halt 's ganze 
Leb'n, wann 
net alleweil 


Se det. Net, da ihr 
eppa denkt,” i, der Zapfen-Nazi, fei 
jelm fo a Mod’unarr, beilei’ net, i 
fimm alleweil fchlicht, aba aſchmack⸗ 
voll a'zogn daher, in der Wochn und 
auf 'n Sonntag, i wirk halt durch 
mei Erſcheinung, i brauch mi net 
ertra ausz'ſtaffiern. Das Gſchwol— 
lenſte, was i für mei äußere Per— 
ſönlichkeit a'gſchafft hab, dös war a 
feine weiße Hoſ'n, Eisereamhoſ'n 
yams mei Spezi g'hoaſſn, a weiße 
Jackn und an Panamaſtrohdeckel 
und a Paar gfizzete Halbſchuah. J 
hab großartig ausgſchaugt in dem 
G'wandl, nur der Butcherſchorſch, 
der wo an der Eck'n den Stohr hat, 
der hat immer gſtichelt und gfrozzelt 


»glänzt, ſo is net alls ſ 
alfet is. Wann, und dös gibts, wann 
neue Mod'n ge⸗alſo, ſag i, wann 'n an Madl ſeine 


Aba wia net alls Gold is, wa 


chö' was gſtrei⸗ 


Harn net ſchö' grad gwachſ'n ſan, 


9 


z'ſagn, krumm jan, dann fvaar 's 
befier, 853 fell Madl irayet an lan- 
gen Noc, aba es tuatS halt net. \ 
hab heurigen Sommer Tinger aichn, 
dö warn a fo boaet, dak "3 ma Mitah 
amadjt bat, ’n Nzorl, mei Sıumderl, | 
abzhaltn dat er net an Saß durd) | 
fie gmadjt hat, weil er f für 'm| 
Reifn angfehan bat, den wo i cahm) 
dehvam zum Springn berhalt. Aba! 
mer Mzorl i3 halt a Yuader, er woaf; 
ganz g’nau, was er tıat. Später! 
amol wer’ it no vitl! von mein’ Azorl 
verzähln. Alſo bei 'n Maderl mit a— 
ſo ſchöne, grade Harn, do wedelt er 
mit 'n Schwanzerl und ſchauts au, | 


Augufta Henning umd Elifabetb \ 
| Veerdigmig am Samstag, 9. Sept., 2 Uhr Am 
| dos dee Wohnumg ihrer Xocdter, 1102 X. Wiom 


|  Geitsrben: Auguft E. Seller, weltchter Gane 
8der, verſtorb. Joſephine Kellert, Rater von Dehna 
- I NRicdard, Frau 


MeReynolds Str., bon 
I dem stonlordiasriedhof. — Mitalie 


wanıt ’ boget, und, ’> tuat ma leid | * 


Jhiermit unfſeren 


Geſtorbea: Auguſt Nummel, aut 5. Sept. 1u46 


57 Jahre, 10 Won. und 24 Tage alt; gelichtc 
Gatfe der beritörb,. Alpina Rummel, Bater bur 


wWinberg. 


icello Ave., mit Antos nad Konlordia. 


Ein liches, auted Taterberz 

Wird ums zu jrüh begraben, 

ir fühlen es mit tiefflem Echmers, 
Iya3 wir verleren baben. 

Er war fe edel, tren md aut, 
Drum rube fanft in Gottes Hut! 
Ehriftus tft mein Leben. 


x 
\. 


du 


tt 


1 


Eliza Eheim, Frau JR. Ienfen 
nd Fran E. ©, Äronfe; flarb am 7. Zevt. — 


| Veerdigung am Sonntag, 10. Sept., 1 Ubr Yin, 
| vom Zranerbauic, 48 
evang.stutb 


48.0 Ysarner WÜbe., nah de: 
Betblebemsstivhe, Ede Banlina im? 
da mit Antomobilen naf 
i d der 8. I, 
Rolice VBenevolent Aſſoeiation und »cr 
Doit 


der 
narlet:Beteranen 


Dayı 


Dantfingung. 
Freunden ımd Welannten fprecdhen wir 
ie berztibiten Tanf aus Tim die 
zahlreie ind Itebevolle Peteilianng, Tomte Nirt 
DIE bieten Blnmenfvenden | Begrübnik mei— 
ter lieben Gattin nd vielgelichten Murter 

Narie Richter. 
Beſonders noch Herrn Vaſtor 
troſtreichen Worte und dem 
franz für den ſchönen 


Allen 


Rociter für Die 
dem Weſtſeite Sänger⸗ 
Eeſang vielen Danke. 
Hugo Richter und Familie. 


Dankſagung. 
Für die vielen B 
und die ſchönen B 
gung ımf 


berzlicher Teilnahme 

nwvenden bei der Beerdi— 

erer geliebten Gattin und Mutter 
Erneſtine Hegendorif 

ſagen wir allen unſeren Freunde 

ten unteren bevilic D 

dem Goctbe ımd \ 

= : 

Zani für die prompt 


gelber, 


4; 4 Wır® a Ar ti an Ind, , * . . . 20 ut | 
Dinger im Aurslande (durch gleihartige Mabnahmen | Händler einer weitverbreiteten Iandlänfigen Auffaffung | Entfohlafen ft. Die Werrdigung finset, ftatt am 
der Segierungen. der alliirten Mächte) und zu ernſten nach ein ausgemachter Narr, wenn er ſeinen Vorteil Sonntag. —* 10. Sept, um 1 Ühr —5* vom 

Vorwicko m Fi} h Fr ni m 3 a * ranergaufe, 2851.28. 22, Place, mit Autos nach 
internationalen Verwickelungen führen. Er ſagte nicht, nicht wahrnehmen und ſie zur Ader laſſen wollte. Er | dem stoniordia- Friedhof. Die betrübten Hinter: 
warum ımd twicjo, joll aber jo dringlid gewejen jein |fennt feine Leute und weil; offenbar, 


in jei V N ihn Rurf iwieviel er ihnen | Pliedenen: 
in jeinem Verlangen, dab der Bhelan’iche Zufag fallen | zumuten darf. Auf die Ve 


und bat g’jagt, i, wann i jetz no' a dös Maderl, als ob er jagn wollt, | 
große blaue Krawatten traget, To|dı afallit ma. Aba wann er jo a 
hätt i d6 amerifantichen Landestarbn, | dif8 Frauenzimmer jiabat, wo in 
bloß z’vuell Not wär drin. Was haft | den gitreifeten Rock wia a Faſſ'l aus 
dein allweil, du damiicher Kaikl-} ichauat nd wo d’ Voaner zu anand'r 


Gharles Hedeudorfi, 


x 


Zur Erinnerung 


an meinen innigftgeliebten Gatten 


Herman Eichert, 
welcher bente bor 6 Jabı am 8. Septembe 
1910 


jr 


ut Die 


* = ar Adclina Koenneier, geb. Zielle, Gattin. Elisa» 
en " zeihmumg „reell” darf ein | "Hein Heinz, Herman, Anna und Walter, Stinder, 
gelafien werde, „den Eindrud zu eriveden, dab; von al- 

lüirter Seite eine iharfe Drohung gegen die Ver. Staa- 

ten gemacht wurde-—-eine Drohung jo erniter Natur, 

daß Näheres darüber nicht gejagt werden darf.“ 

Man wird aud bier gut tun, abzwvarten, bis 
mehr ud Näheres befannt wird, ehe man fi ein Ur- 
teil bildet, und wird das um jo leichter fünnen, als es 
gar nicht von jo großer Wichtigkeit it, dab der Phelan’: 
Ihe Zuiak nicht Gejek wurde. Die Abiicht des Senats, 
der hier die öffentliche Meinung getreu wiederfpiegelt, 

: ift aud) jo klar genug zum Musdrud getommen, Dem 
britiihen PBojtraub mul ein Ende gemacht werden, 
fagte der Senat und eben das fit des Voltes Forderung. 

Sie jollte und wird hoffentlih der Ndminiitration als 
FT ——— gelten und die Dinge liegen qlüdlichermweiie 
fo, dal; 8 auch ohne die Annahme des Phelan’ichen 

Bufages dem Präfidenten möglid ſein wird, der For: 

derung des Wolfes Erfitllung zu jihern und den ame- 

rifaniichen Boitverfebr von der beitiihen Willkür frei 
zu machen. 

„Wo ein Wille ijt, da iit au) ein Weg.’ — 

File — und Nidel und Holz. 

Ein, der Einfünfte-Vorlage auf Antrag des demo- 
fratiihen Scnators Chamberlain von Oregon gegebener 
Zufak verbot „die Einfuhr von Salibut und Zahs in 
die Ber. Staaten durdy irgend ein fremdes Land ander | 
unter Jollverichlug von einem amerifanifhen Safen 
aus,“ | 

Dieſer Zuſatz ſollte die amerikaniſche Fiſchinduſtrie 
im nördlichen Pazifik vor dem kanadiſchen Wettbewerb 
ſchützen. Das war die Begründung, die ihm offen 
gegeben wurde. Er verfolgte aber zweifelsohne noch 
ein anderes Ziel. | 

Seit längerer Zeit jhbon und mehr und mehr | 
war fanadijcherjeits die Nusfuhr von Nidel, den unſere 
Schiffbauinduſtrie ſehr nötig hat, und von Holz fitr 
unſere Papiermühlen behindert und erſchwert worden, 
u allerhand Anzeichen ließen darauf ſchließen, daß 
män in Kanada — auf Englands Geheiß — drauf und 
dran war, die Ausfuhr von Nickel und Holz nach den 
Ver, Staaten jo gut wie ganz zu unterbinden. In 
Wafhirgton war man, nachweisbar, von dieier Nei- 
gung unterrichtet. Bejonders über die Behinderung 
der HSolzaustuhr fiir die Bapierfabrifation war von 
amerikanischen Bapiermüblen und Beitungsherausge- 
been berichiedentlic und dringend Klage geführt wor: 
en mit dem Erſuchen um Abhilfemaßnahmen. | 
| Als daher der Chamberlam’ihe Zujaß, dejien Ge: | 
ſetzwerdung der FSilcheinfuhr aus Kanada ein jähes 
Ende bereitet und dem Nachbarlande ichweren Schaden 
zugefügt haben witrde, vom Senat angenommen wurde, 
lag die Annahme nahe, dab er auch, jozufagen, als 
Knüppel oder Drohungsmahnahme gegen die fanadiiche 
Behinderung der Nidel- und Solzausfuhr nach) den Ver, 
Staaten gedacht war, bezw. gegen die fanadiihe „Dis: 
Fiminirung”“ gegen Papiermühlen, die für, den Allüir- 
fen nicht völlig eraebene Zeitungen arbeiten — die 
Rapiermühlen der ausgeiprocden probritiichen Blätter 
tollen wenig oder Feine Schwierigkeit gehabt haben, 
tanadiiches Dolz zu erlangen, Diejer „Verdacht“ fand 
Beitätigung durch die ummtittelbar nah Annahme des 
Chamberlain’ischen Zuiages durch den Senat aus „Il: 
lüirten-Sreifen in Waihington“ fommende Meldung, 
Kanada werde ein Ausfuhrverbot auf Niel und Solz 
legen, wenn der Filcheinfuhrverbot-Zutfag Gejet werden 
follte. 

Heute wird mum gemeldet, daß der onferenzaus: 
ſchuß den Chamberlain-Zuſatz ſtrich und zwar Danf 
einem ſcharfen Proteſt ſeitens der kanadiſchen Regie— 
rung, der dem Staatsdepartement durch den britiſchen 
Botſchafter übermittelt wurde. Das wird von admini— 
ſtrationsfeindlichen Zeitungen als ein neuer Beweis 
der Rückgratloſigkeit der Adminiſtration England und 
ſeinen Verbündeten gegenüber hingeſtellt, als ein neues 
Nachgeben britiſchen Drohungen gegenüber, und es mag 
ja ſein, daß es das iſt. Der Fall mag aber auch anders 
liegen. Es mag auch ſein, daß die Drohung, die ſchon in 
der Annahme des Zuſatzes durch den Senat lag, 
genügte, die kanadiſche Regierung zur Einſicht zu brin— 
gen und ſie die Adminiſtration verſichern zu laſſen, daß 
ſie der Erſchwerung der Nickel- und' Holzausfuhr nach 
hier, bezw. der oben angedeuteten „Disfrimination“ 
ein Ende machen werde, wenn die amerikaniſche Regie— 
rung die Geſetzwerdung des Chamberlain'ſchen Zu— 
ſatzes verhindern wollte. In dem Falle hätte der Zuſatz 
ſo ſchon ſeinen Hauptzweck erreicht, ſo daß er fallen 
gelaſſen werden konnte. 

Da die kanadiſche Regierung die Ausfuhr von 
Nickel und Holz nicht amtlich verboten, ſondern fie nur 
„unter der Hand“, ſozuſagen, hatte erſchweren und ver— 
hindern laſſen, würde eine veränderte Haltung auch 
keinen amtlichen Ausdruck finden. „An ihren Früchten 
ſollt ihr ſie erkennen.“ Wir werden abwarten müſſen, 
wie ſich die Nickel- und Holzausfuhr aus Kanada nach 
hier in der nächſten Zukunft geſtaltet, bis wir werden 
wiſſen können, ob oder nicht jene Annahme richtig iſt: 
Ob die Annahme des Chamberlain-Zuſatzes durch den 
Senat ſchon genügte, als Drohung, Kanada, bezw. 
England, zu vernünftigem Nachgeben zu veranlaſſen, 
oder ob diejenigen Recht haben, die behaupten, die Ad— 
miniſtration habe ſich wieder einmal von England in's 
Bockshorn jagen laſſen. 


— — — — 

Nein, dieſe Jugend von heutzutage! In Beaver 
Balls, Pa., hat cin Isjähriger Vater dem HPjährigen 
Ziebhaber jeiner 7Sjahrigen Tochter zwei Ladungen 
Schrot in den Rüden gefnallt, um ein „Elopement” des 
jugendlichen Liebespaares zu verhindern. 


I 


. I 


* * * 

„Nie wird mehr gelogen als nach einer Jagd oder 

während eines Krieges“, äußerte ſich Fürſt Bismarck 

Reinſt Ein Schlagwort, deſſen ſich die Leſer in der ge— 
enmärtigen Zeit erinnern follten. 


(Spensta Tribunen⸗Nyhetet.) 


diesmal ans Licht der Sonne kam! Die Geſchichte aber 


dienen, die ſich durch Telegramme der Alliirten allzu 


Geſchäft, das derartigen P 


raktiken huldigt, aber keinen 
Anſpruch machen, und ſein Beſitzer darf ſich deshalb 
nicht beklagen, wenn ſeine Kundſchaft eines ſchönen 
Tages ausbleibt und ihn ſitzen läßt. Unlauterer Ge— 
ſchãftsbetrieb bewährt ſich im Allgemeinen nicht. Es 
— ſich glücklicher Weiſe immer noch ehrliche Ge— 
ſchäftsleute, die ihren Stolz darein ſetzen, ihre Kund— 
Ihaft reelf zu bedienen, und die Tatjache, da jie zum 
Einfauf dreler Yebensmittel mehr oder weniger auf bie | 
Seichäfte in der Nachbarschaft angewieien it, nicht zu | 
wucheriſchem Vorteil ausnützen. 


Wie es gemacht wird! 


Welchen Wert die Kriegsberichte aus dem Lager 
der Alliirten haben, erhellt aus den telegraphiſchen 
Nachrichten, die den amerikaniſchen Blättern am Don— 
nerstag von der Eroberung der ſtarken rumäniſchen 
Donaufeſtung Tutrakan Kunde gaben. Die erſte Mel— 
dung kam aus St. Petersburg und lautete folgender— 
maßen: 

St. Petersburg, 7. Sept. Die Rumänen ha— 

ben die Stadt Tutralan an der Donau, 33 Meis 

len fjüdöjtlich von Bufareit, unter jtarfem Drurd 

der Deurjchen und Bulgaren geräumt, wird hier 

amtlich nemeldet. Tie Nuimänten jollen jpäter in 

dreitägiger (1) Schlacht die deutfchen und bulga= 
tiijchen Truppen zitrücdgeworfen haben, doch habe 

Deutiche Mrtillerie dann den Brücdenfopf von Tits 

tralan zerſchoſſen. 

Zwei Stunden ſpäter traf die nachſtehende Depeſche 
aus Berlin ein, die von dem glänzenden Sieg der ver— 
bündeten Deutſchen und Bulgaren berichtet: 


— 


Berlin, 7. Sept. Ber der Einnahme von Tu— 
trat, der wichtigen Feitung in Numänten, Die 

den Brückentopf für VBırfareit bildet, haben, mie 

der amtliche deutſche Bericht heute meldet, die 

vereinigten Bırlgaren ımd Deutjchen über 20,000 

Numanen gefangen genommen und mehr al3 100 

Geſchütze erbeutet. 

Natürlich hat man an der Newa die Rımde von der 
jchweren rumänischen Schlappe cebenjo fchnell erhalten 
wie an der Spree. Troßden entblödeten jih die alliter- 
ten Lirgenmeier nicht, die Tatjachen zu Fälfchen und den 
Amerifanern cine unmwahre Daritellung des Schladht- 
verlaufs zu geben. Wie viele derartige Bären mögen 
London, Paris und Petersburg uns wohl ſchon aufge— 
bunden haben, ohne daß die Wahrheit jo prompt wie 


mag denjenigen Leſern zur Lehre und zur Beruhigung 


se Mm 


8X 


[leicht ins Pocdshorn jagen laffen. 


en em - — 


| Varnes, Renrofe und Crane in 1912. Barnes, Ben- 
Iroje und Crane in 1916. Diejelbe republifaniiche Partei 
beherrſcht von denſelben „Boſſes“. 

* * 
| Während der eriten acht Monate diejfes Nabres 
Ibaben Gifenbahnen md Strajenbahnen ihren Mftiens 
| inhabern an Dividenden $265,000,000 gegen $237,- 
| 000,000 im Sabre 1915 ausgezahlt. Wahrend des glei 
hen Zeitraums zablten die größeren, an der Börje ver- 
zeichneten imdmitriellen Unternehmen ihren Mftien- 
bejigern an Dividenden $370,000,000 gegen #272, 
000,000 im Worjahre. 


* 


* 


* * 


| 
| Die Diamanteneinfichr »ileat in der Negel nicht vor 
dem Dankſagungstag ihren Söhepunft zu erreichen, 
Diejes Nahr aber herricht eine jo allgemeine Nachfrage 
nach diefer „Vebensnotwendiafeit” für Millionäre md 
Milltiardäre, dai; bereits der verflojiene Monat die die$- 
jährige Söchiteinfuhr zu bezeichnen jcheint. Der Wert 
der im Mimuit eingeführten Edeliteine betrug$5,555,- 
714 gegen $1,561,502 im Muguft 1915. Die Gefammt- 
einfuhr von Edelfteinen für die eriten 8 Monate diejes 
ISabhres betrug $35,133,811 gegen $26,521,599 im 
| nleihen Zeitraum des Worjahres, und leßtere Zumme 
ichliet noch dazır Halbedelfteine und Nahahnnıngen 
ſolcher ein. 
| * 

Darf man den Worten Rooſevelts Glauben ſchen— 
ken? Im Jahre 1913 ſagte er: „Männer und Frauen, 
ich würde den Kampf fortſetzen, ſelbſt wenn ich ganz 
ſallein daſtände. Was auch das Ergebniß ſein mag, ich 
bleibe Euch und unſerer Sache treu bis zum Ende. Wäh— 
rend Leben in uns pulſirt, können und wollen wir ſie 
nicht aufgeben“. Im Jahre 1916 hat er Folgendes zu 
ſagen: „Es iſt klar, daß das Volk unter beſtehenden 
Verhältniſſen nicht für eine neue Vartei zu haben iſt. 
Unſere Loyalität befaßt ſich mit Tatſachen, nicht nur mit 
Namen, und ſicherlich nicht mit einem Parteinamen. Ich 
wies die Nomination der dritten Vartei zurück, denn ich 
bin der Anſicht, daß keine dritte Partei eriſtiren ſollte.“ 

* * 


* * 


* 

Der japaniihe Admiral Aflyama, der die Lünder 
der Entente in jüngster Zeit befucht. hat, erklärte in 
Paris, die deutiche Nation fer eine weit ftärfere, als er 
jemals angenommen; was fie in den lebten zwei Nah: 
ren vollbradt, wirrde für alle Zeiten al3 ein Wunder 
in der Weltgeihhichte daitehen. Aber Deutihland müffe 
doch unterliegen, weil feine Einigkeit nicht aushalten 
werde! Wenn der „icharfe” japaniſche Beobachter 
feinen anderen rund für die „Ichliehliche Niederlage“ 
der Teutichen jeben kann, dann hat er feinen Londoner 
und Pariſer Freunden einen ſchlechten Troſt gegeben; 
denn ſeit zwei Jahren hoffen die Engländer und Fran— 
zoſen vergeblich auf den inneren Verfall Deutſchlands; 
und es zeigt ferner, daß der Japaner ebenſo wenig den 
Einheitsgedanken der Deutſchen kennt, der ſeit 1870| 
itetig eritarfte und in den letzten zwei Jahren auf den 
Schladtfeldern feit wie Stahl geworden ift, wie er die 
Stärfe der deutichen Nation vor dem Kriege fannte, 

(ol, Volkaztg., St. Paul.) 


—— ——— ——————— — —— — — — — — — — — 


Otto Heinz, Schwiegerſohn. Joſephine Koen— 
neter, Schwiegertochter, nebſt Enlellindern. 
irſa 


Todesanzeige. 
Freunden und Betannten die traurige Nach— 
richt, daß meine geliebte Gattin und unſere liebe 
Mutter und Großmutter 
Anna M. Hauſchild, geb. Böſcher, 

im Alter von 60 Jahren, 11 Monaten und 20 
Tagen nach langem, ſchwerem Leiden ſelig im 
Herrn entſchlaſfen iſt. Die Beerdigung findet 
ſtatt am Sonntag, den 10. Sept. um 12 Uhr, 
vom Trauerhauſe, 2043N. Hamlin Aven, nad) 
der edang. Nazarethssticche, don da mit stutfchen 
rad Waldbeim. Die tinuternden Hinterbliebenen: 
Adolph B, Sauidild, Gatte, Kate und Adolph, 
stinder, Andrew Roft, Schwiegerſohn. An— 
drew Roft ir. Enlellind. 


Todesanzeige. 


Freunden nd Belanmten die fraurige Nads 
icht, vab mteiite geliebte Gattin und unfere liebe 
Arttter, Schweiter und Großmutter 

L2onife Nahn, geb. Trapp, 
im Alter von 54 Jahren gefivrben ift. Vecrdis 
gung am Samstag, den 9. Scpt., 1 Uhr Kam, 
von Trauerbaufe, 3003 Nallace tr., mit YHırtos 
nah dem Waldheim-Fricdbof, Um stille Teil» 
nahme bitten die trauernven Hinterblichenen: 
William Nahn, Gatte. Charles Rahn, Tran 

Della Leahy und John Nahn, stinder. Chas. 

Trapp. Frau Leng Blecker, Otto Trapy und 

Frau Auanſta Rein, Geſchwiſter. Walter, 

Hazel und Harold Leahh, Enlelkinder. boir 

Todesanzeige. 

Fremden ımd Belannten die traurige 

riot, dab umnfer Tieber Sohn 
Mickel Laſhober 

am 6. Sept. im Alter, von 14 Nabren, 10 Mon. 
und 26 Tagen durch Unfall plöslich zu Tode ae 
fommen ift, Die Beerdigung findet ftlalt am 
Samstag, den 9. Eept.,, 2 Uhr Nacırn., dom 
Tıianerbanie, 4437 Ebields Ade,, mit Auto3 nach 
dem Mt, Greemvood- sriedbof. Amt jtilles Weis 
leid bitten die frauernden Ginterblicbenen: 
Fonann ımd Snianna Yaihober, Eltern. Ss 

ſanna Stöger, Roſina id Andreas Yafhober, 

Geſchwiſter. Johann Stöger, Schwager. 


— — 


dach⸗ 


Todedunzeige. 

Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
richt, daß unſere liebe Mutter 

Carotina Maqult 

am 6. Sept. im Alter von 74 Jabren felig ım 
Herrn entfichlafen it. Die Weerdiaung findet 
ftatt am Eamstag, den 9, Eepi., Nachm. 12:30, 
bom Tranerhaufe, 2818 S, siominsty Vlde., nach 
der edang.siutb, Gıradentirche, von da mit Kut⸗ 
ihen nah dem stentfordiassricdhof. Um fttile 
Teilmabme bitten die tranernden Himerbläcbenen 


mitte Gronow, Hermine Gerlinn, Mina Wiere | 


tens, Töchter, Herman ıumd GErneit 
Söhne, 


Magull, 
doft 


Todesanzeige. 
Chicago Bayern Frauen⸗-Unterſtüßungsverein. 

Den Beamten und, Mitgliedern die traurige 
Nachricht, daß Schweſter 

Bertha Bortankirchen 

geſtorben iſt. Die Beerdigung ſindet 
Samstag, den 9. Sept. Nadm. 2 
Elliſons Leichenkapelle, 730 North Ave. 
Automobilen nach, dem ‚Montroſe⸗-Friedhof. 
Die Mitglieder find erſucht, der verſtorbenen 
Schweſter die letzte Ehre zu erweiſen. Die Be— 


amten verſammeln ſich punſt 1 Uhr in der Ver- kurze. Und 


einshalle. ni h 
Minna Safer, Bräfidentim. 


Todedanzeige. 


itecher, faq t, was nwoanst denn? Wo, 
jagt er, dei rote Naf'n, dos metise 
G'wandl, und a blaue Siramattır, 
wanns d’ hätt'it, 808 jan do’ allweil 
d5 amertfantichen Karbn. No, ı bin 
halt vüll z3’aebitldet und z’nobel, um 
m mit 'n alten Wurjchtvergifter 
z’streiten, faa 1, der mo von der 
Mod’n und Eleganz an Schmarrn 
versteht, faq ti. Weib dir bei deine 
Säu und Kaibeln und Ochſ'n, ſag i 
nur gib Obacht, daß ma di wieder 
auſſifindet, weil d' akkurat aa ſo aus— 
ſchaugſt, mit und ohne Krawattn, 
ſag i, und wanns d' auf d' Straßn 
gangſt, ſteck d'r halt eh a Zigarrn 
in d' Goſch'n, daß ma halt ſiehgt, 
was vorn und was hint is, du trau— 


rigs Metgergitell, fag t, und Din! per $ 


weitergangn. 

Aba ſunſt, mir gfallts halt, dö 
Mod'n, bei dö Weibsleut übahaupt, 
und bei dö jungen, dös hceaßt bei 
alln, dö wo unter ſiebzig Jahrn ſan, 


 Ino’ biumders. Und a fchöne Mod'n 


hbam ma ghabt im beurigen Som: 
mer, und ma hams aa jeß no a bil- 
ierl. So a Maderl, wanns daber 
Yimmt mit fo an furzn Rod und jo a 


tief ansgichnittne Blnfen, mit a paar | 


ipinuhuppendiinne Strümpf und 
Imit elegante, hohe Stieferln, dös is 
wirkli nett und quat für d' Aug'n, 
dös hoaßt für meine. Aba dö Mod'n 
hat aa ihre ſchlimmen Seitn. Dö 
Madeln, dö wo ihre Kleideln oben 
und unt ſo vüll abgſtutzt tragn, dö 
kriagen bei dera hoaßen Sonnen 
Taubfleckn, net auf d' Naſ'n, do hab 
if aa, aba auf 'n Magen nnd an 
9” Mad’In. Und wanns fühl is, fo 


tung Friagn und unten d’ Krämpf an 
d' Harerln. Aba dös macht nir. Was 
tuat der Menſch net alls für d' Eitel— 
eit und Gſchwollnheit. 

Eppas ganz Aparts fan heuer aa 
dö gſtreifeten Röck und Gwandeln. 





att am Und i muaß ſagn, ſö gfalln ma, net 


vbn ve MI dv’ Nöc, fondern dö wo F an-| 


’ 
8 


habn. hat zwoa Sortn von dö 
gſtreifeten Röck gebn, lange d 
's is aa wieder von dö 


kurzn, wo ma jetzt redn, und ſakriſch 


Aına Vaumgartuet, Selretärin. ſchö ſiehgt ſo a Frauerl oder Ma— 


derl aus, mit dö rot und weiß, 


Freunden und Bekannten, die traurige Nach⸗ grean und weiß, blau und weiß und 


richt, daß meine geliebte Gattin und unſere liebe 
Schweſter und Tante 

Erneſtine Pieritz, geb. Febrow, 
geſtorben iſt. Beerdigung am Sonntag, den1 


Sept. 2 Uhr Nachm., vom Tranuerhaufe, 583 


Shields Ave, mit Automobilen nach Oalwoods.“ 


Um ſtille Teilnahme bitten die trauernden Hin— 

terbliebenen: 

Herman Wieris, Gatte. Frau Hulda Schneider, 
Shmeiter, Emma und Parl Schneider, Nie 
umd Neffe. Anguft Mitter, Better. irfa 


Tode3anzeige. 


‚Sreunden md Belannten die fraurinc 
richt, dab; ımfer nelichter Gatte und Bater 
Gharles Keiste 
am 7. Sept. 1016 im Alter bon 74 Sabren ent« 
ichlafen tft, Deerdigting am Zommtag, den 10, 
Zept., 1:30 Nadı,, don Zrauerhaufe, 1637 M. 
Yatondale Apve,, mit Miutfihen nach dein Monlor- 
dia⸗Friedhof. 
nen-Bereins. Um ſtille Teilnahme bitten: 
Caroline Meiste, Gattin. 
9. 
Fran 2. Natrid, stinder, 


Nach— 


frin 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß meine geliebte Gattin und unſere liebe 
Tochter er 

GArrie Wanous, geb, Calmaır, 

5245 €. State Ztr., Toter des veritorb, Michael 

Salman und Schweſter der verjtorb, Gut md 

Start Zalman, geftorben ift,  Veerdigungsan: 
zeige fpäter, j 

beirübten Hinterbliebenen: 

Fon Wanond, Gatte Minnie Salman, Mit: 
ter. William Salman, frau M. Joslyn und 
Frau W, Harpit, Seichwiiter, 


Todesanzerge—. 
Germania Chapter Nr. 552, OD. €. ©. 
Den Mitgliedern die traurige 
Bruder 
Garı F. Herrmann 
geſtorben iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am 
Samstag, den 9. Zept., um 2 Uhr Nachm., vom 
Trauerhaufſe, 246 Aubert Ave. nach dem Wald— 
heim⸗Friedhof. — Die Mitglieder ſind erfucht, 
zahlreich zu erſcheinen, um dem verſtorb. Bruder 
die leßte Ehre zu erweiſen. 


Lena Schoeuſtedt, Würd. Matrone. im Alter von 61 


Ida Mitler, Selkretärin. 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die 
richt daß meine geliebte Gattin 
Mutter 

Katherina Schmid, geb. Hermann, 
geſtorben iſt. Die Veerdigung ifndet itatt am 
Sonntag, den 10. Zept., um 2 Uhr Nachm., vom 
Zrauerhaufe, 1640 28, 20. Ctr., mit Autos nad 
Dafridge. Um ftilles Beileid bitten: 


Adolph Schmid, Gatte. MWiinnie, Katherine und 
Edith, Töchter. Kohn H. Jurs, Henry Klem— 
mart, Schwiegerſöhne. frfa 


RE Umgezougen! 
Koelling &Klappenbach 


Deutihe Buchhandlung. 


Koelling - Brodack & Co. 


Geihärtsbüder und Schreibmaterialicn, 


nad 206 8. Randolph Strafe 


Nordweit:ßde 5. Avenue, 
ihräg gegenüber Hate Biämard, 


Nach⸗ 
unfere 


raurige 
und 


red, Charles, Freu | 
Ruf, Frau E, Naiier, Frau 9. Gubmn, 


Um jtilles Veileid bitten -die tiefe | 


I 


Mitglied des Deutſchen Betera-⸗ 


ſchlafen 


woaß net wia gſtreifeten Röck, dazuag 
no' a aſtreifete Bluſen und an gſtrei— 


% Ifeten Deckel; alls is gſtreifet, nur 


d' Strümpf net. J hab aa ſcho' mit 
meiner Alten, mei'm Liſerl, drüber 
g'redt, warum und weßwegn dö 
Strümpf net aa gftreifet fan. Aba 
mei Alte bat afagt, dös fell wüßt ſ' 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige 

richt, daß unſere geliebte Mutter 
Caroline Bunge, geb. Mueller 

am Mittwoch, den 6. Sept. 16 N 
fötwerem- Leiden im Alter bon 75 Jahren, ? 
naten und 3 Tagen geitorben ift. Die Beerdi⸗ 
aung findet ſtatt am Samstag, den,9. Sept.al! 
Uhr Vorm., vom Trauerhauſe in Glendielv amt 


Nah: 


> Min: 


Teilnahme bitten die franernden Hinterbliebenen 
Gar Bunge, Lena Gnebner, Friederida Holm 
ftrom, Anna Milter, Lonife Hafierfamp, So» 

phia Anterholun, Kinder. Andrew Huebner, 

Guſtav Holmſtrom, Reinhold Miller, 

Ankerholz, Schwiegerſöhne. Emma Bunge, 

Schwiegertochter, nebſt Enfeln und Urenleln. 

dofr 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß meine geliebte Gattin 
Vera Karth, geb. Jeske, 
am 6. Sept. nach lurzem Leiden im Alter von 
23 Jahren und 10 Monalen ſanft im Herri ent 
iit, Die Beerdigung findet Statt amı 
Zamstan, den 9. Zept.,, 2 Uhr Nachm., 
Tranerbanfe, 3SY NR. Leavitt Str., mit 


N? 





I 


| 


Nachricht, dal | mubilen nah der Montrofe-Nadelle 


Dtto Karth jr, Gatte, 

TZodekanzeıge 

Freunden und Welammten die trammige Nach 

richt, Hab mein vdielgeliebter Gatte und unfer 
licher Bruder * 
Frauk Weis 

Jahren ſelig im Herrn ent— 

BVeerdigung findet statt am 


Ai 
Die 


ſchlaſen iſt. 


— | Samflag, den 9. Sept. 9:30 Vorm vom Trauer⸗ 


I 


baute, 1651 Mohawf Etr., nad der St. !Ntichacis: 
süirhe, don da nad dem St. Bonifazius-Gottes— 

oder. Die trauernden Hinterbliebenen: 
Angeline Weis, geb. Nofh, Gattin. Helene 
Sholtes, Niholaus um Kohn Weis, Geſchw⸗ 
fter, nebft Schwager und Edwägerin. 
. midofr 


Tudedunzetge 
Schuhplattierverein Edelweiß. 
Dem Verein zur Nachricht, dab unfer wertes 
Ehrenmitglied 
Bertha Vorkenfirdner 


geftorben ift. Die Beerdigung findet ftatt am 
Samstag, den 9, Eevt., 2 Uhr Nahm., don El: 
lifons Leihenhaus, Nortb Ave, und Halfted Str. 
uſammenkunft im Bereinslofal punft 1 Uhr, 
Io. Nosprim, Seirctär. 


Todesanzeige. 
Germania Loge Nr. 182, A. F. K A. M. 
Den Beamten und Brüdern die traurige Nach— 
richt, daß unſer Bruder 
Carl F. Herrmann 
in den ewigen Dften abberufen wurde, 
eerdigung findet am Sonnabend, den 9. Cent. 
ftatt, Die Brüder find biermit erfucht, punft 
:30 in der Logenhalle zu erfcheinen ‚mm bemt 
verftorb, Bruder die lepte Ehre zıt erweifen. 
Theo. M. Sottnann, Mflr, d, Et. 
Zehn B, Hartle, Seltetär, 


1916 nad langem, | 


| 
| 
| 
| 
I 
I 
| 


| 
| 


| 


fönna j’ oben leicht a Unterleibserfäls | 


Goſchn aufg'r 


und 


| 


„O“ ſagn, da möcht er am liabſten 
dazwiſchenſpringn, dös heaßt höflie 
ausdruckt ſovüll als: Do möcht ma 
do' glei mit 'n Simmiberrgottsfafra- | 
mentsbundsichnangn einifahrn. Ind | 
recht bat er, der Mzorl. Neamds Fr 
eppas dafür, wia ſei' Figuri und 
Statur is, net a jeds ka' a ſo ſchö' 
ſei' als wia zum Exempel i, der 
Zapfen-Nazi, aba es is do' net nöti, 
daß ma mit dem wo ma zviill oder 
zweni' hat, aa no an Staat macht. | 
Und oans mmah ti aa no faan, mie | 
hatt i : aubt, Daß a jo bill 
frumme Madlnbarn achet. Wober | 
hatt i 's aa mwilin Jolln? 

Und um mi Furz 3’falin, es is balt! 
a fo: Do Furzrodete Mod’n 13 Icho, | 
rt mo paßt), dö z'kurz 
rockete Mod'n is no ſchöner, dö vorn 
tief ausgeſchnittne Mod'n laßt tief 
blickn (muaßt aba eh ſcho' nah dabei 
ſan), von dera hint tief ſpitzig aus- 
gſchnittnen, von der rd'n ma net, aba 
ma kunnt vüll drüber redn, ſehr vüll, 
aba i tuag 


%o 
5 





’ 


= 


ansajamittn 18, aba um 'n Hals an 
dicken Velz ummagwickelt hat, dat 
drin ſchier net ſchnauf'n ka', | 
Modi, do 15 verrudt. | 
No, mittlerweil jan 8° Tag fürzer | 
und d’ Nöc länger worn. Aba To a 
Zruckblick is allweil guat, und ma 
freit ſi no' in Gedankn an dem was 
ma gſehgn hat. | 
Sa, ma’ fann eppas jeban, wann | 
ma Sei’ Mugn aufreist, und i, der] 
Sapfen Nazi, i rei J auf, döS hoaßt, | 
wo eppas Guats z'ſehgn is i bin 
aber aa a auatmitatigs Luader, und 
i bab icho’ öfters van Nug’ımd aa 
icho’ alle beid zuadrudt, wo an andrer | 
net blog 9° Mitgn, fondern aa no | 
Hin batt. Stumd’nlang 
fans i in der Straß umananda Tpa- 
ziern, allweil gibts eppas zihanan, 
und wia mi lett'n mei Mlte, mei Yi=| 
ferl, afraat bat, ob "3 mia denn net 
3’ fad fei, jo alloans umanda z'tappı, 
hab ti halt ds Dichterwort zittert: 
„Greif mur eini, ins volle Menichen- 
lebn, und wo d z'packn kriagſt, is 
s intreſſant.“ Mei Alte hat z'erſcht 
gar nir gſagt, nacha hat ſ' gſagt: 
Woaßt, Nazi, i ſag d'r nur oans, gib 
fei' Acht, wo d' einigreifſt, denn want | 
’3 an unrechten Platz is und i di nacha 
z'packn kriag, alsdann wirds aa 
intreſſant. 
Mei Alte wiagt 207 Pfund. 
Aba mei Alte moants net a ſo bös 
Zapfen-Nazi. 


| 
| 
| 
I 
| 


dö 


5 


| 





Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die fraurige Rad | 
richt, daß mein geliebter Gatte und unſer lieber | 
Yater, Schivienerbater ımd !Grobbater | 


| 
| 
2 


Garı 5. Herrmann 


ip Mlter don 81 Jahren fanft entiilafen Mt. 


| Hırtomobilen nad dem Eden-Friedbof, Am fiille | 


Louis | 


| am 6. Sept. im liter don SO Jahren felig im | 
bont | 


Auto⸗ 


Str. 


B 


0, Sept., vom Trauerhaufe, 1102 N. Monticello 


| 
| 
| 
| 


| im Alter von 59 Jahren felig im Herrit entichla- 
| fen sit, 


| 


Die Pe: | mit Mutos nad dem &t. Bonifaztuss-Gottesader. 


Die Beerdigung findet ftatt am Samstag, den 

um 2 Upr Nachm., dom Tramerbauie, ı 

2045 Mubert Ade,, mit Wittomobilen nad dert | 

Waldheim-Kirchhof. Um ſtille Teilnahme bitten | 

die tranernden Hinterbliebenen: 

Frau Dora Herrmann, Gattin. rau Mathilda 
Scershauſen, Frau Frieda Hoffman und Kuno 
H. Heinze, Kinder, nebſt Schiviegerföhnen 
Schwiegertöchtern und Enlellindern. 

Mitglied der Germania Loge, Nr. 182, A. F. N 
%, M.; Lincoln Parl Chapter Nr. 177,R. N. 
M,: Humboldt Part Yoge Ar. 137, St. vf ri 


George 9. Ihomas Boften Ar. 5,08. 4. 
‘ 


zent. 


| 


doit | 


Todedanzeige. 
Allen Berwandten md Freunden die fraurige 
Nacdwicht, daß unfere geliebte ANutter | 
Auguſta Gromoll | 


Herrn entfchlaien ift. Die 
ftatt am Sonntag, den 10. Zept, um 1 1 
Nadın., vom Haufe ibrer Tochter, Silit ©. We— 
tern Plvd, nad der St. Martinissiräe, 51. | 
und Maribiield ve., von da, mit Mırtos | 
nad) dein Vethania-Gottesacker. Um ſtilles Bei 
leid bitten die tiefbetrübten Hinterbliebenen: 

ernhard, Heinrich ud Gari Gromott, Zübne. | 
Frau Bertha Techn umd Frau Minnie Bussin, | 
Türbter. Frau Ida Gromoli ımd ran Emm 
Gromoil, Schwienertöchter, Auguit Tehn td | 
Franz Bus ſin, Schwiegerſöhne, nebſt 28 Groß⸗ 
lindern umd 14 Urgroblindern doirfa 


Beerdigung' findet 
Ibr | 


< 


Todesanzeige. 
Blattdeutſche Gilde Hauſa Nr. 38. 
Den Beamten und Mitgliedern 
zur Nachricht, daß Bruder 
Auguſt Rummel 
geſtorben iſt. Die Beerdigung 
findet ftatt am Sonnabend, den) 


d 


— 
Az 


Ave, 2 Uhr Nahm., nah Stonkordia. Tie | 
Beamten find erfincht, Ftch wımdt 1 Uber im umferer 
Halle einzufinden, ımm dem beritorbenen Bruder 
die lekte Ehre zu erweiſen. 

Anguit Berndt, Mieilter. 
Km, Berndt, Schricwer. 


Todedanze:igr. | 

Freunden und VBelannten die traurige Nach ! 
riht, dab tmfere liebe Gattin, Mutter id | 
Schwiegermutter | 
Gatherine Dornoff 


Beerdigung am Zonmtag, den 10. Sendt,, 
1 Uhr Nadm., dom Tranerbaufe, 30906 Fils | 
more Str., nah der Varia Hilfsstirhe, bon da | 


Simon Pornoff, Saite. Dorattea Barmann, geb. | 
Dornoff, Klara. Clisaheth, Griherine und Win- | 
thilda Dorusif, Töchter, Henry E., William %. | 
Dornoff, Sihne. Dre Bormaun, Schwieger⸗ 
ſohn. Maria Sornei;, ned. Hann, Echiwierer: 
tochter. fifa ! 


| A 
} WW 
ı nibplüße find in d 


f 


| femmlung eine 


in Fleiners 


Frant O. 
Harry B. Miller, 
Le Rony Millner, 


| sleotentente astufentenfesfenfente teste fonts teste gefefeng 
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‚OSSAR F. MAYER & 
‚Reit 


Emwigfeit abgernien wurde, 


Nun, weß ſoll ich mich tröften, 
Herr, ich hoffſe auf dich 

Viel zu früh biſt du geſchieden 
Von mir und für immerdar 
Sch ſtehe oitmals ganz 
An deinem Grabe da 
Ganz leif' nur werd' ich Bei 
icht ſtör deines Gral 
Ws Gott und wieder 


Und mich auch dedt d 


berlaffen 


dir weinen 
en > Ruh’, 

ꝛt vereinen, 
ie Erde zu. 


Gewidmet 
Gattin: 


von deiner dich nie vergeſſenden 


Anna Siebert. 


u —ñ— — — — ——— 


Verkanf von Monumenten. Kergrößerung un» 
teres Berchäfts erlaubt un® Grabiteine au außere 
gewohnlich billigen Kreifen au offerıren Echre:ht 
tur Stataloa vder telcvbonirt Gentrat KEN, 
Varrh Monument Go., 12, und Banal. tandn !F 


LDHEI ei 
"RIEDHOF - 
AuchMetropolitan-Öuhbahn für Be gu erreichen, 
ud) mit allen Etrabensahnen. Yillige VBegräb» 

i ieſem ſchönen Friedhof auf A 
lagszablungen zu ben. ⸗General Dfft 
oreſt Part. SU. Tel n: Auſftin 796: Local 
elebhon; Horeſt Part 757, G. 5. Geift, Brüf.; 
Buguft Biaif, Dtzepräf.; Pre» Diand, 
und Thegmeilter; Zalob Ehwab, ( 


b 


vho 
75 
? Ir 
»Teh 


S 


3 halt net; alsdann aba! By 
d5 Mod’n, wo a’ ranenzinmer ang 
3 turan Noc bat, bint und vorn zoitll]& 


Br A 

rn 
iygungspiat; 
Freie Fahrten 5 
für Masfirte. 


J Fe pin 
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Jedermann's Vergn 


Geht maskirt 
Verſucht es — Nehmt teil an der 
Großen WeParade 
Ihr werdet Euch ſicher dabei amüſiren. 


Morgen: Zwei ſpezietle Feſte: 
Gouverneur Tunne's Tag 
und Britiih-American Ginb’3 Bilnik, 


a | Colombian Circle 


tag: 


Großes Bilnif 
F Biatidentich. Gilde 
> effer out Nr. 29 


an Sonntag, den 10. September 1916, in John 
Niemanns Hrove in Miles. ZIidets 25c die Ber=- 
ſon. Anſang 10 Uhr Borm. Alle find will: 
fomment. 


yinik 


—— 


Große Agitations-⸗Verſammlung 


Abends 


tr 
It. 


Sept. 1916, 
Yarrabce < 
terſtützungsverein 
dung. Dies wird 
wo Männer und 
a’umd ohne Wir: 
nten werden, md 
e3 nah der er 
Eintritt 


am Sonnabend), den U. 8 
Uhr in Hacks Halle, 1764 
anſtaltet vom Deutſchen 14 
Ewig Treu zur weiteren Gräi 
wohl der letzte Abend dein 
Frauen ohne Dotltorunterſuchun 
terſchied des Alters augenomn 
zwar ſehr billig. Auch gibt es 
große Ueberraäſchung. 
sur Halle frei. 


Sappen-Barty wit Ngitation 


Deutschen Verein Prinz Heinrich Nr. 1 


<tr., am 


barnsı 
verau⸗ 


Halſted 
Sept. 1916. 
Tiefets 25 Gens. 


Halle, 1638 N 
Zunntag, den 10. 
Anfang 3 Uhr Nachm 


Go; be repu blifan iſche J 
Maſen-⸗Verſammlung 
Deutſch-Amerikaner 


a 


* 
4 


onnaben?, den 9, September, 


Abends 8 Uhr. 


Avcudale- Halle, 


Belmont und Nord Alban Avenue, 
Lowden, Peier Hoffman, 
Geo. K. Schmidt, 
Edw. J. Brundage. 
Alle ſind willkommen! 


Ecke 


Ginen Tag Ferien 
in dem For River-Tal. 


Kühle, friſche Fahrt auf der drit— 
ten Schiene Electric. Macht. die 
Banbandle Fahrti—110 Meilen für 
51.25. Mndere Fahrten 20 Gert 
und aufwärts. 


* 


* 
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v 
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Aurora, Elgin & Chicago R. R. 
Fox River Valley Route. 
Fifth Avenue Terminal 
Phone Wabaſh 5048 

Richtiger Weg nach dem Speedwah 
Ford Rennen Sonntag. Fahrgeld 
nach Maywood 10 Cents. Auto 
Buſſes nach dem Park. 


* 


ee 4 2 


α 


— — — 


warn = im 
BROS, 
ug” Wurie überall bevorzugt? | 
Dicfeide mit der peinlichiten Reinlichten 
aus dem beſten eu u a 
wiss MWelcani Curen * eranten 


— —— 





Abendyoft, Chienge, Freitag, den 8. September 1916, 


Dom Bafeballfelde, 
Geſtrige Spiele. 

„American Zeague” —Chicago 
5, Cleveland 3; St. Louis 6, Detroit 
5: Bolton 2, Vhiladelphia 0; Waſh— 
ington 5, New Horf 1; New Nork 3, 
Wafhington 2. 

„National League” — Pittsburg 
5, Ehicago 4; NewNork 4, Broof: 
Philadelphia 4, Boſton 2; 
Philadelphia 2, Bolton 0; St. Youis- 
Cineinnati (fein Spiel. 

Bisheriger Stand diejer Liyen. 

Amerrcan League. 


| 

| 

| Berl. 
Bolton ; 5 
Detroit .erere GuönsensganeT 5 
Ghicago 

I 


NE 


ININANNNUNUMINININMNNNY 
| | 


ılyn 1; 


Praktiſch 
für 
die Reiſe 

68 „ibt nur ein echtes Aipirin! 


seiten Sie daher Rahabmungen zurüd, Verlangen Sie 


Bayer-Ta blets 
Aspirin 


Auf Padungen und Zabletten befindet Tich 


‚Das Bayer-Kreuz- __ 
b Die Garantisfusar Z22tLCAa 21, 
Drininal-Patungen zu je 12, 24 und 100 Tabietten. 
Tas Raarenzeihen „Aiyirin” (Meg. 1, S. Bat. Office) bielct 
die Garantie, daß Der iu d l l enthaltene Salichl— 
ſäuremonoeſſigſäureeſter das 


Flaſchen 
mit 24 Bayer- 
Tabfets 
von Mipirin 


> 


Proz. 
‚580 
‚564 
‚5soi 

‚>26 

.523 

‚il 

‚208 

.223 


St. Louis 
New Dort „.. 
Cleveland .,.. 
Wafbington , 
Philadelphia 
NattionalXNeagque. 
Berl, 
49 


Pro, 
.505 
‚>02 
.582 
402 
417 
‚450 
.427 


‚389 


Philadelphia 
Brooflyn 


"New Dorf ... 


Pittsdurg * 
Chicago ..... 
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EI, BOB „.. 
Kincinnmati , 


al! 


ST — 
Heutige Spiele: 
— — American League“ — Boſton in 
fon ihm den Inhalt der Eideserflä- | C9 ...n. ort in Philadel⸗ 
rung aufgetragen und geſagt habe, er | Pbia; 4. MORE N WEITON: Boſton 
hätte eigentlich Anwalt Frank anſtellen in ee a 
wollen. Er gab zu, am legten Sonn» |, „attonal Kcague” -— Chic = . 
tag eine Unterredung mit Ward ge: | U! witteburg, Philadelphia en 
habt zu haben, um Information im Bee 1); Wincinnuhl in St. Xxouis 
Antereffe Morriſons zu erlangen, Brooklyn in Boſton (2). 
nicht a)yer um mit ihm über den An— — — 
trag auf Verlegung zu reden, der St. Alphonſus Hof. 
allerdings auch beilaufig erwähnt * 
worden ſei. Der St. Alphonſus Hof Pr. 
— 40, vom Drden der Katholifchen Für: 
fter, hielt in feiner Halle, Dafdale und 
Southport Wpe., feine SJahreöver- 
Leste monatliie Zuiammentunft im; fammlung und Beamtenmwahl ab, mit 
Freien. — Gin gemütlicher Nachmittag. | folgenbem Refultat: U. H.Peth, Ober: 
Im Bismard Gurten wurde geftern | förlter; Jakob Dreis, Unterförfter; 
Nachmittag eine Verfammlung abge: | Peter Heer, Schagmeifter; U. Brieste, 
halten, mit der die jommerlichen Zus | Finanzlekretär; Satob Bollinger, Pro: 
fammentünfte des Columbia Damen: |totollfetretär; ©. MW. Kinsler, Spre— 
flubs für diejfes Jahr zum ge 
Tr a orkrietn sin famen. Frau Dr. Holinger, die im 
ohne Weiteres zuriuf, erfundigte ſich Frühjahr ie die — A zwei 


. En: Tulver SIR — En | N \ | 
Sen bi dorf weich Ahorn] Jadren. aur Präfentin des aus Unter den Aunlen der 
lerwählt worden war und diefes Amt | be 
Herzſchwäche 


Stammt es von Morriſon? 


Antrag auf Verlegung in ein anderes Ge— 
richt wird abgewieſen. 

Edward Morriions Anwalt, | 
ärant 9. Culver, itellte heute Vor: | 
mittag bei Bundesrichter Zandis den) 
Untrag, die Verhandlung einem ait- 
deren Werichtshofe übertragen. | 
Beigefügt war eine Eideserflärung | 
Morriiongs, des Inhalts, Richter 
Landis habe feinem Amwalt (Rames 
NR. Ward) die Vertretung jemer! 
Sadıe vor Wericht verweigert. Er, 
Morriion, babe aber volles Ber: | 
trauen zu Ward, und des Nichters | 
Weigerung bedeute daher eine Ver: | 
fürzung Seiner verfailungsmahigen 
Rechte. Ter Richter babe jih auch 
geweigert, andere Wınvälte, die Mor: 
riſon ſich ausgewählt, anzuerfennen. 

Richter Landis wies den Antrag 


90 
W. 


zu 


Kolumbta Damentklub. 


— 4 * 
eine — an den alten Herrn. | trefflih verwaltet, führte den Vorlth. 
Bis diefer fat, Wurde Anwalt Geſchäfte OR befonberer Wichtig teit 
Word vom Amvalt der Central Truft vaten nicht zu erledigen. und ſomit 
Co, Soulihan, über ſeine Geſchäfte konnte bald mit der Durchführung chi . 
mit Morriion verhört, wobei aber |eines reichhaltigen und fehr anjprechen: | 6 yicagoer Dame erzählt, wie 
nicht viel Vemerfenswertes zutage| den Unterbaltungsprogramms begon- Plant Juice ihre ‚Gefund- 
kam. »Soulihan legte ihm Papiere | nen werben, Die Anweſenden | heit vollftändig wieder 
aus dem Stadtgericht vor, ein Wer- dabei mit verfchiedentlichen Darbie- 
zeihniß der Morriionichen Grumd- |tungen jeitens der Damen Fräulein heritellte. 
ititde, Eideserflärungen und Biürg- | Dorothea Hoefner, Fräulein L. Koehn, | — 
ſchaftspapiere in der ſtaatlichen Ap-Frau Dr. A. Köhler, Frau Juſtine 
pellhefſache. Dann mußte Ward Wegener und Fräulein M. Roden ſehr 
ſein Geſchäftsbuch vornehmen und erfreut. 
auf Houlihans Verlangen Eintra⸗ Die nächſte monatliche Verſamm— 
gungen aus dem Jahre 1909 daraus lung wird am erſten Donnerstag im 
vorleſen. Es ging daraus hervor, Otiober in Markines Halle ſtattfin— 
daß Ward ſeinem Stlienten Morriion | pen, und dort werben auch alle darauf 
mitunter $150 an einen Tage für folgenden im Laute des Winters ab» 
jeine Dienite berechnet bat. gehalten werben. 
Dann murde der alte Morrilon) — — 
hereingeführt, bleich, ſchwach und Im Saufekoller. 
müde, und ſowohl Ward wie Anwalt — 
Gulver wurden hinausgeihidt, ob-| An S. State Str. und Marquette 
wohl Beide dagegen proteſtirten. Road ſtieß heute fritb ein’ von dem 
Der Richter zeigte Meorrtion Abseordneten N. D. Ymvrence aus 
die am Anfang erwähnte Eides- | Morris, Sl, feinem Sobne und E. 
ertlärıng; Meorriion erfannte jene J. Soldenberg, Sr. 2231 Rice Str., 
Unterihriftt an und erklärte auf benutzter Kraftwagen nut einem an 
eingehende Fragen Pichters, | dern Auto zuſammen und wurde ge⸗ 
daß der Wunſch nach Verlegung der gen den Trolleypfoſten geſchleudert. 
Verhandlung von ihm allein ausge- Bei dieſer Gelegenheit geriet der 7— 
gangen ſei und daß er zuerſt davon zu jahrige James Petropoulos, 6704 
Gulver geiprochen, fonft mit Niemand. | State Str., zwiſchen Auto und Pros 
Gulver habe dann die Erklärung auf⸗ ſten und erlitt lebensgefährliche 
geſetzt. Quetſchungen. Lawrence der Aeltere 
Obwohl der alte Mann auf Befra- wurde gleichfalls ſchwer verletzt. Sei⸗ 
gen des Richters erklärte, daß er, nach- ne Begleiter ſind mit dem bloßen | 
dem Ward als fein Anwalt zwangs⸗ Schreck davongekommen. 
weiſe zurückgetreten, nicht verſucht 
habe, einen anderen Anwalt ren 
ver zu befommen, fagte er zwei Minus= ER IOWERE eu [uw n #8 
ten — er Auch einen anderen] m Sefferjon Part erſchoß ſich 
im Sinne gehabt, er glaube ſein Na- heute Jerome R. King, Setretät ber | 
me fei Smith. Mit Ward habe er fing Tomwel Supply Co., 1318 Weſt 
zwar wegen eines anderen Anwalts Van Buren Stratze. Die Polizei fand 
geſprochen, aber Ward habe ihm tei⸗ in ſeiner Taſche einen an ſeine Gattin 
nen empfohlen, fondern ihm nur ein, Anna gerichteten Abjiebsbrief, aus|,,, um 
halbes Dutend Namen genannt, und | dem hervorgeht. daß er ſich eines un⸗ 
unter biefen babe er, Morriion, | Heildaren Magenleidens wegen getötet 
„Smith“ ausgefucdt,. Aus welchem | Dat. „ San — wird in dieſem 
beſonderen Grunde das wiſſe er Briefe erſucht, die Leiche zu ſeziren, 
nicht. um baraus vielleicht etwas Nübliches 


Der Zeuge konnte dann vorläufig | 
abtreten, und Culver wurde auf den | ee 
Stand aeholt. Er erklärte, daß Morris Die erfte Bedingung. 


_ 


von Medizinpflangen hergeftellt. Es 
in eine unübertreffliche Zuſammen— 
ftellung und feine Wirfung auf den 
menfchlichen Organiömus ift wahrhaft 
wunderbar. Dies ift ein Seitalter 


m 
w 
_ 


des 


Frau William Brunotte 


Leute werden mit Arzneien über— 
laden, die den Organismus verſtop— 
fen aber nur wenig nützen. Ihre Ner— 
ven haben einen Heißhunger nach ir— 
gend einer neuen Eſſenz. Ihre Lebens— 
organe fordern irgend eine neue Stär— 
kung der Lebenskraft. 

Plant Juice verſchafft ihnen dieſe. 
Es iſt etwas Neues, Beſonderes und 
trifft den Nagel auf den Kopf. Es 
erfüllt den Menſchen mit friſchem Le— 


x 


‚Endete unheildarcs Leiden, 


Ifige Leute Grflärungen, Die 


bon Frau Willtam Brunotte von Nr. 
12460 Foſter Ave. die fett 15 Jah— 
Iren bier gewohnt und viele Freunde 
| New London, Konn., 8. Sept. Dielin hiefiger Stabt hat, denen die Nadh- 

u | meritanifchen Teilnehmer an bdem|richt Freude machen wird, daß fie ihre 
hier fattfindenden Verhandlungen |Gefundheit wieder erlangt hat, mird 

| verlangen die Zurüdziehung von Gene= | vielleicht von Antereffe fein. Sie fagte: 
tal Berihings Erpedition aus Merito.| 
> Waſhington, 8. Sept. General Per- nervös und konnte nicht ſchlafen. Ich 
ſhings Expedition wird nicht eher zu= } hatte feinen Appetit und die Nahrung, 
rüdgezogen werben, als bis die Rom= | die ich im Stande mar, zu mir zu 
million in New London ihren Bericht nehmen, fonnte ich nicht vetdauen. Da 
erſtattet hat. es mir ſolche Schmerzen verurſachte, 
Die Stimmrechtlerinnen. hatte ich Angſt, mich zu Ziſch zu ſetzen 
Atlantic Cith, N. J. 8. Sept. In Id hatte um das Herz herum Schmer— 


der heutigen Sitzung des Nationalen 
Kongreſſes der Frauenſtimmrechtlerin— 
nen wurde mit überwältigender Mehr— 
heit die Reſolution verworfen, welche | 
beſtimmte, daß in der gegenwärtigen 
Präſidentſchaftskampagne nur für 
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Haushaltartikel nur für 
Samſtag. 

Vierfach enähte Teppich-Beſen, ſpe— 
*—— “ge 


jieil das Stück rin Geöh Ä 
1 int Größe, ge 


Maſon Frucht-Jars, 
das Dutzend zu 84 
Mafon FIrncht-Jars, 1 Ot. Größe, 55e 


das Tußend zu — — 
Dalon Frucht:jars, a, Wall. Größe, 65cC 
das ZQußpend zu 
Große Jelly-Glaäſer, mit Deckel, das 19 
Dutzend ſpeziell zerescnnnencr ee. c 


Veite Iar-Suunmiringe, regulär 106, 15 


das Tugend Tvezieil 
-Zic 


10 Dt. grau emaillirte Scheuerlübe 
wert 2U0, Bas Stück zu ....... 

Halb „froſted“ herabhängende Gas: 5 
V ee c 


den undegeriet in große VBeforgniß, da 
ich date, daß ich an einem fchlimpen 


neien, bie ich nahm, halfen mir nicht3 
._ — Freundinnen baten mid, e3 
Be mit Plant Juice zu verfuchen. ch tat 
— — 
des r en, € | * —* 

ſolle, die ſich auf die nach Suſan lee, baß id), nachdem Id} eB einige 
| Anthony benamften Paragrapben | 
zur Mbänderung der Bunbesperfaf- 
fung verpflichtet Hätten. Die Rejolu- 
tion war bon Frau Raymond Robing | 
von Chicago eingereicht worden. 
| — | — 

* Nm Keller unter Meſſingers 
Speiſewirtſchaft Nr. 1148 S. State) 
Str. explodirte geſtern Abend ein 80 
Gallonen enthaltender Heißwaſſer— 
behälter. Durch den Luftdruck wurde 


mus vertrieben. 


auch gingen eine Anzahl Fenſter- ganz und gar Plant Juice u 

icheiber. in Scherben. ı_ Der Plant Juice Mann hält fid) in 
|bem Laden ber Public Drug Eo. auf, 
Nr. 26 Sid State Str., zmifchen Ma- 
diſon und Monroe, wo er täglich mit 
dem hieſigen Publikum zuſammen⸗ 
trifft und die Vorzüge dieſes Heilmit⸗ 


tels näher etklärt. Er ſpricht deufſch. 
Unazetec 


—Am20. d. Mts. wird in Spring— 
field, Ill., eine Zuſammenkunft ſtatt— 
finden, um dem Mangel an Bahn: 
magen zur Beförderung ber Ernte mo- 
möglich abzuhelfen., 


Yucder (10 Bid die Grenze), das 6} 
..dac 
für nur 
Iu er er 
Ztüce 250 
TZomatoes, Nr. Büchfen, die Büchſe 5e 
die Wüchfe für nur.. 
mei Plund für ....... FE 
I 
| 
nie | 
| 
I 
5 | 
Se welneſchulter · Maſt, das Ffd..... 14440 
| 
Edelweik Brand rober Tinten, id..19%%c 
14'ec 
Krankiurter, Borl Saufage, volniihe Aurit, 


* — 2* — > 
Groceries nur für Samitag. 
RUND TBE RUE unaneannaneuanene 
WUniter, ferufte gebutterte, das fund 3ie 
Bregels, handgemachte zwei Rind 7 5 
Light Houſe Seife — 6 
Erbſen, ſchöne Early June, ſpeziell 
ER —⏑ set 19€ 
Corn, Plyimoutb Mod Brand 
3 »ühlen für .... 250 
Pfirſiche in Syrup, Nr. 234 Büchſen, 18e 
ftaffee, extra feiner Bender, ER 
Tee, extra felner Gun Powder 
das Pfund zu ...... 
—⸗ * © 2 2 
Spezielles in Fleiſchwaaren. 
Port Lain Roaſt, das Pfund . .......18366 
Hinterviertel Mutton, das Pfund. ..... 151560 
Sim:erbiertel Kalbfleiihb, das Bid......1ic 
Ealiforria Schinken, das Piund...... 
Yultin Yranb Sped, das Wund........22 
Lnoblauch⸗Wurſt, friſch gemachtes 25 
Samhburger, 2 Pfund für. ...... c 


ftadtfranter Zeute, nervös, dyſpeptiſch, 


zen, die von Gaſen verurſacht wur— 


Falle von Herzſchwäche litt. Alle Arz- 


Staatsticket nicht unterſtützen. 


gonnen worden iſt. Aus dieſen Stimm— 
zetteln geht hervor, 


ämter unterſtützen wird: 


Plant Juice wird aus den Säften 


| 


lfeber- und nierentranf, das Re- |? 
fultat der modernen Lebensmeife. Die 


| 


d Kraft und dem Gefühl erneu> | Col. Smith heute Mittag über 
|ter Gefundheit. Jeden Tag fchicden hie- Notwendigkeit, durh Vereinfachung 
den der ftaatlihen Verwaltungsmachinerie 
Nuten, der aus dem Gebrauch von jeine Ieiftungsfähigere und  billigere 
Plant Juice entfteht, rüdhaltlos an.) Verwaltung herbeizuführen. 


| für andere Leidenden zu erfahren. ‚ertennen. Das unterzeichnete Zeugnis | Verlangt mehr Beſchäftigung mit Politif, 


‘ 
ı 


| 


| 


| 
| 


„or einem Nahre wurde ich fehr!y 


I 
I 
I 
! 
| 


| 


| 
| 
| 
| 


'fchen zmwei großen politifhen Parteien 


\ 
' 


ee 


Sehr trokenangehaudt 


Faftion Deneen indojjirt Führer der 
Trockenen im Unterhaus. 


Für Generalanwaltſchaft. 


Iſt ihr von der Anti-Saloon League auf⸗ 
gezwungen worden, die dafür Hull als 
Gouverneurskandidaten indoſſirte. — 
Andere Staatskandidaten der Faktion. 


Die Faktion Deneen hat eine Uns | 
zahl Kandidaten für Staatsämter in- 
doffirt, wird aber ein vollftändiges | 
Das | 
laffen die Probejtimmzettel erkennen, | 
mit deren Ausfendung an die republis | 
tanifchen Wähler der Stadt heute be: | 
daß die Yaktion | 
folgenden Bewerber um Gtaats: | 
Gouverneur, 
— Morton D. Hull; Generalanmalt | 
George H. Wilfon, Quincy; 
Staatöfetretär — Harvard ‘apne, | 
Monmouth; ſtaatlicher Rechnungs-— 
führer —, Julius Johnſon. Weder 
für das Vizegouverneur- noch für das 
Staatsſchatzmeiſteramt hat die Faktion 
einen Kandidaten indoſſirt, doch ver⸗ 
lautet, daß im Allgemeinen George E. 
Keys von Springfield, Bewerber um 
die Nomination für das Staats- 
ſchatzmeiſteramt, auf die Stimmen der 
Faktion rechnen kann. 

Senator Hull, der Kandidat der 
Faktion für das Gouverneursamt, als 
auch George H. Wilſon, ihr Kandidat 
für die Generalanwaltſchaft, ſind von 
der Anti-Saloon League und den in 
ihr vereinigten Prohibitioniſten indoſ— 
ſirt worden. Wilſon, der zehn Jahre 
lang im Unterhaus der Legislatur 
Führer der prohibitioniſtiſchen Ele— 
mente und unermüdlicher Vorkämpfer 
für prohibitioniftifche Maßnahmen ges | 
meien ift, ift der aktion Deneen von 
der Anti-Saloon League aufgedrungen 
worden, bie fich nur zur Unterftügung 
Hull verjtehen wollte, wenn die Fak— 
tion Wilfon unterftüge. Hull hat fich | 
natürlich ebenfall® zu den Grund»! 
Jäßen der Liga befannt und ihr feine | 
Unterftügung für ein Countyoption: | 
geſetz zugeſagt. 

Daß die Führer der Faktion ſich be— 
wußt ſind, daß die Unterſtützung 
zweier trockener Kandidaten ihr in li— 
beralen Wards fchaden wird, läßt ſich 
daraus erſehen, daß ſie in derartigen 
Wards ihre Probeſtimmzettel nicht für 
Wilſon markirt hat. 

Nachrichten Jufolge, die beim hiefi- 
gen demofratifhen Nationalhaupi 


die 


⸗ 


hat; ja no 


quartier von Frau George Baß in U 
lantic City eingelaufen find, hat fich 
die frühere Chicagoer Schu! uperinten: | 
dentin Frau Ella Flagg Young für | 
PBräfident MWilfon erflärt. | 
Zweifelt Hull's Aufrichtigfeit an. | 
Frank L. Smith von Divigdt, unab- | 
hängiger Bewerber um die repubfifa: | 
nifche Gouverneursnomination, richtes | 
te gejtern in zwei Anfprachen in May: | 
wood und La Grange an Senator M. | 
D. Hull, den Kandidaten der Faktion | 
Deneen, die Aufforderung, entmeder | 
aus dem Rennen auszufcheiden oder. 
aber mit feinen Behauptungen, er jei 
gegen die Rathausfligue und Col. | 
Lowden, aufzubören. Solange Hull! 
im Rennen bleibe, erklärte berSohn des | 
eutſchen Grobſchmieds bon Divight, | 
belfe er nur der Rathausflique und ganz gewöhnlicher Banpdit. 
ihrem Kandidaten Zomben. Hull habe Während Frau Mary Ehrhardt 
feine Ausfiht nominirt zu werden. heute in der Küche ihrer Wohnung, 
Niemand wiſſe dies beſſer als ſein Nr. 3555 Dickens Ave. beſchäftigt 
Kampagneleiter Roy O. Weſt. Jede war, öffnete ſich die Tür, und ein 
Stimme, die er erhalte, helfe nur Col. Herr im Seidenhut und ſchwarzen 
Lowden. Hulls Erklärungen, er be- Anzug, der eine braune Taſche um- 
tämpfe die Rathausklique, ſeien un- gehängt trug, betrat, ohne anzutklo⸗ 
ter dieſen Umſtänden nur als Heuche⸗ pfen, die Küche. Ehe Frau Ehrhardt 
lei aufzufaſſen. nach dem Begehr des Fremden fra | 
An einer Anfprade im Börfenge- | gen fonnte, hatte der auch ſchon einen 
bäude des Schlachthofbezirks ſprach Revolver er Voricein gebracht und | 
bie lie in ein Schlafzimmer gedrängt, wo | 
er fie unter Drohungen zwang, ibm | 
520 auszuhändigen. Saumer | 
machte jih dann nt dem Naube aus | 
dem Staube und die Ueberfallene | 
benadhrichtigte die Polizei, die aber | 
vergeblih Die ganze Nahbarichaft | 
abjuchte, | 
Ein beiwaffneter Raudgefelle ftellte | 


Immer nobel, 


Der 


| 


Mehr Belhäftigung mit der Poli- 
tif und der bevorftehenden Wahl legte 
Col. Frant D. Lomden, Gouverneurs= |fich heute gegen Morgen in der Wil: 
fanbidat der NRathausfligue, heute Tom Str. Halteftelle der Northweftern | 
Mittag der Bürgerfchaft in zivei An: | Hodbahn ein, hielt dem Fahrgeldein— 
Iprachen im Ölympic- und Haymarket nehmer Charles E. Atchley, Nr. 2742 
Theater ans Herz. Er behauptete, IN. Ialeman Ave, fein Schiekeifen | 
aß das amerikanische Volk jegt am unter die Nafe und forderte ihn auf, 
Sceideweg ftehe und nicht nur zmwi- mit feiner Einnahme herauszurüden. | 
Aichley fette fich jedoch; zur Wehr und 
warf dem Banditen ein Tintenfaß an 
‚den Kopf, worauf diefer gereizt einen 
"Schuß auf Uichley abgab, der, dadurch 
eingefhüchtert, ihm feine aus $8.80 
beitehende Einnahme aushändigte. E38 | 





wählen miüffe, fondern auch amifchen 
zwei berfchiedenen Richtungen in ber 
Nationalpolitit, von denen Wohlitand 
oder Unalüd abhänge. 


Frauenrechtlerin fpricht für Wilfon. 

Frau Antoinette Funf, die befann- 
te Frauenrechtlerin, die fich für die! 
Miedermahl Präfident Wilfons erklärt 
bat, wird eine Kampagnetour im In=| 
tereife des Präjidenten durch den! 
Staat machen. Sie fprad vor vier! 
Jahren für Col. Roofevelt. | 


Finnen und 


Hantauß- 





Wochen genommen habe, mich wie neu⸗ teilung für Kampagnereden, im hieſi⸗ 
geboren fühle. Meine Nahrung berurs|gen 
fat mir feine Befchwerden mehr, und;quartier, fündigte heute 
ich Tann Alles effen, wonach ic Vers | Mitglieder des Kabinets des Präfiden- 
ı langen habe. ch jchlafe gut umd Teide|ten fo bald tie möglich Anfprachen im | 
feine Bein und Schmerzen mehr. Mein mittleren Meften halten würden. Der! 
Herz beunruhigt mich nicht mehr und, Präfibent felbft wird am 20. Septem- 
die Gafe find aus meinem Drganis- 
Meine Nerven find 
|ärfer und jenes Gefühl der Schlaff- 
heit ift verfchmunden. ch bin mieber 
„mein früheres Selbft“ u. fchreihe diefe 
ein Teil der Mauer zertriümmert;| Wieberherftellung meiner Gefunbheit | 


%. Bruce Kremer, der Leiter der Ab 


demofratifchen Nationalhaupt- 


an, pa die) Erited Anzeichen don | 


| 
| 
| Bluikrankheit. 


— — 


Finnen, ſchuppige, jucende Haut, Hibblalen, 
| Sreintende Haut und Slkrofeln zeigen mit —* 
ſter 


ber in St. Louis ſprechen. 
Gewißheit einen geſchwächten, unreinen 


— 


Brutal mißhandelt. 


— 


gdanz glei wie Ihr angeſteckt worden ſeid, Ihr 
zen es — et Degenpeit. * iſt 22 
J Blullrankheit. Ihr mußt S. S. S. nehmen, 
Vor dem Hauſe Nr. 708 S. Deat- Standard Blut⸗-Tonilum ſeit 50 Jahren ſalls Ihr 
born Straße wurde heute zu früher — * — 
Be _ eb . ibt es nit Mchnliheg, Die Wirkung von ©. 
Meorgenftunde der erft fürzlich aus St. £ ei 9 reinget, .&a” gelangi 
: . 3 urch das Syſtem direlt zu dem Siß des Leidens, 
Paul hier eingetroffene Gärtner Fred wirft 018 Geaengift die —— unſchüdlich 
Williams von drei Strolchen überfalz | sıt mawen. FSbelebt die roten Nutsüneldci, | 
len und fchmwer mißhandelt. Seine An- 
greifer machten feinen Verfucdh, ihn zu 
berauben. Williams ift überzeugt, das 


erhöht den PBlitumlauf, fo dab das Wut feiite 
lörperliche Arbeit bolilüihren, Tanıt. Das matte, 

Opfer einer Perfonennerwechslun 

geworden zu fein. 


ende Gefühl verichtwindet, die Hautfarbe beffctt | 
fs, ogar beraltete Fürle beffern fi fährell. 
br müht @. ©, &.; en, Drogen nd 


t „®: tehm 
pinte nüßen midis, Solt &, &, G, von Eurem 
sihefer, went Ahr ärztligen Mat braucht, 
Keil an ehe &veriiic 69% Aniamia, 80, i 
u 


Wiürdig gefleideter Herr entpuppt ſich ne 


Kleine Kriegs 


ze 


di 


4 


e' 


ni 


gelang dem Banbiten, fi} und feine, 


Beute in Sicherheit zu bringen, 


Auf dem Heimmege begriffen, wurde 
Charles Wilmeroth, 


Upe., heute an Lunt und Greenpiem 
Ave. bon 
die mit Repolvern bewaffnet maren, 


und um feine aus $44 beftehende Bar: , 


Ihuft beraubt. 
— — eo — 


Dreht den Spieß um. 


Sullivan gegen Geldverleiher 
klagbar geworden. 


m 


J 


— 
- 
nr 


ohn 


Haben die unglücklichen Opfer von 


Geldverleihern ſich in letzter Zeit wie— 


derholt an das Bundesgericht gewandt, 


um mit Hilfe eines Banterottverfah— 
rens 
ihrer üblen Lage 
jo jhlägt Kohn ©. Eullivan, ein An: 
geſtellter der Illinois Zentralbahn, 
einen anderen Weg ein. Er wurde 
heute im Superiorgericht gegen die 
Liberty Finance Eo., die Dearborn 


Inoeſtment Co., Geer & Eo., Charles 


Bollerman, Tower &: Co., Roger 
Marcy, die Selden Inpejtment Co., 
Hannon & Co. und H. 9. Lenz & Co. 
Hagbar und fuchte unter der Unaabe, 
dah er Gelt von 'hnen boragte, diefes 
fänaft zurüdbezahlte, fich infolge der 
übermäßig hohen Zinfen, die man ihm 
berechnete, aber angeblich immer no) 
in ihrer Schuld definde, um eine ge- 
richtliche Mbrechnung nad. Er be- 
hauptet, daß, wenn man nur die ge= 


—— feglich erlaubten Zinfen in Anrechnung | 


brinae, er noch eine beträchtliche Sum- 
me von den Gelbverleihern zu fordern 
babe, und erfuht da3 Gericht, 


ten verbietet, ihm in irgend imelcher 


Nr, 1524 Eftes! 


zwei Banditen überfallen, | 


duch den Richter Landis aus | 
befreit zu werben, | 


ie, 
diele | 


F “ 20 

chlag Gefahrügnale | feftzuftellen. Auch bittet er um einen find dern jtädtifcien Gefundheitiamt 
2 | t Ja | Einhalt&befehl, weicher e3 den Bellng- heuie gemeldet worden. Drei Batien- 

don ſch ei) ei D i » Meife zu beläftigen, 


#9 


erfte zu ziehen nach Anheufer-Bufchs ungemein 
ftrengen Anforderungen ift das Hauptbeftreben 

des amerifanifchen Gerftenzüchters; ihm winfen 
Dorzugspreife für die alleıfeinfte Gerfte, die es je gegeben 
ch mehr, das Haus hat jchon Laufende von 
Dollars aufgewendet in Stiftungen für immer weiter 
gehende Deredlung der Gerfte. Und die Hopfenaärten 
in der Saazer Gegend, in Böhmen, die weltberühmt find 
|. feit 800 Jahren, liefern die wundervolle Würze des Budweijer 
Bieres. Seiner ausfchließlihen Eigenart und Güte wegen — 


feiner unwandelbaren Reinheit und Milde zuliebe Fauft die Welt 
jahraus jahrein von diefem Bier Millionen mehr $lajchen als 


| von jedem andern. Anheufer-Bulch, - Ht. Louis, 1.3.3, 
| Jeder Befucher von St. Eouis ift Freundlich eingeladen, unfere Anlage 


anzufehen;z fie bedeckt 142 Ader, 


Anheuser-Busch Br., Distributors 


Chas. F. Brandel, Mgr. 


Phone, Armitagre 20. 


Ein gut gemadter Gifen- Zaun madıt 
Euer Heim zu einem privaten und Hübic 
ausſehenden. 


Acme Zäune 

werden bon 

F aunſchmieden 

"7 An von  vieljähris 

ger Erfahruitg 

F gemacht u. ilel 

ie ED ten die Fritifch- 

ü ’g ſten Käufer zu⸗ 

! Frieden. — Wir arrangırci Ipezielle Nbzablumngss 

pläne, wenn gewünſcht. Schickt ſoſort um Ka— 
talog oder Berkäufer 

Acme Fence Company, 

20 Ost 20. Strasso. 
Frank Kitzclman, Manager. Tel. Calumet 2147, 
miirta 


Können von Glüd jagen, 
Junge Ausreißerinnen hätten leicht im 
ſchlechte Hände fallen fönnen. 

Um Abenteuer zu erleben, wie ſie 
der Polizei geſtanden, waren vier 
junge Mädchen ihren Eltern entlaufen 
und amüſirten ſich nach Herzensluſt, 
bis ihnen ihre kleinen Erſparniſſe 
ausgingen und ſie heute, glücklicher 
Weiſe ehe ſie in ſchlechte Hände geraten 
waren, müde und hungrig in der 
Nähe des Calvbary Friedhofes von ei— 
nem Poliziſten aufgegriffen und nach 
der Wache gebracht wurden. Dort ga— 
ben ſie ihre Namen als Jeſſie Riley, 
Nr. 310 W. 42. Place, Annie Morgan, 
Nr. 5635 Wentworth Avbe., Ida Cole— 
Iman, Nr. 5919 PBarnell Xpe, und 
Seile Ruble, Nr. 552 W. 44. Straße, 
jan. Da fie fein Geld hatten um 
| heimaufahren, wurden die Eltern auf: 
' gefordert, ihre Töchter abzuholen. 

ei 


| Die Kinderlähmungsieude, 


Bier neue Fälle von Kinderlähmung 


‚ten find aus dem Gountyhofpital ala 


fein Gehalt mit | geheilt entlaffen worden, einer ift ge- 


nachrichten 


Die japaniſchen Forderungen. 


Waſhington, 8. Sept. Japan wird 


gen zu erklären, nicht antworten, aus— 
genommen die Ver. Staaten geben 
Einzelheiten an, die ſie zu wiſſen 
wünſchen. 

Senator Smith, Georgia, hat im 
Senat heute beantragt, durch eine 
Kommiſſion die Möglichkeiten der 
Ausdehnung ded Handels mit China 
unterfuchen zu laffen. Der Antrag 
wurde dem Ausichuß fir auswärtige 
Beziehungen unterbreitet. 


| aller fälle auf 86. 
| find, mie 
nahe Liberty Str. und Blue Yaland 
| Ane.; 
Ave 


Beſchlag zu belegen und ihn um ſeine ſtorben. Das bringt die Geſammtzaähl 
Stellung 3% bringen. 


Die neuen Falle 
folgt: ameijähriger Knabe 
fünfjähriger Knabe nahe Eenter 
. und Monroe Str.; zmweijähriger 
| Knabe naheElm und N. Daklen Abe. 
und einjähriger Knabe nahe Robey 


Buftand des Blutes, Das Leiden mag In Exeem | auf das Gefucd; der Ver. Staaten, die | und Erie Straße. 
But jeit Eurer Geburt gelesen Haben, aber | ganzen an China geitellten Forderun— 


— — 
Ihre Kinder am deutſchen Unterricht 
teilnehmen zu laſſen, ſollten alle deut— 
Then Eltern al3 ihre Pflicht anſehen; 
zwei Sprachen zu “eberrirhen, erweitert 
den Geiichtöfreis der Kinder. Die Frage: 
| bogen werden in den näditen Tagen von 


den Kindern heimgebradht werben. ; 
—16ip 


Kinder schreien 
NACH FLETCHER’S 
CASTORIA 





Weiche Filz⸗Hüte 
für Männer, in 
Grau, Bram und 
Grün, reguläre 
$1.50 Qualität, 


89c 


Blaue Serge Golf 
Kappen für Kna⸗ 
ben, große af 
fons, alle Größen, 
ivert 39c, zu 


23C 


rt 


Herbit-Anzüge für Männer in fonjervativen dreifnöpfigen Modellen 
und eleganter Moden für junge Männer, gemacht aus Cafjimeres und Che- 
biots in allen neuen Herbit-Schattirungen, einfchlieglih gemifchte Stoffe, in 
Streifen und einfachen Farben; gut gemacht und auögejtattet; Größen für 
Männer von 35 bis 44; Gröfen für junge Männer von 31 bis 38; $6 47 
gut $8.50 wert; am Samitag offerirt zu ⸗ 
Anzüge für Knaben, ge- | Ynsüse für Knaben, ge: !Regentag = Ausftattungen 
madt aus Drab Cordus j macht aus Chepiot3 und | für Sinaben, einjchließlich K 
con, mit zwei Paar Peg Caſſimeres, in den neuen Regenroz, gemacht aus 
Siniderboder-Hofen, gut |Herbit = Schattirungen— | graugemifehten Material, 
nefüttert, in Rind Bad» | Pind Bat Modelle, in !Ddoppeltes Gewebe, und 
Moden; Größen für (= | Größen für 6= bis 16= |dazu paffender Hut, in 
bi 17sjährige Sinaben, | jährige Knaben, anders | Größen fir 6—17Tjährige 
$5.50 Werte, zu wärts 53.25, Samitag zu |fnaben, Samjtag zu 


53.97 52.47 51.83 
Pusivnaren für den Herbit 


Damen-Sammethitte, neue Herbitmoden, Turbans, Sailor: 
Sacons etc., bejett mit jchnralem Grosgrainband, 2 73 
Sold- und Eilber-Ornamente, wert bis 54.00, zu die 

Fertige Hüte für Damien u. | Gorduroy: u. Sammmetbitte u. 
Mädchen, in Poker u. Mufb: | Tams für Stinder, mehrere 
room Moden, mit einfachem | verjchiedene Moden in einer 
od. gejtreiftem Band, Gold: | Ausivahl von Jarben, gut $1 

| 


u. Silberband, ſpe— wert, jpeziell am 
äiell zu Samitag zu 


Herbit-Binjen für Damen 
I Damen-Blujen fir den Herbit, zwei 
der vielen Moden find abgebildet, 
gemacht aus einfachen und fancy 
Voiles, Yarıns und Organdieg, in 
ihönen Moden mit gro- 
hen Kragen, bejegt mit 
Spiten und Einjat, be- 
jtidte Panels und gefäl- 
telte Frills, lange Aer— 
nel, Größen 36 bis 46, 
$1.50 Werte, zu 


D'’7C 


— hohe Zehen, 
Größen 6 
bis i11,reg., 
2.50, zu 


$1.6 
Mädchen: und 


die Schule, Gr. 


Bom Grundeigentumsmarlt. | 4147—19 ®. 12. Str., 49 bei 141 
| Fuß, ift von Martha Neljen an Chas. 
„uder Yortichritt des Marktes aus der | Gzeisler für $25,000 verkauft wor: 
Monatsüberfiht erfennbar. den. @s ift mit $13,000 belaitet. 
Daß der Srundeigentumsmarkt Der Käufer gab eine Farm in Wis- 
%4 gejunder Zuftände etfreut, geht | confin in Taufd. 
v, a. daraus hervor, dab die Zahl! —— 
Uebertragungen im Auguſt um 


{14 höher war, als im Augujt 1915.) Sotlen Schulvorſteher werden. 


8 


e Summe der gezahlten Preiſegräſ. Loeb empfiehlt, entlaſſene Diſtritis · a⸗ ein Voltfeft im wahrften Sinne! 
| bes Wortes ivar, Hat wiederum gezeigt, 
den | daß ein Appell 
nicht vderhin- | Chicagos niemals vergeblich it, wenn am 1. Dezember ihre Türen jchliehen, 
| dern, werden die drei im Juni nicht jes gilt, unferen Landsleuten, jei es in fallg der Stadtrat ihr nicht mit eimer 


eiot hinter jenem ww er fuperintendenten als foldje anzuitellen. 
im 528,000 zurüd, Doc bat dies â— —— —— 
n dhts zu — da bei vielen Ver- | an —* zz. zn 
füufen fein Preis genannt war. Die, ZN —— 
bisher verfloſſenen acht Monate des 
Jahres weiſen eine Zunahme von 
2834 Uebertragungen und $12,485,- 
566 gegenüber demſelben Zeitraum 
des Vorjahres auf. Es ſind 37,045 
Verkäufe für 882,575,703 abge- 
chloſſe V ih zu). : . = 
Siem mern, im Berteiß Du en ud Tete ade Den Musik 
1915. ‚für Erziehungsiwejen hiervon in 
Auch das Torrensigitem hat mit) Nenntniß, ftieh dabei aber bei ihren 
136 Verkäufen für  $461,220 im | Steunden auf SStder ee 
Kuguft gut abgeihnitten, denn die immer noch hoffen, ihnen ihren 'Po- 
Sohlen im Auguft' 1915 Iauteten | ten’ als Diftritöfuperintenden — 
337 und $478,846. Für die acht rückgewinnen zu können. Loebs Vor⸗ 
Mongate des laufenden Jahres ſind ſchlag wurde ſchließlich mit 6 gegen 3 
die Zahlen 3182 und $3,756,988, | 


Stimmen gutgeheißen, es fragt ſich 
im Vergleich zu 2783 und $3,679,. | aber, ob e8 möglich fein wird, in der 
SI im Lorjahre. Es bedeutet dies | näditen Schulratsfigung, am näd- 
eine Zunahıne von 399 und $77,097., | ten Mittwodh, die nötigen elf Stim- 
Srftmalige Anmeldungen 


liefen im | men dafür aufzubringen. 
Auguſt 97 ein mit einer Gejammt: | 


bewertung bon $43,900, im AuguitiC, Cor zum VBorjteher der Howland- 
1915 waren e83 66 und $209,300. | Schule zu mahen, an Stelle von 
Die Zahlen für die Ahtimonatspe- | Cora E, Lewis, weldhe der Teadhers’ 
riode find 702 und $3,001,195*in | Federation angehört und nicht wie: 
1916 und 527 und $1,985,170 in) dererwählt wurde, Wm. E. Dodge 
1915. Die Zunahme beträgt 1751 zum Vorjteher der Lowell Schule, an 
und $1,016,025. Stelle von Clarence E. De Butts, 
Da3 Apartmentgebäude an der|umd Gertrud E. English zur Vorftehe- 
Südweſtecke von Winthrop und Bal- |rin der Marib Schule, an Stelle von 
moral Mve., 100 bei 150 Fuß, mit| Franklin E. Donneder, welder die 
542,000 belaitet, it von 3. A.|Terchers’ Federation in der Pen- 
Smwanfon an Wlonzo E. Mather für | jionsbehörde vertritt. Wie es heißt, 
563,000 verfauft worden. Meatber | jind alle drei bereit, irgend ein ihnen 
gab das Ladengebäude an der Sitd- | vom Schulrat anzudertrauendes Amt 
weitede von 63. und Aberdeen Str., | anzunehmen. 'Für den PVorichlag 
65 bei 150 Fuß, mit $18,000 Bela- | itimmten Loeb, Kruetgen, Young, 
itet, im Merte von $20,000 in|Eehart, Frau Thornton und Frau 
Tauſch. Vosbrink, dagegen Lipsky, Huehl und 
James J. OBrien hat an Roſe Frau MacMahon; Lipskh ſprach ſich 
und Lawrence Murphy das Apart— aber dahin aus, daß wenn die ehema— 
mentgebäude an der Nordoſtecke von ligen Diſtriktsſuperintendenten ihm 
W. Monroe Str. und Kildare Ape—., | periönlich erklärten, dat fie mit einem 
50 bei 122 uf, mit $20,500 befa- | Schulvoriteherpoiten zufrieden feien, 
tet, für 42,000 verkauft. Der) or in der Schulratsfitung dafür jtim- 
Verfäufer nahm da8 Mietshaus an) men werde, 

der Südoſtecke von W. Harriſon Str. | Der Ausihuß beihlog au, an 
und Kılpatrid Ave. 50 bei 125 Fuß, Stelle von Frau Ida Q M F 8 
im Merte von $18,000 in Zaufh. |. on —— —— 
* man, der Präſidentin des Lehrerin— 

Das Apartmentgebäude 4423 -25 — Xulia A. Dil 
- Beacon Str., 58 bei 150 Fuß, it BEINDEEDENDEN, EIER Ui. ARUBOR EEE 
der Galliitel Schule zur erften Afii- 


bon ame X. Bidderman an - = 
— Brothers für $35,075 ver. ſtentin an der Sinns·Shule zu —* 
> Zus ER und an Stelle von Frl. Annie 


— — „| den 
fauft worden. Cs it mit S20,075 | 1 "ga 8 
b a Die Käufer gaben das Se. IM. halen, welde ‘der Yederation 
"Saftsgebäube 1914-16 Mihmaufee ANOehört, Zuch U. Venfon dan der 
Ave, 44 bei 100 Kuß, welches mit | Conkey Schule zur erjten Affiftentin 
* —* * N S 
$10,000 belafte‘ ift, im Werte von an der Ward Schule. 
$25,000 in Taufch. Nad) Angabe von Frau Fursman 
Das Laden- und Tehatergebäude werden die nicht wiedererwählten 
— — Lehrerinnen keinen weiteren Verſuch 
— machen, in ihre früheren Klaſſenzim— 
Maänner⸗Spezialiſt. mer einzudringen, ſondern die Rege— 


wiedererwählten Diſtriktsſuperinten— 
denten, Henry E. Cor, Wm. CE. Dodge 
| und Gertrud E. Engliih, al3 Schul- 
poriteher angejtellt werden. Scdul- 
ratspräfident Jakob M. Loeb ift be- 
reit, ihnen ein folhes Amt zuzuvei- 


eliiinate Rrentpeiten nun | fung der Angelegenheit den Gerichten 
| am er ce dep le | überlaffen. Die von ihnen inne gehab- 
| Konfultatio . 606 u. | j ſi ja 1 - 
ee ten Poſten ſind faſt ſämmtlich ander— 
geneben; moderne Metho« | iweitig beickt. 
| ben, mäßige Raten, —— — — — 
l Dr. E.N. Flint. , 2 
822 ©, Etate Etr,2.5,| * Wer fein Grundeigentum vers 
ge a Ran | taufen ill, erreicht jhnell jeinen 
6, Montags u. Donner» | mel burc) eine Zleine Anzeige in 


don 9 bi6 18, ber „Abenbpoft“. 


P STATE MADISON ae DEARBORN STS, | 


Herbit: Kleider für Männer zu einer Erf 


Männer - Trachten 


Männer-Hemden, in Balie-Moden, mit weichen odre jteifen 
Manfchettesi, in einer großen Ausivahl von fchönen geitreif- 
ten Muijtern, einige find leicht befchmukt, in allen Größen, 
Hemden, die bis zu $1.00 verfauft wurden — 
Auswahl am Samſtag zu 
Männer-Hoſenträger, 
Lisles — beſetzt mit Leder-Enden; ferner Polizei-Hoſen-] 
träger, gemöhnlich verfauft gu 25e; drei Baar zu 

506; da3 Paar fpeziell zu 


Mäanner-Schuhe $1.65 


Männer - Schuhe, aus 
Gım Metal Calf und 
DVelour Calf, m Knöpf- 
u. Blucher-Moden 


Mä Kinder⸗Schuhe, 
Calf und Velour Calf, ſtarke Sohlen für 


— — — ——— — — — —— —— — — — — — — — — — — — 


—2 hingebende Tätigkeit 
| 


Widerjtand, weil dieie | 
I aber der Deutfchen Preffe verpflichtet. 


Baummoll = Leib- 
den für Damen, 
niedriger Hals u. 
ohne Mermel, am 
Samjtag zu 


460 
Balbriggan = Wir: 
terhemden u. =Ho= 
fen fir Männer, 
in allen Größen, 
fpeziell zu 


19e 


Jeder Deutſche hat die heilige 
Pflidt, fid) daran zu beteiligen 


Yür den Fonds der deutfchen und 
öſterreichiſch ⸗ungariſchen Hilfsgeſell⸗ 
—— ſind der „Abendpoſt“ außer den 

bereits veröffentlichten Beiträgen bis 
geſtern Abend die nachſtehenden Sum—⸗ 
men zugegangen: 

| William Raap 
| Kollektion Lunchtable Der 

Konftantin Loge 783, U. 
En use 
Frau Marie ... 

(. 9., der alte Soldat 


I 
Zudivig Ohle 
Früher quittirt 
— — — 
Droht mit Klage. 


Abwaſſerbehörde verlangt von der Stadt 
| "Bezahlung ihrer Schulden. 

Die Ubmwajjerbehörde beſchloß in 
ihrer gejtrigen Sigung, von der Gtadt 

die jofortige Bezahlung der ihr ge= 
huldeten Summen — mehr als eine 
Million — zu verlangen. Wenn bie 
Summen der Behörde nicht in ber 
nädjten Zeit bezahlt werden, wird 
diefe jich gezwungen jehen, Pfandbriefe 
zu verfaufen, um ihren eigenen Ver— 
| pflichtungen nahfommen zu können. 
| Das miürde eine unndtige Erhöhung 
der Steuerlaften für die Steuerzahler 
des Abwafjerbezirts3 für die nächiten 
|zmwei Jahre zur Folge haben. Die 
|Begörde mies ihren Unmwalt an, im 
Klagemege gegen die Stadtverwaltung 
borzugehen, falls gütliches Zureden 
nicht Bilft. Außerdem murde Alb. 
1 Richert als Vorfigender des Finanz: 
ausfchuffes erfucht, eine Situng bie- 
ſes Ausſchuſſes fo bald als möglich 
einzuberufen, damit die BeLörde ihre 
Forderung den Ausichußmitgliedern 
unterbreiten fönne. 

Die Gelder, melche die Stadt dem 
Abwaſſerbezirk ſchuldet, ſind für den 
Ausbau des ſtädtiſchen Beleuchtungs— 
ſyſtems und die Lieferung von Trieb— 
kraft für Straßenbeleuchtung und 
Pumpwerke. 


Verlangt ſchwere Strafe. 
Schwere Beſtrafung für Polizei— 
kapitän T. F. Cronins von der Wache 


1.00 


6.65 
1.00 
1.00 
1.00 


10.65 
$46,845.74 


Zuſammen 846,856. 39 


A2c 


einichließlid! breite oder schmale 


L 


in 


u3 Gun Metal 


Te 


u 
TE en 


a 
ſtädtiſchen 
Hilfskorporationsanwalt Frank D. 
Ayers verlangt. Kapitän Cronin iſt 
angeklagt, Glücksſpielautomaten in 
ſeinem Bezirk geduldet zu haben. 
ee Ayers erilärte, Cronin habe die Ta— 

Der Hilfsausfhuß für die deutfchen | gesbefehle des Polizeichefs wiſſentlich 
und öjterreihifh-ungarifchen Kriegs: |übertreten. Untergebene bes ange- 
notleidenden fühlt das Vedürfniß, al-|tlagten Kapitän jagten aus, fie hüt- 
‚len Denen, bie fi in fo reger und|ten Hinreichenden Grund gehabt, die in 


Zivildienſtbehörde 
815—2, wt. $1.75, zu. 


| Dankſagung. 
| 


opferwilliger Weiſe an dem Volksfeſt Frage fommenden Vertkaufsmaſchinen 


im Riverview Park beteiligt haben, ſei- nicht als Glücksſpielautomaten anzu— 
nen herzlichſten Dank auszuſprechen. ſehen, und ſtimmten damit dem Kapi— 
Der große, ſchöne Erfolg des Feſtes, tän bei. 
Braucht mehr Geld. 
Stadtkämmerer Pike kündigte ge— 
ſtern an, die Stadteinnehmerei müſſe 


an das Deutſchtum 


der alten Heimat oder im fernen Si- weiteren Bewilligung unter die Arme 
birien, zu helfen, wenn es gilt, Not greife. Gleichzeitig fündigte Pile an, 
nud Elend unter unſeren Stammes- er könne nicht, wie der Siadtrat vor— 
brüdern zu lindern. Das deutſche Volk geſchrieben hat, die Voranſchläge für 
wird das nicht vergeſſen. Ganz be⸗das nächſtjährige Budget bis zum 
ſondere Anerkennung gebührt dem Da- 1. Okiober unterbreiten. 

menkomite, das durch ſeine raſtloſe 
weſentlich 


zum Erfolg des Feſtes beigetragen hat Teſet die „Sonntagroſte: 


In allererſter Linie fühlen wir uns 
In Memphis verhaftet. 


C. F. Collier, der, wie berichtet, hier 
kürzlich unter der Anklage verhaftet 
worden war, ſich an drei 14jährigen 
Mädchen vergangen zu haben, und, 
ſeine Bürgſchaft von 86000 im Stich 
laſſend, ausgerückt war, wurde geſtern 
in Memphis, Tenn., feſtgenommen und 


Ohne ihre tatkräftige und einſichtsvolle 
Unterſtützung wäre es niemals möglich 
geweſen, die breiten Maſſen des 
Deutſchtums für unſer Liebeswerk zu 
intereſſiren und das Feſt zu dem zu 
machen, was es in Wirklichkeit war, 
nämlich ein Feſt des geſammten 
Deutſchtums Chicagos. Mit beſonde⸗ 


Der Vorſchlag lautet dahin, Henry rer Genugtuung ergreifen wir daher wird nach Chicago zurüdkgebracht wer- ſchlange ohne Kündigung von dannen. Arthur Caſſidy feſt, nachdem ſie die 


dieſe Gelegenheit, um der deutſchen 
Preſſe Chicagos unſeren wärmſten 
und aufrichtigſten Dank auszuſprechen. hatte die Maͤdchen durch Geſchenke in 
Für den Hilfsausſchuß für bie | feine Wohnung gelodt. Die Mädchen 
deutfchen und öjterreich-ungarijchen | wurden, nachdem fie dem „sugenb- 
Kriegänotleidenden in Sibirien und | gericht vorgeführt morben waren, mie= 
den deutfchen Kolonien: der ihren Eltern übergeben. 
bon Reißmik, Vorfibenber; 
Dr. 9. Gerhard, Schriftführer; 
Yerd. Walther, Schabmeifter. 


den. Collier betrieb in der Nähe einer 
Schule ein Zudermwarengefhäft und 





RR 


Erſparniſſe 
ſichern 
Eure Zukunft 


Beginut jetzt zu ſparen 
Ihr könnt in dieſer Bauk 
ein Sparkonto eröffnen, das 
Euch 39 per Jahr einbringt 
während wir Euer Geld 
beſchützen. 


— — — 


Brandſtifter geſucht. | 


Scheint von der Sucht befallen zu fein, 
Fenerdien anzulegen. 


Die Tomn Hall-Wahe fuht au- 
genblidlih die ganze Nordjeite nad) 
einem Burfhen ab, der augenichein- 
lid) von der franfhaften Sucht be- | 
eſſen iſt, größere Wohnhäuſer in 
Brand zu ſetzen. Die Polizei glaubt, 
daß er vier Brände auf dem Gemii: | 
ſen Hat, deren Entitehungsurjadhe 
| entweder nicht feitgeitellt werden | 
fonnte und die ji im Laufe der | 
Wode an der Nordjeite ereigneten. | 
Geitern Abend geriet das Gebäude | 
Kr. 935 Leland Ave. in Brand. 
Aehnliche Feuer brahen in den Säu- 
fern 823, 806 und 804 Lafejide | 
Place aus. Der Schaden betrug in! 
jedem Falle ettva $750, | 
| Sammel Dorf und Michael Afh- 
iner, Bejiter des Schneidergeſchäftes 
Nr. 1138 N. Aſhland Ave., das, wie 





— 


in Kenſington wurde geſtern von der 
von 


Telephon:Dienft in Ihrer 
neuen Adreſſe. 


elephon-Abonnenten, die diejen Herbit umzuzichen ge 
deuten, jollten jest VBorfchrungen treffen, ihr Telephon 
verlegt zu haben. 


Auen Sie auf Official 100 
(KRoftenfrei) 


Ihre Beſtellung findet freundliche Beachtung. Wir erſuchen 
um dreißig Tage Benachrichtigung für Telephon— 
Verlegungen zwiſchen dem 15. September und 15. Oltober. 


Chicago Telephone Company 
Bell Telephone Building 


Commercial Department 
Ofticial 100 


68 fradt weiter. Stellt fih als Mörderin hin, 


John R. Krögwoszewisfis Bank hat ihre Frau Mary Davis der Irrenanftalt in | 
Türen gefchlofien. Elgin übermwieien. | 
Zum nicht. geringen Schmerze der) Yrau Marn Daviz, deren Gatte, 


‘armen Gläubiger hat aeftern die von ein Minen- Ingenieur aus Britifch- | 


Finanzielles. 
roreman Bros, 
Sohn A. Krszwoszeawisft betriebene Columbia, türziid; tet aufgefunden #E 8 
—* — 34 W. 18. Straße ihre — _. u Countyrichtet an ine , 
ı Türen gejchlojjen. ür geijtesgejiort erklärt und der Xr= 
| = a — — * — —* 5.W.Eche CaSale ı, Walßingten Ste. 
in Grand Ramds, Michigan verha en. Wie bie Verhandlungen ergaben, | 
worden. Es geſchah das, nachdem einer | ftellte fie fich im Piychopathifchen Ho: | 
be Gläubiger und die Gattin Haft | jpital, wo fie etwa eine Woche lang Chef: Kontos erwünſchl. 
befehle gegen ihn erwirkt hatten, jener weilte, in ihren Selbſtgeſprächen wie— / 
wegen angebliher — ihm | derholt al8 die Mörberin ihres Man-| 20 ala — auf 
anvertrauler Gelder, dieſe wegen an⸗ nes hin, ſodaß es ſich empfiehlt, die gen 
ze —. a a | Unterfuhung ber deifen "ob jofort | | 
nmwalt Vincen . Ponic, Pr. |mieder aufzunehmen. Die oroners- Yy 3 
11808 ———— — er Grandeigentumsdarlehen 
ıbiger vertritt, erklärte gejtern. Derjin jelbftmörderifcher Abſicht Gift | Auf verbeifertes Chicago Grundeigentum 
Bank haben etwa 150 bis 200 Bewoh⸗ nahm. | % m ben niebrigften Maten geliehen. 
‚ner jenes Stabtteil®, zumeift Polen, |. Die Frau fand bald nach dem An: | ; inäft 
‚thre Erjparniffe anvertraut. Ein Teil | quejt A — ESS J. gemeines Banlgeſchäft 
dieſes Geldes iſt in Grundeigentum fionsanſtalt im weſtlichen Staditeil, 
angelegt und ſollte wenigſtens zum F u einen u 2. Fapital u 81 500 000 
= flüffig gemagt werden Tönnen. | macht haben und wurde fchließlich Keberſchuß u —— 
E3 durfte aber, da der flüchtige | ihreg 3 | 
Bankier die Bücher mitgenommen Hat, | ne —— 
ein genauer Ueberblick über Soll und 
Haben nicht zu erlangen ſein. * 
Leichtiinniges Huhn. | u rer | 
| ———— verlautet, daß unglück⸗ — — — fallen 
liche Spekulationen in Akti von | Dusch Verrat in Die Hände der Polizei. | WE 
Munitionsfabrifanten —* feine Lor- = —* Tagen — — 
liebe für Wein und Weiber den polni- Kraftwagenbanditen eine ganze An- 
ſchen Vankier ruinitt und zur Flucht zahl Schankwirte, konnten jedoch von 
getrieben haben. So ſoll er auch ſeiner der Polizei nicht ermittelt werden, 
Tippmamſell wertvollen Schmuck ge⸗ trotzdem ſie eine gute Beſchreibung von 
ſchenlt haben. Als er ſpäter in Zah- den Burſchen beſaß. Geſtern erhielt 
—— 
| R 1e= | T ) 
‚fer Zummtung entrüftete Slapper- | Haufe Nr. 4508 W. Adams Etrafe' 


STATE BANK 
NORTH AVE.S: LARRABEE ST. 
CHICAGO 


3% auf Eriparniffe 3% 


Gelder, vor ober am 10. eines jeden No» 
nat3 Hinterleat, ziehen Binfen dom eriten 
Sedfelben Monats, 


Siherheit3:Gcwölbe 
Veamte; 
Landen Cabell Roſe, Präſident. 
Soha T. Emery, Biseptaſident. 
CTharles E. Schict, Vizeprafident. 
Otto G. dochling, Kaffirer. 
Tlarence E. SAammiug, 38* 
Bieter & Thiele, Hiliälea 


Dffen Samstags Abends von 6 5iß 9, 
am. 


Den Schmud: aber nahm fie mit. Tür eingebrochen Hatte. Im Haufe ı 
| Dem von brängenden Gläubigern Nr. 931 W. Adams Straße verhaftete 
in die Enge getriebenen Bankier blieb Tte James Nozet und Tony Bazoto, ; 
Inun nicht3 weiter übrig, als eine Ki | während James Brady im Haufe Nr. 
| maberänberung borzunehmen. Seine 939 W. Adams Straße feitgenommen , 
Frau teilte der Polizei mit, daß, als |murde. Die Verhafteten wurben von | 
fie am Morgen de3 5. Auguft ermwachte, |Tieben Schantwirten al3 die Banbiten 
das Bett ihres Gatten leer war. An- |identifizirt, von denen fie beraubt | 
fänglic) habe fie geglaubt, daß brin- | wurden, 

gende Gefhäfte ihn fo früh abberufen |- 
hätten. Später bämmerte ihr ein 'yg 
ıBemußtfein de3 mirklichen Sachper: 
ıhalt3 auf. Bald darauf habe der Flüch- 
ling ihr den Schlüffel zum Geldfchrant : 
ıgefandt. Sie fei nad) dem Gefchäfts: | 
zimmer geeilt und habe den Schrant 
geöffnet, habe aber, als ihr eine gäb- 
inende Leer entgegengrinfte, beinahe! — ———— 
einen Schwindelanfall erlitten. 83 und 84 

} 2* rn 

Ir en a are Gebit Bähne 33.00 — Sreies Wustehen 
ling ba ieder zurückkehren werde, 

habe ſie der Polizei keine Meldung er— Dr. Nelson, Zahnarzt. 
‚stattet und die Gläubiger, befonbers ı : 408 ©. Wabafh, 
|diejenigen, bie ihm geringe Summen Union Dentalbo. | 
\aur Uebermittlung an ihre Verwandten | | 8:30 Mora bis 9 MH086.—-Sonntans 9 N8 3 
in der alten Heimat anvertraut hatten, *Aſecſtẽ 
mit Vertröſtungen auf ſeine baldige 

| Rücttehr hinzuhalten geſucht. 

Durch ähnlich unlautere Geſchäfts— 
machenſchaften, wie ſie Krszwosze—⸗ 
wiski zur Laſt gelegt werden, ſind ſeit 
dem 1. Januar 1912 nicht weniger als 
32 hieſige Banken zum Konkurs getrie— 
ben worden. 

Krszwoszewiski betrieb anfänglich 
eine Dampferfahrkartenagentur. Dann 


o 


Geldſendungen 


Funkentelegraphiſch nach allen Orten 
in Deutſchland, Oeſterreich Ungarn. 
Schnell, billig und unter Garantie, 
Kauft und verkauft alle Geldſorten. 


Kriegsanleihen 


Vanf- und Boitipartajienanlagen werden 
auf drahtloiern Wege dreimal 
die Woche befördert. 


Spezielle Geldiendungen an Kriegsgefangen: 
und nah oliupirten Yrovinien Wolens. 


Jos. Aschkar, 


im Geihäft teit 1900, 


755 W. North Ave. 

 &de Halfted Eir., 1 Treppe hoc. 
Difen 8 Uhr Morgens bt3 8 Uhr Abends — 
Conntags 8 bis 12, 22° 


BZuverläfjine Zahnarbeit | 


Wir garantiren unfere | | 
Arbeit für 10 Bader, ie} | 
unterfußgen Eure Zähne | 
frei und fagen Eu, was 
nötig if. Unfere Preiie 


VR 
find bie wiehrigften tw 
 Shieags. ’ 


Berkrümmungen des Körpers 


Rüden, Deine, Fübe etc. bei Rindern und 
Griwadfenen, werber mit unferen — 
Apparaten, weiche alle anberen übertreffen 
und bein Tragen nicht zu fehen find, volle 
ftändig gerade gemant. 
Wir baden bad —* ortbopediſche Ge⸗ 
fSäft, mit_ 28-jühriger Erfahrung im 
cago. Brnhbänder. Beibbinden etc, 
Babritvreifen. 


Dr. Robt. Wolfertz Ge. 


[54 
8 8 
9 


Voſt und funkentelearaphiſche 


Geldſendungen 


‘Jefördern m.r Icpnell und ſicher nach Deutſch ⸗ 
land, Delterreih, Ungarn und Rufland, unier 


au 


berichtet, fürzlic duch Feuer gerjtört | 
wurde, wurden geitern auf Veran- 
laſſung des Feuerwehrmarſchalls 
verhaftet und unter die Anklage von 
Brandſtiftung geſtellt. 


men 


Amerikaner, die ans Deutichland zu- 
'rüdtehrten, waren oft darüber verwun⸗ 
dert, daß ſo viele Leute drüben zwei 
Sprade. and mehr beherrſchen. Kinder 
von Deutſch-Amerikanern ſollten wenig: 
ften3 zwei Spraden, deutich und engliich, 
Ipredhen und fchreiben können. Gelegen- 
heit dazu, beide Sprachen zu erlernn, 
wird in unferen Schulen geboten, wenn 
bie Eltern ed nur wüniden. fp 


—1 


Illinois Trust & 


Savings Bank 


LA SALLE und 
JACKSON STR. 


$38,000,000.00 


Wurden an unjere Einleger 
an Zinjen bezahlt jeit 
1890 


nahm er Gelder von bertrauensjeli- 
gen Zandsleuten zur Vebermittelung 
an ihre Angehörigen in der alten Hei— 
mat an und jchließlich etablirte er fich 
als Privatbantier. Seine Kunden mwa- 
ren zumeift arme Leute, und bie Meht- 
zahl ber Einlagen beftanden nur aus 
mühfam erfparten Dollars, 

Der Häftling wird zwangsweiſe zu— 
rückgebracht und prozeſſirt werden. 

— — — 

— Janoſch: „Wie alt mag Frau 
Baronin ſein?“ — Mikoſch: „Weiß 
nix g'naues; dem Jagdglück is ſie 
aber ſchon g'fährli!“ 


‚ vollfter Garantie, billiger ald irgenpivn! 
Nirgends fünnt Ihe beifer bedient werden. 
Kommt und Überzennt Euch! 


Schiffskarten 


Erbſchaftsſachen, Vollmachten und 


Dokumente jeder Art 
werden billig und ſachverſtändig ausgefertigt. 


J. V. ZINNER & CO. 
Gräfte dentih-unnartihe Agentur in Chicago, 
619 W. North Avenue, 

1400 W. 51. Str., “te voomig, 


Offen 8 Morgens bis s Abds. Sonntags — 
ies 


Leſet die „Sonntagpofi“ 


154 Norig 5th Avenue, Ede Raubolph rad 


b d. 
GSoſchaͤft offen von Uhr, Sonntags 2 


Jetzt iſt die Zeit 


träbrend September: 510 Gebiß 54; Goldkronen 
33.50 bis 84.50. Teſt gemacht. Bezablt nicht 
mehr. Bridge⸗Zahne 83 His $4, 


30STON DENTISTS (Jr. Stever) 


State und Adamd (menenüher von The Fair.) 
Dr. Ligman, Diar, i119*% 


Verlangt 
Bicdermann’s Kaffee 
Dentich-Ameritaniihe Firma 
Ein jeder Dentihe liebt guten Ballen. 





VARAAEEITONH I 


MILWAUKEE AVE. and PAULINA ST. 


Zünf wundervolle 19c 


Gold plattirte 82.00 u. $5.00 | 15e 
und Nenjilbes- | Gard inen- 
Schmuckſachen- Enden offe— 
Käſtchen zu rirt zu | 


19e 19e 


Damen-Trachten 


Mäntel und Skirts für 
Damen, Muſter, aus 
Tuch oder Seide, einige 
ſind gefüttert, Miſchun— 
gen oder ſolide Farben, 
in Größen bis zu 40 — 
wurden früher zu $12 | 


| 890 


verfauft, Jjetzt 
| 
I 
Aus: 


aus. echticht 


15 Quali 
das Paar 


fpeziell zu .... 

Waſchbare Skirts, 

verlauf des Sommer— 
Lagers, Eure Auswahl 
von Skirts, die bis zu 
82.50 verkauft wurden, 
alle Größen, ſolange der 


Vorrat reicht, 9e 


Iveziell zu 


L 


81.00 Duf 


— a 


in 
Merino 
und dazu 


z 


Ben bis zu 


Drogen 


S 


in 


m) 


vinil, Au 
Op 
6°C 
$1.00 Chineſiſche 
Gum Drops zu | 


67cC 


51 Vons 


malic, zu 
Pr 
2 


— — 
; Scemüag:Spe 


v 


Unterfudt Eure 
\ivechfelt werden müf 


\ Vergoldete, Hi. 
\ dere 54.00 bis 

\ eriten Jahre fre 
N srifter Linien 

N men, 90€ ® 


Rheu— 


Na 
Su bon € 
* 


Flanell — 2 ſpegiell offe⸗ 
Yards 
rirt 3 


19c 


Strümpfe 
Strümpfe für Damen — 


tolle, vollfommen naht: 
los, in allen Größen — 


Männer : Trachten) 
— 


Unterzeug für Männer— 
mittler 


terhofen, in allen Grös 


da3 Stüd zu.. 


Dr. CROWN 


jest bei Moeller Bros. 


ſlenfrei, und ſagt Euch 
braucht oder ob Euxe jebiger 


zu Augen 


) bis . 
86.00, — Xinten tal / 


ui d Hauptfloor re E 


x 


Bargains für Samftaa 


Duting⸗ 206 Vongees, Damenſchuhe — 
—* leicht beichäs 
offe= | rirt 2 Mard3 | digt, das Paar 
u 


varzerBaums 


zu nur jpeziell zu 
und 212 graue Louis 


19e | 19e 

| Danerhaite Schuhe 
tät, 
| :bjäke, alle Größen, 
$4 Werte, $1.98 
| 
| 


2 


20 


Schuhe für Damen, aus 
grauem Kid, einfache 
Fußſpitzen, in Schnür— 
Moden, graue Sohlen 
das Paar... 
‚Schuhe für Kuaben, in 
der Fabrik beſchädigt, 

zum Knöpfen oder zum 
er 2 Schnüren, Ratentleder, 

Pa 


Unterhemden 
pafiende ln 


Gun Metal, jolide Sat: 
Sohlen, in allen Grös 
Ben bis zu 6 — $3.00 


Werte, das $1 65 
& — 


Baar zu.. 


| Drogen ) 
— 


8S1.00 


* 
50, 


‚50c 


Borden's 
Malted Milk zu 


ijorgtältia, 10: \% 50e 


ob hr Stäter 
ı Stäjer 9 | 51.00  Binkhams 
Compound zu 


69c 


$1.00 Berf, Iron 
and Wine zu 


590 


—AA 
Lieboldres, 


lugen 


ſen. 
läſer. W 


33.00. — Gol·4 


i umgetauſcht. — 
für Eure Rab⸗? 
aar, — eitice, 

4 
inaann _ 


zinlitäten ın unjersn Market ) 


| 


beites Wiehl 


ee] 
Diail ze 2 34e 


10 E&tüde aır.... 
rei: Ein 81%, Unzen Yar 
reine eingemadte Frucht 
mit jedem Pfund 50 | 
BEE nee ci 
Schmal,, Swilts Jewet! 
Lompound (mr 4 ind ft 
on einen Kun— 123 ! 
Dei), Pfund...... 20 
ni ’ — 
Salz, 10 Pfund LeinenSack. 


nur 2 an einen 63e, 


NUMDEN) SU ... 


Stewing Sühn 


JUL... 


Pillsburys 
der * 

Sad 

> Short 

\ Seal, 
E 


Leg 


u. 


Vort Sch 


nur. 


sriimes Samb 


..... Lamm, 


* 
* 


a ar 
9 E77 


Oo 
.. 


un or 
an 9 
au Sch 


.r. 
Cr 


Ka a" x, 
522 
+ + er 


Au 


sr 
—* 


ef 
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BROHOHE 


* 
* 
* 


Hochzeitsfeierne — Kirchliche 


SEE 


* 


= 


n at at. Be in dir N 
ERS ESEL EL! 


DIESE O 
er rt 


EEE IT * 
J 
Peru, Ill. — Das 7. Sängerfeſt 

des Central Illinois Sängerbundes, 

das mit Konzeri, Parade und Volks- 
ſeſt am Sonntag gefeiert wurde, war 
von etiva 300 Sängern beſchickt wor— 
den. Der Maſſenchor ſang unter Lei— 
iung des Bundesdirigenten Wm. Wolf: 

5 Pelin fechs Lieder, die aroße Be- 

veinerung auslöften. 
Bellepville, SU. - 

wmm und Krau feierten ihre goldene 

Hochzeit, Herr Geminn if 75 Jahre 

alt und ftammt aus Gottelhaufen in 

der Kheinpfalz, jene Gnttin, 70 Jahre 
it, aus Helen. 
ta find no acht am Leben, 

In 


mirh 


u 
e at 


aus 
a y 
Jatob Be 
t 
l 
J 


at 


de 


Zomuahumt, Wis. lang 
jährige Miffionspirettor der [utheri 
ſchen Synodalkonferenz, Paſtor H. 
Sid, iſt geſtern geſtorben. Die Beerdi 
gung findet morgen in Milwaukee 
ſtatt. Der Verſtorbene war 1850 bei 
Mannheim geboren und hinterläßt 9 
Kinder außer ſeiner Gattin. 
Sheboygan, Wis. — Arthur 
Winter, Fabrikant und langjährig 
Präſident der M. Winter Lumoer Co., 
iſt geſtorben. Er war 1861 in Wis— 
conſin en und kam in jungen 
Jihren mit ſeinen Eltern hierher. 
xuzdenapolis, Ind. — Nur 
auf ſadgeſetztes Drängen hin ließ ſich 
be: Bıotipdent des Staatsverbandes, 
Soteph Keller, der an der Spitze des 
Sertandes ſeit der Gründung vor 13 
Jahren ſteht, dazu Lewegen, noch ein 
Jahr das Amt zu übernehmen. Der 


68* 
gel DI 


Ölanzpunit der Konvention war das 


folenne Feitbanfett am Sonntag 
Abend im Deutfihen Haus, bei wel: 
chen Präfident Kcller und Richter 
Kippert begeifterte Anfprachen hielten, 
und letteter — aus eigener Erfah: 
rung in Deutjchland redend — den 
Amerikanismus von heute als Liebe— 
bienerei für England geijelte, — Zur 
nächſten Konventionsſtadt wurde 
Spanzpille erforen. 

etrpit,WV 
tonferenz ‘deutfcher Baptijten mar 
Anfang der Moche im Jnftitutgebäude 
der Woodward Avbe.Kirche in Sigung. 
Dieſelbe repräſentirt 290 Gemeinden 
mit 31,423 Mitgliedern. In einer 
patriotiſchen Feier ſprach Prof. Rau— 
ſchenbuſch von Rocheſter, N. Y., über 
die Liebe des Deutſchen zu ſeinem Va— 
terland und pries die Deutſchamerika— 
ner als dasjenige Element, das unſer 
Land dador bewaährt hat, in den ge— 
genwärtigen Weltkrieg hineingezogen 
zu werden. 

GCirkinnati, — Us Nad: 
Hang zur. Deuticen Iougfeter im 
% 

90 


* 


O 


— 


heſter-Park ſei noch erwähnt, daß an 


ſtellt hatlen, 
wieſen werden konnte, 


und daß darauf hinge— 
daß 


» 


Mitalieber zählt. MWichter 


—⸗ꝰ 


WMinder schreien 
NACH FLETUHER’S 
CASTORIA 


Schulter Roait of 


nes 


niter - 


Pa ||} 


Hinterviertcel von 


fihr 
UT... 


8 deutiche 


Nachklänge von begeiſterten deutſchen Feitlichkeiten. 


er 


dich. — Die Bundes⸗ 


er, ı Eid Sunuh Brook, bottled in 


Bond, oder Old MeVrayer 


j 
I sentudy Wonrbon, 69e 


die Ylalhe aıt...... 


Green Brook Whiskey, aged 
in Bond, 100 Proof, requs 
lär $53,.50, bie 
Gallone_ zu “ 52.29 

Weiner Doppel - Wetreide- 


lümmel, das, 58 
EIER BR a E 


Galiiornia Kognac Brandy— 


die drahtumfloch 59 
jr... © c 


tene Flaſche 
Monvgrant: 


31.00 Flaſche 


16ic 
193€ 
163€ 
17430 
12:0 
iSici 


oder 


urger 
Whiskey, das 
Quart 


22 


I Kor 
r 


ner 


++ 


reiſen. 


Goldene 
Konventionen wurden abgehal— 


ten. — Ehrung zweier deutſcher Gejangvereiite. 


—* 


aa or ade on um “ 
RESSRETE 


x — 
ſprach zündende Worte, und bediente 
ſich, um Allen verſtändlich zu ſein, 
der Landesſprache. „Wir haſſen“, 
ſagte er, „den Geiſt der Lüge und 
Berleumdung, -:inerlei ob der 
Geiſt der Zwietradht Roofevelt 
jonitiwie heißt.“ 
Philadelphia, Ba. 
‚Gannitatter Volisfeit, das große 
des Deutihtums unferer Stadt, 
dem Frohſinn jorwch! wie der Wohl: 
tätigteit dienen Joll, hat nun ftattge= 
funden, und das gefammte Deutjch- 
tum hat fich ein GStelldichein gegeben. 


e1 


ſt 


Von ihren zehn Kin- Ari Montag war das Feſtſpiel „Erin— 


nerungen aus der alten Heimat“ die 
Hauptattraktion; ebenſo durfte die 50 
Fuß hohe Fruchtſäule nicht fehlen. 
John Kimmerle wies in ſeiner Rede 
darauf hin, daß der Verein an allen 
deutſchen Unternehmungen des ver— 
gangenen Jahres ſich beteiligt und an 
Hoſpitäler und Verſorgungsheime 
33800 ausbezahlt habe. Der Feſtprä— 
ſident iſt Chriſtian Preiſendanz. 

Henry Neumann, der in deutſchen 
Kreiſen wohlbekannte und beliebte 


4 


Porträtmaler, fonnte mit feiner Gates | 


tin das Seit der goldenen Hochzeit 
fei ſchon die vierte derartige 
Feier in der Familie, die auch die El— 
ter. ı und die beiden Brüder von Herrn 
Neumann ſchon begehen durften. Herr 
Neumann iſt vor 73 Jahren in Wies— 
baden geboren und ſchon 60 Jahre hier 
wohnhaft. Seine Gattin iſt 70 Jahre 
ſalt und aus Württemberg gebürtig. 
Ihre 10 Kinder ſind alle am Leben. 


een, — 


I Meit Hoboten, NR. Y. — In 
| der St. Jojepbs Halle tagte der 22 
Iftonvent - ded3 Deutich = Tatholifchen 
Staatsverbandes, welchem etme 
150 Deleaaten teilnahmen und der in 
einer Maffenverfammlung im Wudi- 
Itorium feinen glänzenden Abjchlur 
Ifand, in melcder Dr. Francis Shirp 
aus New York im einer deutfcgen Rede 
| die „Forderungen der Zeit“ meilterhaft 
behandelte. 

JNewark, N. J. — Zum Veſten 
der Notleidenden in der alten Heimat 
veranſtalteten auch die Ungarn der 
Stadt einen großen Feſtzug, an dem 
ſich etwa 4000 Perſonen in bunter, 
ungariſcher Nationaltracht beteiligten. 
Emil Germanus verſah die Stelle 
des Großmarſchalls. 

Die Vorbere 

gen für das Vaterlandsfeſt, das am 
17. September abgehalten werden ſoll, 
und zu dem die zwei deutſchen trans— 


Ar 
un 


I 
|geitiftet haben, berechtigen zu den al: 
\lergrößten Erwartungen. 

| Brooklyn N.9. — Der nord: 
öſtliche Skabverband hat 


u ı in der Delegaten-Verfammlung wurde | 
wi die Deut- eine neue Preistabelle angenommen 
ſche Tag⸗Geſellſchaft jetzt rund 16,000 | und Hoboten als nächfter Verfamm- 
Ninpert | (ungsort beftimmt. Am Qurnier be 


teifigten fich 200 Spieler. 


Nem Morf. — Hiefige Steirer 
und ihre Freunde ehrten im Norkoille 
Lyceum ihren Landmann, den be: 
Itanten Mufitpädagogen und ehemali- 
gen öfterreichtichen Militär-Sapellmei- 


böſe 
oder 


gericht 


itungen und Anmeldun— 


atlantiſchen Linien wertvolle Preiſe 


* ſeinen 9. 
0,000 Menfen fich zur Feier einge: Kongreh in ber Arionhalle abgehalten. | 


Ifier Alois Ziltfc; anlählich feines fil- 
| bernen Beruf3-Jubiläum®. 

St Louid, Mo. — Auf dem 
hieſigen kaiſerlich deutſchen Konſulat 
iſt die Nachricht eingelaufen, daß Kai— 
ſer Wilhelm dem Apollo-Geſangver—⸗ 
ein und der St. Louis Liedertafel aus 
Anlaß ihres fünfzigjährigen Beſtehens 
je eine goldene Medaille als Erinne— 
tungszeichen verliehen habe. Die 
Ueberſendung der Medaillen wird er— 
folgen, fobald die Bofiverhältniffe dies 
\erlauben. Die Yubiläumsfeiern ber 
|beiden St, Zouifer Gefangvereine fan- 
den bereit3 bor längerer Zeit ftatt. 
Daß die Nachricht von der Verleihung 
der Grinnerungsmebaillen verfpätet 
eintraf, ift natürlich eine Folge ber 
durch ben Krieg gefchaffenen mißlichen 
Poſtverhältniſſe. 


John H. Conrades, ein in den wei— 
teſten Kreiſen bekannter Stuhlfabri— 
kant, iſt im Alter von 84 Jahren aus 


dem Leben geſchieden. Mit ihm ber=| 


lieren das St. Louiſer Altenheim und 
die beiden Waiſenheime an der Natu— 
ral Bridge und der St. Charles Rock 
Road einen ihrer treueſten Freunde 
und Gönner. In Liebenau, Hannover, 
geboren, erlernte er in Bremen das 
Stellmacher-Handwerk, kam dann nach 
den Ver. Staaten und wurde im Johre 
1853 Teilhaber der hieſigen Firma 
Conrades & Logeman. Dieſe Firma 
wurde im Jahre 1883 aufgelöſt, wo— 
rauf die J. H. Conrades Chair and 
Parlor Furniture Co. ins Leben ge— 
rufen wurde, deren Präſident Con— 
Itades Jahrelang war. Der Verſtor— 
bene diente während des Bürgerkrieges 
als Freiwilliger in der Unionsarmee 
und war ſpäter vier Jahre lang Prä— 
fident des deutfchen allgemeinen prote= 
ftantifhen Waifenhaufed. Dem Lie- 
derkranz-Klub gehörte er faft feit 
|befjen Gründung an. Conrades ver⸗ 
heiratete ſich im Jahre 1856 mit Frl. 
Mary Freſſe, die ihm im Jahre 1897 
im Tode vorausging. Der Ehe ſind 
acht Kinder entſproſſen. 
| Minneapolis, Minn Ein 
meihevoiles Yelt war es, mit dem ber 
hief'ge Krienexverein fein 25jähriges 
Beftehen feierte. Am Vormittag begab 
fih der feftfiiernde Verein zu einem 
Gottesdienft. Am Nachmittag fand 
im Beifein anderer SKriegerbereine 
Fahnenmeihe ftatt, bei der abermals 
Vaftor Hartig die Weiherede hielt. 
| Bundesfhahmeifter Erling hielt bie 
| Fellrede für den Tag. | 
| ed  — 
Brieftaften. 
—— — 
John H. — Das Rezept iſt für allgemeinen 
Gebrauch und mag in Ihrem Falle, in dem es 
ſich um ein Elzem oder ein Dutzend andere Ur— 
ſachen handeln lann, mehr ſchaden, wie nüttzen. 


Wir raten, Ihnen, ſich von einem Spegialiſten 
in Behandlung nehmen zu laſſen. 


Thereſe. Ihr patriotiſcher Vorſchlag 


macht Ihnen alle Ehre, aber wenn Sie auf die 
beabſiehtigte Weiſe für die Gefangenen in Si— 
birien tätig ſein wollten, ſo hätte Sie die Po— 
lizei ſehr bald beim Wickel, die einmal nicht an's 
Kartenſchlagen glauben will. 


| 
M. M. E. — Nepe erhalten Sie bei der Bun 
} 
| 
I 
| 
| 


rican Net & Tivine Co., 154 WB. Nuftin Ude, 

Abonnent — Vislang wurde die Antunft 
jenes Dampfers nicft gemeldet, indelfen verfpäs 
ten fi derartige Meldungen in diefen Zeitlänf: 
ten oft, Wenden Sie fih an die betr. Dampfer: 
agentur. 

M. Set. — Wir könnu Ihnen leinen Käuſer 
nachweiſen, bieten Ihre Zammlung dev 
Vricfinarfenhandlumg bon Steven & GCo., 143 W, 
Dearboru Str., a. 

Robt. 3. — enden Cie fih an das Jugend 


gie 


(Qudenile Court) im Goumtbgebäude, 
ı das dei Nungen nach einer aeeigneien Anſtalt 
ſdicken wird, ſalls die Umſtände dies rechtfer— 
| tigen. 
I 93.8 — Nir fünnen Ihnen bier feine Mitleis 
tung zum Zabalbau und z4ur Tabakdereitung 
| ainge weit über den 
| hinaus. 
| x, Petosfen. — Sailer Wilhelm Ifitarb am 
dv. März 1888 in Berlin, 

Charlotte 9.—Hm beanemiten und fchnell: 
ten erreihen Sie (init der Halfted Straken: 
bahnlinie) die aller Hohfhule an Ordard | 
md Eonter Str. — Eine folde Brivatanftalt giv 
| es dort nicht. | 
| s- G. — Fore Anfrage ift uns underftändlich. | 
Wenn Sie Beweiſe für den Ehebruch haben, fo 
| Hagen Sie auf Scheidung. 


N 


geben, das 
Krieitaſten 


* 


Rahmen des 


D. 


t 


|, 2. — Selbfiverftändlie bindert eine fe 
ſchiedene Frau nichts daran, ein stoltbaus zu 
führen, 
|, 9. Sb. — Dies bedeutet ‚daß beide Gate 
| ten vor der Heirat durch ärztliche ünterſuchung 
hahen feſtſtelien laffen. daß fie Fürperlih ud | 
geiltig gefund ſind. — Gefahrlos iſt dies ſchon 
wegen der vielen Minen nicht, in Betracht läme 
nur die norwegiſch-amerikaniſche Linie. | 
‚2. 8. Keneſha. — Wir können Ihnen nicht | 
Tagen, was aus Ahren Berwandten in- Dit: 
| reugen geworden ifi, willen auch nicht, an wen | 
| 


— — — — — — — — 
— — —ñ— — — ⸗——— 


Charles H, Serge 


Kandidat für Die republifa: 
| nifhe Romination für 


‚Brälident der Abwaherbehörde. 


| "parles 9. Sergel iit von deuticher | 
Ablunft. Sein Water wanderte aus 
Bäiern ein. AS Stadtfehagmeiiter bat | 
er tie) dDurcch Ehrlichkeit und Imficht einen 
|Namen gemacht, Die. Bolttil ausgemerzt 
‚umd eine rein geichäftliche Verwaltung | 
eingeführt, deren Hauptziel Leiitungsfäs | 
| Uareie und Sicherjtellung dev Gelder der | 
Steuerzahler iit. Er hat fich nicht gez | 
\fcheut, Die Auszahlung von $500,666 zu 
| beriweigern, die ungejchmäßig angeiviejen | 
waren und da3 Staatsobergericht gab 
ihm Recht. Durch ftreng geichäftliche 
Verwaltung Dat er die Verwaltungsfoiten 
des Stadtihagamts um 18% ermäßigt. 
Dieſelben Eigenſchaften find erforder» 
|Tich für den Präfidenten der Abmwafier- 
| behörde, der Gefundheit und viele Millios 
nen der Steuerzahler anvertraut find. 
| Die jeßige Verwaltung der Abwafferbe: 
hörde hat durch Anitellung vieler übers 
flüſſiger rbeitsfräfte zur Vergeudung 
der Gelder der Steuerzahler geführt. 
Wenn Herr Sergel die Verwaltungsko— 
ten des Abivafierbezirtsum 13 Prozent 
vermindert, wie er dies als Stadtſchatz⸗ 
meiſter getan, erſpart er dadurch den 
Steuerzahlern jährlich eine Million, d. h. 
eine Million weniger Steuern. 

Aus dieſem Grunde ſollte jeder Wähler 
am Mittivoch, den 13. Eeptember, für 
Charles H. Sergel ftimmen. 


Frauen fönnen ebenfalls für ihn jtim- 
men. 





Avbendpoſt, Chicago, Freitag, den 


| Art beritellen. 


u — 


Rolhſchlds, der beden nihd 


8 $ de Fin on. 
Gekochtes Fleiſch 
Supreme kalter gekochter Schinken, geſchnitten, das Pfund, 356. 

Koſher gekochtes Corned Beef, geſchnitten, das Pfund, 4öc, 


GrOC 


2 Pfund beſte Creamery Butter, 67c, mit $1.00 Grocery-Beſtellung, 


8. September 


1916. 


- es 
— mn 


halten, und wir haben dafür gejorgt, d 


leidet. Wir Fauften Stoffe in großen Q 
dem Mindeitmaß halten zu können. In je— 


der Beziehung forafältig gearbeitet, A 
züge behalten ihre Fallen; 
Beſatz ſind zuverläſſig. Große Auswa 


von eleganten Muſtern 


Futter und 


en hellen SIZ.5O Anzügen in Chicago 


' Seit Jahren haben Männer bier zu diejem Preis hochfeine Anzüge er- 


aß die Qualität Feine Embuße er» 
uantitäten, um die Breife auf 
i | { —50 
5 . 


hl 


Anzüge far Männer und junge Männer, 513.50 


niht übertroffen werden. Sie haben die 
bei 


Eleganz und die Schneidtgfeit, die 
den jungen LZenten jo beliebt it. Gro 
Auswahl von Muſtern, Sowie garanti 
echtfarb. blaue Serges, Größen 33 bis 


Be 
ri 
10 


313.50 


Adler-Rocheſter Anzüge für Qualität and Fleganz, 520 bis $4I0 — Spe- 


ziell: Gold Eagle blaxe Serges zu $20. 


Männeranzüge uud 


Math gemadt, $19. 


Wir machen die äuferiten Anjtrengungen 


Zweiter Floor. 


Ueberzieher nach 
50 


unſere 


Kunden zufriedenzuſtellen, wir bieten eine große 


Auswahl in Stoffen, Caſſimeres, Worſted 
viots und Serges und alle 


N 
» 


BE 5 
Männern von jeder 
tes Paſſen garantirt. 

Anzugfutter iſt garantirte Serge oder 
Alle Stoffe ſind „Cold Waier ſhrunk“ und 
tirt, ihre Form zu behalten. 
heit für große, korpulente, ſchlanke 
Männer. 


und 


= Ei, 
9, LDIe>L, 


Arten von Obercoatings. 


Stetur wird yerfef- 


Alpaca. 
garan— 


Vorzügliche Gelegen— 


kleine 


Ablieferung innerhalb 10 Tagen; regu— 


läre Kundenſchneider würden 825 his 8335 dafür 


verlangen. Unſer Preis, 819.50. 


(> 7 no re x 
Fancy Geflügel | 

| Spring Chickens, friſch 
geſchlachtet, das Pfund! 
für 27e. 

Fette Hühner — friſch 
geſchlachkktt, das Pfund 
für 22e. 

Weber’3 auch Spring 
Enten — das PBfumd für 
nur 26e. 


Prime Rib 
Beef, — au 
Schnitt, Prund 


18c. 
Zartes Bot 
Beef, au 


eries 


Mehl, Frifche Früchte und Gemüje nicht eingejchloijen. 
Fancy neuer Jllinois weißer Klechonig, Seftion, 17c, 
Schöne hier gewadiene Tomatoes, Korb, 1de. 
Importirte Sardinen, in Olivenöl, die VBüchje für 1de. 


Fancy Schweizer Käfe, Prumd, +5c. 


2 Bund Büchie reine Bennut 


Butter, für nur 29e. 


Monarch reine Erdbeeren: Bräierven, Jar für 25«, 


Ouart Maſon Jars Oncen Oliven, für 29c. 
2 Pfund fancy B. F. Japan Tee, für mic dor, 
Hal: Zad, 51.10. 
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Gold Medal Vicht, 


—— — 


Sie ſich wenden lönnten, nachdem Ihre Briefe 
unbeanttwortet geblieben find, 

9 M, — Bie an diefer Etelle Thon unge 
züblte Mare fefrigeftellg, zablt dB deutihe Reich 
feinem Maifer fein Gehalt, fondern nur etwa 
drei Millionen Mark zu Gnadenbewilligungen. 

2. &. — Uerztliher Natfhlag wird im Vrief⸗ 
faiten nicht erteilt, Sie follten fih ohne Berzug 
in ärztliche BVehandlung begeben. 

AB. — Tas GefundHeitsamt (Health ‚Des | 
partment) befindet fih in der Stadthalle (Kit) 
Hall). Diefe Adrefie genügt bollftändig. 

Dtto MM, — Legen Cie dad Teitament dem 


hiefigen deutſchen Konfulat vor, deſſen Hilfe Sic ! 


oͤhnedies in der Sache werden in Anſpruch neh— 
men müſſen. Es befindet ſich 122 
Avenue. 

Leſervon2o Jahren. — Ein deutſcher 
Tanzlehrer iſt Louis Kretlow, 637 Webſter Ave. 

W. M. G. — Das lönnen Sie wohl in der En— 
groshandlung Fuller: Mortifon Co. 310 
Waſhington Etr., Taufe. 

KR. 9. — em überbandt, fo werden 
ſolhe Karten durch die Buchhandlung von Kroch 
& Co, 59 D. Monroe Ztr., oder don Koelling 
& stlappenbah, 170 W. Mans @tr., beziehen 
iönnen, 

Ein Kefer. 
Martin Vallmanı 
Glarl Eir, 

Send 9, Whitehall, Mib. — Wenden ie) 
fih aut folgende Mdreffe: Union Cdangelicat | 
Luthenen Orpbaw Aſylum, 2014 Burling Str., 
Chicago, Ill.“ | 

Peter H. — In geſundheitlicher Hinſicht ift | 
der Beruf des Lithographen dem anderen aller— 
dings vorznziehen, indefſen ſetzt er auch mehr 
angeborenes Geſchick voraus wie jener. 

G. K. — Wir konnen Ihnen das Gewicht des 
derzeitigen deutſchen Inſanteriegewehrs nicht an— 
geben; bielleicht weis dies einer unſerer Leſer. 

Frig mM. — Der Hundeswinger befindet fich | 
an 29, Str. ınd S. Tacramento Ade, Nach ftüds | 
tiſcher Vorſchrift müſſen alle HGunde, die vom 
Eigentamer nicht ausgelöſt worden ſind, getötet 
werden: es ſoll aber doch vorlommen, daß ſolche 
Hunde unter der Hand verlanft werden. 

EimLeſer. — Vielleicht erhalten Sie das 
Sewinfchte beit der Nanfon & Gvans Go. 710 
28. Walbington Blvd,, oder I. E. Salter & vv, 
1815 Milvaufce Ave, die „glah figns“ aller | 


©. 


N: 
us 


ic | 


— Cine folde 
im Buſh Temple 


Schule leitet 
800 N. 





2 


ob 732, — Die Haifertrone de3 neiten deuts | 
fchen Reiches ift nur ir Modell vorhanden, c3 
bat alfo auch feine Arömımg ftattgefunden. —- ! 
Tas wird bon ärtlider Zeite beitritten, 
lönnen in dieſer Frage Tein Urteil fällen, 


* 


wir 


— * 


Rechtsanwalt Henry P. Heizer, 60 W. Walt 
ington Str., Zimmer Nummer 510, gibt nach— 


ſtehende Auskunft auf ihm übermittelte Anfragen: | 
W. BV. — Die Beleuchtungsgeſellſchaft hat das 
Net, eine Mindeſtgebühr für die Dienſte eines 
Monats zu berechnen. Der Gasmeſſer gehört der 
Geſellſchaft und ſann von ihr eutfernt werden, 
wenn Sie lein Gas gebrauchen, Die Geſellſchaft 
lanır auch eine Gebühr fitr das Mblefen bom 
Gasmeffer bereiten. | 
‚I. NR. — Straßen und Vürgeriteige find öffent 
liches Eigentum, ımd Zie haben fein Recht, einen 
Zeil davon zu ihrem Privatgebrauch zu benuben.“ 
Isenn das Kind infoige Jbrer Nacläffigfeit zır | 
Schaden gefommen it, inden Zie den Shan 
initen auf den Nirgeritein Teltten, fo fünıen 
Zie verantwortlich aentadt werden. Sie fönten | 
die Eltern nicht verantwortlich halten für ein 
bon einem minderjäbriaen Ninde ohne Schuld— 
der Eltern begangenes Inreit. 

E. 8 — Eie find nit aeswungen ‚einen Mn 
malt anzırmteilen, c3 ift aber immer ratfaın, das! 
zu tt. Webergeben Zie Ihren Anivruch einem | 
Anwalt oder einer Kolleltionsagentir, | 

Th. B. — Ih fanıı Abrten feinen Nat neben, 
ohne Alles zu willen, Spreden Sie vor, | 

Wien II. Cie mieten dom Hausnteifter, | 
und er muß Shnen 30 Tage vorher Tünbigent, | 
che er Zie binausfegen fann, Am beiten ift c8, | 
wenn Sie fi fo bald wie müglih eine andere | 
Wohnung fuhen md ausziehen, 

638 119. Str. — Wenn die 30 Zane um find, | 
fo übergeben Zie dem Mieter die fhriftltne Auntz | 
forderung, fofort die Wohnung au räumen, Tr | 
ec das iiht, To verflagen Sie isn auf Räummt 
der Wohnung. 

Emma Ce— Sie müſſen Ihren Schuldner | 
berflagen, wenn er nit zahlen will und Sie 
Ihr Geld habeır wollen. 

MBH N — Cie lünnen auf Schadenerfat 
für Bruch des Ebegelöbnilfes Hagen, wenn ie 
glauben, daß Zie Erfolg damit haben, Ein ai: 
deres Mittel gibt cS nicht, 

J. R. — Die erſte Hypothel geht der Ihrigen 
bor, ımd wenn fie nicht bezahlt wird wird fie 
eingellagt. und Sie verlieren Ibr Recht. Iſt 
das Eigentum wertvoll aenua, fo mirfen Sie 
dic erfic Hnnothef bezahlen und dann beide She ! 
poibefen einflagen. 
„. DB. — Co lange Yhr Mann lebt, Tönen 
Cie das Haus nicht ohne feine Uirterfchrift vers 
kaufen, Wenn Sie nacmeifen lönnen, dab er 
feit awei Dabven dein Irumfe eracben ift, fo | 
fönnen Sie fi fcheiden laffen und danıı das | 
Haus ohne feine Unterichrift verlaufen. } 
„A. 3. — Wenn Zie die Miete micht binnen | 
fünf Zagen bezahlen, fanıı der Wirt Cie auf 
Räumung berflagen und Cie nad) zehn Tagen 
binausfegen Iafien, 


“ Knoll. — 63 ilt zweifelhaft, ob das 
Vorhandenfein don lngesiefer in der Wohnung 
Zie zum Bruch des Mietöloniraftes berechtigt. 
Unfere Gerichte haben diefe Frage nicht enticie- 
den ‚aber die New Morker Gerichte haben fie in 
bejabendem Einne beanttvortet. 


3% R. — Ta Cie nad Ablauf ded AKontralts 
wohnen geblieben find, fo laun der Wirt Cie ein 
weiteres Yabz feitbalten. Cie müffen ibm 60 
Züge ber Ablauf diefes Jahres Fündigen, 
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| 


| Barnes, 


| waltichaft ein volles Seitandniß ihrer | 


Michiamı | 
Hyde Barf Beziffswache einem ein | 


jte zugab, dal fie ihren Gatten fal: | 


ihr zwar bis zur Griedigung 


Johnſton jun. 


Neues heraus. 


Anton Kaiſer 


e 


ner 


Schlafzimmer getreten ſei, gefoigt von men des Helmes 


J 
Entrancas.Stat 


2 — — — — —— — — 


Wiederholt Geſtändniß. 


Neues Material läht Frau Iva Barnes 
im ungänftigem Lichte ericheinen. 
Frau Kova Barnes, die am Diend- | 
tag Abend ihren Gatten, James R. | 
im Wafhington Bart er- | 
der Staatsan- | 


Andrew Rufjel, Randidat für 
Staat3 


= 


ihoß, hat nunmehr 


Tat abgelegt. Sie wurde geitern 
Abend von Silfsitaatsamvalt Xang: | 
try ımd Wolizeifapitän Lavin in der | 


fahrene und hinterliftige Männer aı 
ments geitellt werden mögen, 

(An Norh tar J 
gehenden Verhör unterzogen, in dem dacht zu ſtellen, durch Erenennung 


Me ir a Dei die Fein finanzielles Inte 
ten Blutes erichoh. Sie aeitand den —— inanzielle under 


| Beamten auch, dal fie fich den Revol: | 
I 


ver, mit dem fie die Tat begangen | 


hatte, erjt einige Tage vorher gefauft | 


batte. NIS Baveggrund gab fie den | 
Heiz ihres Mannes und jeiner ums | 
mittelbaren Samtlie an. Dadurch, 


daß ihr Mann die Scheidungsklage 
gegen ſie angeſtrengt, hätte ſich bei | 


ihr die Idee feſtgeſetzt, daß ſie, ſollte 
er die Scheidung erlangen, mittellos | 
daitehen wide. Das Gericht hätte | 
der | 
Scheidungsflage ein Nährgeld von 
350 die Woche bewilligt, jedody habe 
ihr ihr Mamı diefes Geld auch nur | 


unregelmäßig bezahlt. 


Heute wurde Frau Barnes, die! 
pöllia zujfammengebrocdhen iſt, wie— 
derum nach den Büros der Staats: 
anwaltichaft gebracht, wo fie die Hilfs: 
ftaatsonmwälte Henry Berger und Frant 
einem langen Verhör| 
eö fam Dabei aber nicht? | 
Die Frau macht purd): | 
aus feinen bniterifchen Eindrud, und 
feitend - der fie verhörenden Beamten | 
ber Staatsanwaltfchaft wird gefagt, | auf 
daß für den Mord fein anderes Motiv | — 
als Geld und Rahjucht gefunden mer= | 

den fönne. Gegen Mittag wurde der | 


| Fennbitantie 
| Mittwoch, den 


Zeugen ſagten hier Kapitän Lavin, 
ſowie die Detektives Michael Mavey, 
| 
9 


unterzogen, 


und Robert MeKinney 
aus. 
Ein 


Siſtoriſche Gebraͤuche. 


dem Ermordeten ſehr nahe 
fiehender Freund, deifen Name aber! 
bon der Staatsanmwaltfchaft nicht be= | ; — — 
kannt gegeben wird, ſprach heute Mor⸗ Wenn man jemand die Hand drückt 
gen bei dieſer Behörde vor und machte oder vor ihm den Hut zieht, ſo thut 
Ausſagen, die für Frau Barnes ſehr mans, weil es ſich ſo ſchickt, weil es 
belaftend find. Danah foll Frau üblich ift. Wohl felten hat jemand 
Barnes e3 mit der ehelichen Treue nicht Darüber nachgedacht, mie diefe Sitten 
ben genau genommen haben. Die Ge- |eigentlich entftanden find. 

fhichte mit dem von dem Schankteli- garnicht uninterefiant. Der Hands 
Ron Schellheimer eingefangenen |Ihlag 3. ®. Hatte urfprünglic eine 
Papagei der Frau Barnes foll nach |ganz andere Bedeuiung als jegt. Eis 
des Freundes Ausfage durchaus nicht | 
auf Wahrheit beruhen. Barnes habe 
diefem erzählt, daß, ald er feine Frau | 
mit dem Schanttellner überraschte, er | gehen. 
fich bereits eine ganze Weile in der | Verbeugung bor ammt 
Wohnung befunden habe, u. daß Frau von der Verbeugung der Kriegsgefan⸗ 
Barnes erheblich fpäter und nicht ganz genen, die ihr Haupt dem Beile des 


bor einem Zmeitimpf, er ftellie das 
Gelöhnik dar, ehrlich zu Werke zu 
Unfere verbindliche Form der 


\vorfehriftämäßig befleidet aus dem Henkers neigten. Auch das Hutabneh- || 
‚ wenn man fih für J— 


'Lefiegt erflärte. Die Sitte, nicht gern 


ihrem neu erworbenen Freunde. Der- r ie 
dreizehn zu Tifche zu laden, rührt her 


jelbe, Zeuge wußte auch der Stantäan: 
waltfchaft von recht foftbaren Gefchen: |pon der 
ten zu erzählen, die Frau Barnes ver- : 2 
fchiedenen Männern gemacht habe, und 'ther Judas ichariot befand. 
für die zu berappen Barnes nachträg- |Haatpfeile unferer Damen gehen auf 
(ih die Ehre und das Vergnügen |die Zeit zurüd, in der auch ‚die rauen 
batte. bewaffnet waren und fleine Dolce 
— — perfiett in den Harren trugen. Halds 

Nichts erfrifhender bei warmem 1 +, |fetten, die unfere Damen fo gern has 
ter ie ein Glas Brima (Bilsner), oder |ben, maren ehedem das Zeichen der 


Rialto (Mindmer). ine sifte für's Skiave ogege hrri 13 ein 
Haus. Telephon Lincoln 4302, akt her Reel en ö 


Fancy gerolltes WRvait 
of Beef, Efund., 22e umd 


Schnitt, Pfund, 166. 


nd 


Terhalb befürwortet Herr Ruf 


lung von 
gegen den Staat. 


Ruffells Rekord if feine befle Empfehlung 


Das iſt — 
nen Handſchlag gab es ehedem nur 

jemand ſtammt her 
Abendiafel Chriſti, an der fſich 


neben den zwölf Jüngern der = | 
ie | 


Ausgeſuchtes Fleiſch 


Roaſt of 
syewäßlter | 
. 24e | 


Ausgewählte Steals, 
Sirloin oder Porterhoufe, 
das Pfund, 30. 

Beef Zunge, friich oder 
gejalzen, Pfund, 20«. 

Spring Lamm, Hinters 
viertel, Brund, 20e. 

Prime Nutten Short 
Legs, Pfund, 17366. 


Roaſt of 
Sgewählter 


— 
wir 
J Floor Entrance From L Trains 


Sorgt für wirkliche Bank Aufſicht 


die republikaniſche Nomination als 


Auditor, befürwortet Staatsaufſicht über die Banken. 
Er iſt überzeugt, daß vollſtändige Aufſicht nicht möglich iſt, ſo lange 
konſervative Privat-Bankers aus dem Grunde dagegen ſind, daß uner— 


wdie Spitze des Staats Bank-Depart⸗ 


ſel, das Department über allen Ver— 
von erfahrenen Männern zu ſeiner 
eſſe an irgend einer Bank haben. 

Er befürwortet auch ein Geſetz, 
das das Departement von dem Amt 
des Auditors trennt und unter un— 
abhängige Leitung ſtellt. 

Wenn dies geſchehen iſt, kann es 


keine legitime Oppoſition gegen die 


Staatsaufſicht 
mehr geben. 


aller Privatbanken 


Ruſſels Plattform 


Entwickelung aller 
des Amtes. 

Eine tüchtige Verwaltung. 

Volle Leiſtung dem Volke gegen— 
über. 

Sorgfältige Aufſicht über die Zah— 
unberechtigten Anſprüchen 


Möglichkeiten 


Scht nad! “Andrew Russel” 


dem —— 


1 Stimmzettel 
15. September. 


MU Hente bei Kronen und Mark Etastd- 
g wertpapieren. 


Nüheres über Unirage brieflih ober 


e verföntid). 
J Poſt- und funfenitelegraphiicdhe 


Geldjendungen 


werden unter bollee Gerantıe 


Deutſchland durch 

die Bank für Handel und 

Induſtrie, Darmſtädter 
a Bauk, Berlin, in Wien 

durd die Wiener Bank 
fofortigft effektuirt, 
und Originalauittung hierher gefandt. 
100 Hart 818.60 
100 Kronen S13.00 


L. KAUFMANN & C0,, 


Teutimnes Bantgeſchäft, Chicago. 
28 S. Fifth Ave., Siaatszeitung⸗Geb 
Repräſentanten der Biener Bant 
Hofmann & Go. 


Pa 
Zelet Die 


„Sonntagpaf“ 





= Abendpoft, Chicago, Freitag, Den 8. September 1916. 


T Bergnügungd - Wegweiier. | Verlangt: Männer und Knaben, Berlangt: Männer und Frauen. Verlangt: Frauen und Mä.chen. Rerlangt: Frenen und Mädchen. Stellungen judhen: Francı und Mädden. Zu verinieten, 


\ blieb 8 ser Allerlei Attraltionen. | (Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Cent das Wort.) | (Anzeigen unter diefer Rubrit 1 Cent das Wort.) | (Anzeigen unter diejer Rubrit 1 Cent das Wort.) | (Uinzeigen unter vieler Rubrit 1 Cent das Wsrr.) | tAinzeigen unter Dieter Kubrif 1 Gent das Wort) | "(Anzeigen unter dieter Nubrif 14 Et3, die Zeile) 
e — — —— 


Barl, — Allerlei Attraftionen, | Verlangt: Kinderlofes Ehepaar als Hausdie— Zaden und Fabriken, Yansorbeit GSefuct: Mädchen. fuht Stelle für Hansar- Zu vermieten: 2, 3. und 4. Storwerf 
ERERRNL 0 Taten Pame! — Ben — ee Gar la er ac Verlangt: Gutes Mädchen * allgemeine boeit in tatholiſcher Fanitie; bitte borzufpreben. | des „Abendpoft“ = Gebäudes, 223—225 
Anz gen nen T Nach⸗ 


en Sausarbeit: autes He 827 Zus | 2212 Weſt Monroe Sir. Telephon: Seeley 72 — ** > 
ia. — Burledfe. Garion Birie Skott & Go. | mittags. 2419 N. Elart ir. 1. pt. _imidort — rg u Sein; ee: EWR v WB. Walhingten Str.; groß, heil und Inf: 
— „Etev this Wah,” I T 22 


Fair and Warmer.“ bedürfen der Dienſte von — Ei ne — —— — * Ge⸗ 


Sejucht: Alleinftebende ältere Frau wünfht | „1-2 , 
; “ Sch i — Verlangt: Mädchen ‚auf: stinder zu adbten und | —,, 34 anne € : rw xaemitio | Ihäftsführer der. „Abendpoit“, 223-225 
al — „And Man's Eifter. CShneidern, * : mä ; e 2 be ne: s * Junior | Stelle für Hausarbeit bei anltändiger Familie. are „* m 22 
— "Ihe gittle Lady from Lone: | Breiiers, Stellungen fuhen: Männer und Sinaben. Berlangt: 50 aninewedte Mädchen, bei leichter Hausarbeit su beijen, 827 JZumor 1709 Nord aibternamw de. fria !W. Bajhington Straße. 


32 3 5 Terrace, Tel. Lale View 3622 
für den Umänderungs Ärbeitsraum. Augeigen unter dieſer Rubril 1 Cent das Woru) 16 Jahre alt, in verſchiedenen Departe- — 


J 


* 


— — — — — — — ——— — — ———— — — — — — — — — — — — — 
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n.“ ea een 


— „Margerh Dam.” a > a . J J Nor — a * hei 
iq. - — nd un, Nadızufragen auf dem 9. Floor—Retail.| Gefucht: Gute dritte Hand Lrotbäder wünft; ment zu arbeiten; gute Gelegenheit; fte= Verlangt: Frau, bei allgemeiner Hausarbeit 
3’ 


rs 
o 


ss» 


GSefucht: Plag zum Isalhen und Vügeln, Te Su bermieten: An Arzt oder 
9-7 


f 
eegenheit 
Seincht: Ehrliche deutfhe Fran bittet um MIr- ! müi; Nachzufragen: 
beit im Hauſe oder ein paar Stunden außer dem — 
Sanfe, DI. WM, 1838 N. Kedvale Ave. 


Hampden Court. Tel. Lincoln 3 


— — „Vom Pom.“ —— NOT ee ee ee Shi F i eh F —— 
mardaa rten. v Konzert jeden Nach— ET  Sefucht: Flotter Bartender, reinlicher Borter, Chicago Embroidern Go, 


9 ‚ * — — vünfſcht ſtetige Stellung. Adr.: W 333 Abend⸗ 1715 W. Ohio Str., nahe Metropolitan L. Verlangt: aldouſde Frau in mittleren Jah 
ittag und Abend an o 9 Berlangt‘ Eine außerget öhnliche Gelegenhei poſt frfa ren als Sausbälterin bei fhutpflichtt gen Kin 
Buranfenp, 715 North be. —Yeden Abend | pas Teienranbiren toftenfrei zu erlernen ur 1B wi — * dern; Denmſche dorgesoaen.  Borzufprecen 

"nd Sonntag Rahmittags Initrumental- und | einen Lobn bis $50 ver Monat zu erhalten, Wir] Gefuct: Gelernter Schloffer fuct Roften als ERST | Abende. 5145 Ada Str., nabe Sherman Part 
Volallonzert. bedürfen der Bienite von 10 weiteren intelligens | xanitor oder - s 
n Knaben, über 14 Jahre alt. —9 En * te — m * — 

ten Knaben, il e j. * * Br m ze. — auch Autos repariren. * ————— Geſu cht: Gute 


—— 
— 
. 14 — B v De z — Ben SE nn — engtiſe wünſcht —F 
) H. Lindſtrom, Mar., 312 ©, Clarf Str., binten. | * Ak 2 —* —— - | Meisners Safe, Wells Str. irſa uf) a ein 
Kleine Linzeigen. dofr imo Geſucht: Bartender, zuverläfſi M F en ru Fu — * ——— 
— — —— — — — | 


zuberläffiger Maitır, tut | ale "if en deut a i x * Inf ; . 

— E — — deutſch und engliſch ſprechen, Verla nat: Deutſche ReſtaurantKöchin 3002 — 
laud WBorterarbeit, jucht Stelle. Handler, 5017|) Hy De an — OVHEUNIOEENIESR —— ßeſucht: Eine 
Kein inter del le vu Sans ann; ame Noomis Str. ö en guter Schulbildung. Be ra Weſt Lale Str. NORA En 


„Berlangt: Vänner un) Kucben. Referenzen 1 en im New Ntaiferhof Hotel * az u en u EU En Knoop's, North Ave. und — — — a want don 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Cent das Wort.) | Stewarts Office, : S. —— Str. frfon sefucht: Bäder fucht Stelle alö 3, Hand. _®. — oa Serlangt: Mädchen für allgemeine Yausar- | — 
— — — — — — eſcher 2121 derndon ei. frfa F * * Fr > nano | beit in Heiner Samilie. Gutes Heim; Yeferens 6 — Tiin⸗ witnfcht Wöchnerinner 

VBerlangt: Guter deutiher Bartender. iyred Verlangt: Guter Schneider an Stundenarbeit. Bert e Verlangt: cuff Pre und Mangle Mädchen. | sen, 851 Daldale Mve., 1. Apartitent. tet e Wöchnerinnen 


— en nn — Ge a doirja zwivarten, Bitte borzufpredhen 
Raay, Elmburit, II, Sipiw; . Dilger, 1909 63. Eit, Gefuht: Brotbäder fucht leichtere Stelle. —* — — . TREFFER 1640 Larrabee Str., Hinterhaus, 
——— N. — — — — — - [wi 229, Abendpoit, frfa Berlanat: Tüchtines Mäd Bäderladen: Berlangt: Kran oder Mädchen für stüden 
Berlangt: Aelterer, reinlicher Mann für P * | Verlang t: »sorier für Saloon; enaliich ſpre⸗ | — — — J rd ae Dar 12 a IN Rabiton arbeit. Reine Sonntags zar beit. 631 Weſt Haton ä — — ⸗ 
terarbeit im Saloon; guter Lohn und chend. 278 effield Ave. frſa Heſucht; Ein junger flinfer Waiter fucht ftelige | <;,. Sat Bart Sl ollenmöllerd Klace DET Straße irſe ſon er * Frau min 6 Jahre 
— Mich Tr Rand. & «it | — — — —— — — ouArbeit, iſt auch tter Dinnerwäiter. Adr.: 3 | Fi — De ann ” 5 ———— ei — hu ıtcht Hefchüf Seichäf 
lung; ftetiger Rlag. Fred Raap, Elmhurſt, Ill : Icon gitterd. 400 ®.| rg gi u ait l O | Teiepbon: Dat Bart 2695. dofr Verlangt: Gute Köbin für Bulineplun ich im | en ben udt = ng „Seidl 
. } * einiger —— Fe — — —— | Saloon; eine die felbftändig arbeiten und ci | Bien, ; sm N Au dans” ah PERBSHENN 
Perlangt Fin Yung in der Bäderei, es — ⸗ Geſucht: Fainter, Paperbanger, gut und bile rapruna, Fels zus und Muff er mit taufen fanıı; Lurze Stunden, 822 %. Harrilon el >. DAS SIE, 
: & Junge in De Sadere ) n * | . . er ne er — : i Kerr utl - SBarls 8 O M en m 
— — — terlangt: Gute Baufchloifer und Helfer; guter | Lig, Sucht Arbeit bei Sprivatleuten. Martin, 326 | Strabruuın er Ru & Darin, 108 u 1 RORDE: 
I———..— — 581 oörth Ave. Phone Dive rieh 2670. 2ipimk a — 
* * Verlangt: Mädchen für leichte Hausarbe 
Verlanat: Butcher, muß Wurſitm IC un nd) | * — — — * nr = N nat: Srtauen ı Arb ompers nd henut arhen 17 Saar 2 
4 ng ‚Duke En 4) 9 ar rlangt t Hand Päder an Prot um Geſucht: Butcher, lann alle Arbeiten, Schlach— alı in * * — —3— J = meer " _ —E imgehen. 3747 Sederal Chr. 
Store mithelfen v. ) Sibe. . 5 er en 5 tip | Blufenr fur stinder nah Haufe zu nehmen. Yu 
mn © z s — ın ben, ptienden just _  YTICiiGe | utonname Mr —* M 
— elle Man Alın erfragen: I. Shacter, 1552 Wiilwaulce VMUpde,, 
Philipp, General Delivery. | , Zjoor idoft 
doir | Floor. in r 


eutſchen edin 


— 


aan muesa a 





Waſchfrau ſucht 
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Berlangt: Runger Mann für Sadrifarbeit. — Marihall = ield& Co, dofrfa Irfa (Anzeigen unter diefer Aubrıt 14 Et3. die Zeile) | Deutihe nitrufteure. Spredt Ber oder 
2526 W. Conagrch Str. 5fpwæ Verlangt: Ehepaar für Arbeit in Roominghaus (Retail.) midoft re > —— — — — ſchreibt nach freiem Büchlein. 
— ç — Mann lenn außerbalb arbeiten. Röblirte — — — — Berlanat: Madchen oder Frau für leichtebaus-⸗ Geſucht: But s zuberläffiges Ehepaar mit Plumbing Supplies für Händlerpreife für Greer College of Motoring, 
Berlangt: Junge, um Bäderei au erlernen, | Zimmer und Heiner Cohn in Zaufh dafür. 208 | Perlangt: Berläuferin in Dih Govdg Store, — "arbeit; guter Lohn, Gebaftian, 2951 Ardher Ave! 17jährigem Sohm ſucht Janitorſtelle. 258 W.! fteden. Lebinthal, 1637.%, Dibifion Etr, 1519— 21 Wabafh Abe. Ehirago, Iil, 
2049 ©, 21, Eir, bi--ia &. Sunerior Eir, 21% Belmont Ave, bofr midofe 117.) Etraße, "fefafon lievsntt _ —* — 
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Abendpoſt, Chicago, Freitag, den 8. September 1916. 


Vlöbel, Hausgeräte u. 1. m. ; Brriöntahes, } Kanis- und Seridurs- Ungebote, Grundeigerninm und Hänfer. Frühjahrs- und Wintermeizen, 6X1; | a A 
(Sinzeigen un:er diefer Rubril 14 E13. Die Betle) | (Anzeigen ıınıer dictc@ Siuorit 14 KIB, Die Belles gt änzergen unzet dieſet Rubrit 14 E12. die Beile) | (Anzeigen unter diefer Rubril 14 Eis. die Zeile) Mais; 2710 und Hafer 1231 Miltio: | Pippin, do. 
a ———— || — —— — 


Naptha — 
Red Crown zn: 
Maihinen + Galolin.... 
Zeinfamenöl, rob, im Faß. 
do., gereinigt, DO. „.ur.00000 
Terpentin, im $ab, Sallone.... 
rn. Bleiteiß, in 300 und 100 
Bund Bülfern, ver Blund.... 
Eritta Qual —R— — 
n Bälfern, 100 Bid. ...... 
Seiner. u 1 bis d Hüllen, 
ver Faßz -⸗⸗ 
5 sälfer oder mehr, ver f Nah 
N Vorter Gyps, 1 bis 4 Fü 
leu.. Der BOB 33** 
3’ Fäfler oder mebr, ver Haß 
Reiner vrangeiarbiger Echellad, 
in Gallonenlannen, Gallone.. 
Reiner weißer Schellat, Gallone 
(Bei Abnahme von 5 und 10 Gallonen, 
Sallone ntedriger.) 
180sarad. denatttrirter Altobol, in 
Fäſſern, die Gallone 0.52 
95-grad. Holaalfohol. ın Fäflern, 
die Gallone . — 
(Bretfe für 5 m. 10 Gall Kannen, Te die Gab 
lone mebr. 


............. 


na = = a Small Lady snotnansnennene 
Großer näumungäsber tout bon |: Billon 6t ates ei abe. Seiherer 42 Zu verlaufen: Weinpreſſen. 874 North Ave. Sud ſeite. nen Bufhels, gegen 356, 1011, — zarten —— 0. 
en, Möbe nen eu Sallico © * ze Fruherer Staat⸗ ee Berfchleudere 6-Zimmer moderne Neftdenz, _ | Erabapples, Eiberian, 
a en dnllungsacd enitänden au dalben | Prüfer für Cbaufsciee. Willem A. Dillon, | Bu verfaufen: Sehr billig, alles Nadel und | 6535 a Mindefter eve: Surmaceheisung, ge und 1540 Millionen Bufhels im Vor— | 30. Sosiops, das Yahı,..., 400 
Kreifen. — Ueber 100 wenig gebraudte Heiz | Keller, — Wir —J— 1008 Mänıter zur Erler» Gibenbola. Lumber Kar Sills, Züren, Plant, pilaiterte Strabe, nahe deuticher evang. sluther. jahr. do,, Soanbrenbeiis, das Yab 
und Kodöfen werde um Plag zu maden, | nung de$ Yıutı mobigefchäfts. Kurſe $10 bis | Matching, Stringers, aglvahilicte eiſerne Dach⸗ Kirche und Schule, weſehn es. Eigentümer it | Birnen 
fpotibrili erfhlcudert. Sarantirie Kochöfen | 830, Fred Sonmengeeen, Ddeuticher $ See | belleidung ufw., bon ausrangitten Frachtwag⸗ dafelbit fefafo & — Se . 
816.50: —— fen fü . Drefiers = 1jp,imt& ———— — Scan &ı 2. . * r bö —— a 
em € 0.75 mwerı $25, für - —— | 1a » cder Wage € Brin ure * Y Sitöc, Brick { ‘ 1 regon u, Waſhington, do, .. 1.2: 
geabem —— für & Etüble mit bober | Männerfleider » Bargarnd. Neue | Wagen ı, berfucht eine Ladung. Hola bon Dieits ee —— on es, | jeine ro u ten or e, Elairgean ren 
veohne für 59c. — Yaar over leiste Abzahlun. | niht abgehoite für 325 bis $15; nad Maß ge | länge $3.00 die nroße Ladung, abaclictert. | S, „obarigaft, Glait & wrice, 6841 Stony ir ndere Wartleitd zuccee 
gen. Aut den Kiberaliten Bedinaungen. | machte Yinzüige jeht $15 bi $22.50. Etwas ges | Geo, RW, Jennings, State und 87, Eir., oder 2 * 


® — ) Lio, | Sarber 
Kgorlsen 125 Nortd Ave, nabe Halfte tragene, nad Maß aemasıte Anzüge $ u, aufm. | Wentwortg und 85. Str., im Gürtei des Gütere land Ave. Phoue Midway 9630, Min?) Der Markt iR wie, tie eine fchöne Frau | Auffod 
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lot . Mbenb3 ö 06 a - —* —X 
ee mom is — ei. NEE "jap — TREE ——— —— Me.  „Brobes und bat feine eigenartigen Saunen. | Stmiio Beauiy 
: — * r es e F d e 24 — nieees 
Dub fofort au u irgend einem Preis be erfaufen: | — — — — — immer jedes, alle Deeimietet. $116 ven Wionat. Diele Woche befleißigt er ſich einer Kleine Virnen .... sen ... 
ibel von 5 Zimmern, ettfet um gereiniat mit b beiten V daſchin en, 
: 15 8 | „zeitfcbe * en Zieh Druckſachen. Kreis $10,250.00. „&“, Halfted Etr., Welten fall Stetiafei J Feigen. 
Barior + tie gli reelle Urbeit. „ Eiderborun tepps *4 auffallenden Stetigkeit, und in den no 
Rugs —X ı deden auf Beitellung gem 145 mont | (Anzeigen unter diefer Rubrit 14 CEts. die getie) Jud. K. „Zransportalton., : 6 4 Kilthen 40—50 Stück.......... 
0 Sabre | Yive Graccland 140. Wbil, Mae, | "= ——— — | | 6602 Lowe Ade., braunes Stein 3 Slatgebäude, | Jeitenden Artikeln treten, ohne auf die | Blaubeeren 
ng Eh | prior? | 1000, Weielfipfe, Souberten, arten, Birtulaze | 1-0 unb, 3-7 Sinn, le ehe | täglich mechfelnden Umftände von Anz | wisigen gitten 15 Ouaris... 
* ü — — — ,32.0 J j A. 18, 525 ©. |per Mondt. Preis 050 eichte Abzah⸗ * c 6 Oue 
nn En ee u? a ehme ein gut erzogenes Kind bon 3 bis 10 Kfeehorm ei. Ygeieppön: gartifon 88 247, u Lungen, Gute Veldanlade. Seht fie Euch otert geboi und Nachfrage Rüdjicht zu neh⸗ preißeldeeren. 
Veſiern ven, — — Ainbeon IR - mul — Adreffe Msss Abdpſt. 24oLjondifr* Jar. Sprecht mit Eigentümer. S. H. Trude, d u 


f einer modern möblirten 6-Yimmer | — — 5310 Blackſtone Ave. 8 gſpiwẽ men, ſo gut wie gar keine Aenderun- AKiſten, 16 Quarts........*44* 


* sinirln® 816 achte | = 4 
sammen oder eit ‚ $160 echtes Sauspainting Ka 3. Paperhangin g | mn nn mm 
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—ñ— nn : 2a notriäkt inchof | Pfirſiche. 
ori J Grundeigentum und Häuſer. Sehieut. gen ein. Dies detrifft insbeſondere * 
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Schlahtvieh. 


Ninder (ver 100 fu nd)— 
Gute bis ausgeſuchte Ochſen 10. 2 
Mittlere bis aute 
Fette Kübe und Ninder.. 
B — 5.10 
seälber, mittl, b. aus saefuhe 9.00 
Sahrlinge « 8.00 

Schweine (ver 100 Blund)— 

Sm Duchißnitt ....... PR 
Schwere ———— .10.30 
Leite Fletiherwaare.......11.10 
Leite Eperdmaare.. ..10.75 
Schwere Badmwaare ( 360 bis 
400 Piund).. ä 10.20 
Leichte, do. 300-250 a. 10. 30 
Serfel, nindere bis beite.. 
Schafe — 

| Yämıner, gewöhnt. bi3 beite. 

do. aeringere Eorten.. 

Jä ihrlinge . 

NWetbers, geringe bis beite.. 

Ervcs, mindere bis_beite.... 

Böde, gem, bis ausgefuchte.. 
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‘ | Ealiforni 
502 — vt Sir, Xelephon: Diderieh Eulifornia 


mit Records Be nbiimi (Anzeigen unser diefer Nubril 14 Ci3. die Beile)) E8 bezahlt id Butter, Käfe und Eier, jowie zuge: | goloradn 


im Gebraud EZ — ichen, bevor nan kauft, unjere 8813 - | Salways 5% 
$200, 9 UIR  GRSDRRBER, Enno en —— — erſt umzuſehen, be ft, unf richtete? Fleiſch. Geflügel iſt, nach ee ge 
ifornia Abe. jevim& | Notariclle Pe lmachten, 5 und 6 Zimmer Brid Häufer in_unie- R Sue Ginstlenh Gaefeht it, | Yılminan Aaenaroe 
ET NE al — — 1. * Hund MO da Bu berfaufen ober ——— Meinen, $7000 | yer großen Subdivijion, W. 22. Straße | em der Streifan rang a geſetzt ſt, Wi u 2 — 
in! Ausverlauf von 5 im Surtorius, ölfentlihe ‚225 aſhington Ant n Dreiltöd, riet Laden: un la: ges > .p a 1 Den BEIBE eunnnenenennerners 
!  Drodeil), sufammen ober Etr. Nbenda 8 und eines 1938 Mohamf tr, | ı ei Miete $1100: wünide An A und 62. YAve,, mit 2 Sphalt-Straüic n und | wieder im Preiſe etwas fteigend, Kalb⸗ — — ae 
es Leder Parlor Zot für $35; ” _8ol,mifefonumo? | tor 3 oder Nordiweitfeite  Cigentum, — Catalpa⸗ Bäumen veridhönert; iſt bes fleiſch iſt einigermaßen zurückgegangen. | —— — 
— ——— — s Baperbanaer, Kainter; gut umd billig; Mars Raul 2. Qucifale, 956 eng be, |tauntlid einer der jhöniten Plätze auf | Die Großfaufleute legen die Stetigs | 719 Miizon un. 
cic $ 20: 7 Wogen gebraucht. 1620 N. tin, 325 North Kve., Phone Diverfey 2670. | — |der Weitjeite, Kleine Anzahlung, Reit t d 3 I tt 5, d die | Er Nok Reha 
ı Abe, nahe Horth Abe. Tipiw& iv6,1108 | a — ——— bertaufcen: 2, Slat- | wie —* Douglas Part Ei. zum Platz. eit de arktes dahin aus, daß — 
——— — mn —— intert & Söhne weiße 
Bettzim: ner⸗ Einrichtung, | — } > saperbanging, — und | Taf; VBargalır. Smary, 2133 Yo. Clart Str. ne RR 2 Etr. WBlone en 181, in Zufußren oc) hen ns mazoo 
ie & Deco ati r IJ rt. vi t 32 — * J | 
id ! te | Wall Tel.: da sill8. vipimtr jerfauie zwei Framegebäude, zweiltödig, auf 7*% | — 
Be — nde. “2 = sallace — — * — — Sronthaus bat Yrid-Bafement; | ; - . u - iz nug find, um eine ausgibige Herab- | SnggEieene 
Sta Tel tabensiwood 5449. Mani Telephon Lale V 98 Hör ‚U r 2542 N u Av ewö er B ” ⸗ | Bank 
Cage. Zei, Habenstsood 5949, | Mamicurzing. Zelepbon Lale Diem AND. | 968005 muB bertanien. 2Gad Mo. Dacing in Sönner Beldränttage und es anee nen | TeBung vorzunehmen. Dagegen dürfte Rein ..- . 
fgeheisten 6 J Shulden zu follelticen und alle | aar faufen 2 — | sropem Ciall, 2012 8, Taylor Er, 1% Wo£|eine jolhe jehr bald bei verſchiedenen a 1.00 
die Möbel eines damdfgeheisten 6) iFür ſchle Hte Schulden zu kollektiren und alle 3500 baar faufen 2:$lat Frame, 4 und 3 Hime | weftlich von California öde, frfalo £ Wud Gooſe P................... 1.00 
15 Wunſch mit Leale, und alle | anderen Str n fonımt zu Darth I mer-FZlats und Bad, Miete $30V; nahe Sacra— — — Obſtſorten eintreten können, ſo ins⸗ en - — 
ar findet ein Koen 23 W. Madiſon Etr., Zimmer, mento und Belmor Adr.: D 160 Abenopoit, ü ſei 5 Fur: a: c N, 30 
r — rn g ein st erig, 12 1 A * x mento und elmont. (dr D 160 riet 0 ur eamıund! beiondere bet Prirfichen, die jetzt ſehr gern Ze ——— 0.50 
| | 3m taufen: ti I uf dem Wal u fa illi ti — Noch 25 durchaus moderne 258lat Brick⸗ Ges reichlich fommen. Auch in Aepfeln, | Damſon Swleben —— — 0.50 
Bu berfaı 4 Grab ttätter er 1 au! ‚bein abe) Sur derfaufen: Billie, Zitöd.Framcebaııs, $3: 300, bäude und Yungulotws, foeben jertiggeitellt, im . m 4 Warie 
beim geiedpef. 2056 Pol Eir., Barber, > 2, 1644 Neljon Er, nahe Lincoln und Sonibport | meiner wanderſchonen 80 Acres Subdtvilicn, Bitnen, Trauben und Melonen halt | »aſſermelonen. 


Som Eigentümer, le neutelten Berbeiferumgen, mit Srnparlord In; Zufub ünſch | Beorgta, Alabama u. Nort Ibern— 3 Todesfälle, 
— —— REN re und Sumpardes, 3. alle 30 Zub Loͤnen 9 Büus die gute ar wünjchenswerter Waggonla idung ..... 860. oo rn Hftabend ffentliben tote die Namen der 
. DDR h —— — — Zu ver au fen: 2 SFlat Frame, Briel-Fundas men und Str iudern; Etraben geptlal tert, alles er 1 | } Nachſtehend veröffentlichen wir 
—— au ——— dinansielles. ment, Miete H34 Den Monat, s1000. (zum Teil | pezaßit, Kreile 36000 und aufwärts. "Baar oder Waare —— nen ind friſch | Audermelonen, Deutiden, über deren Tod dem Gefundheitdams 
sbei "ie Xüben, n silinien. PT a ae Sure eu 14 613. diek seite) Baar) Inufen Anteil, Supoi et 82080, Cedt | leichte Abzcblungen. Zufrieder Yaumelien und reichlich. Viele Körbchen mit Kantalghpr‘, Crates, 45 Etüd, — Meldung auging: 
coln Uve Tel.: Ri Id 160, | (Anzeigen unter vierter Yub Gigentümer, 2. Slat, 3038 Elybourn Nve, _ KarlA. Earljon, VYaumeijter, * — 3b — ey tur. ! Kaliforite Tpurlod Re 50 Anderfoe, Lena, do J.: 1118 N. Maffafoit ud, 
— — — — —— ea noejiter & Zander, 143 %, Dearborn Elr. 2126 Süd 48, Hbenue ſchönen Wachsbohnen und ſchöne — 2.22 Bed Mary M., 1947 38. Monte Str. 
= = E a2 Wettaiır WERTE AS blu ontraft Sicherbeit R \ 5 a > j eh 1 Beck, Mary A 1441 0. A © 
I Ah . ——— BED | a..9. Innnınhlt 2291 5 30) 43 a — Nehmt Douglas Part Hodbahn oder irgend Ar DV,, Keiv Wiegicy, — Brill, Iiaac 3, 4429 Ellis Ave, 
a immec neitung, up-lo-dai 2 100) — ——— a. Stlfon | „grober Vargain: Dioberneß 3 ee u = eine Straßenbahn nach 22. Etr. und 48, Abe. . ve —* * - en do., Million —3 * 2.5 Bunge, Garcline, 75 .; Glendieiv. 
. Kaps — madaufrancn } E05. WOUO TaaE AmLE ER. TERM, U. BETEN | DUMEREE ZEDUN, TIHERBER, DU SINE 8, WERNE = 2bag,2wX |; aller Art maren, neben Den ud Lujabas_ ...... ernennen Li r Tohen, Sanımel, 4442 Bernard Str. 
ich lub xıncoim rde, | $9000 vder bernünftige Offerte ange BE Sarmländereren, sr s fe Honey Dew „ur... > : —— Aaron, 2404 9%. Divifion Str. 
— — Frani Ved, döse R. Robeye — heute beſonders ſtark auf dem Markte Gens Indiaua, Erates $ Stud Sriedrih, Mabel, 31 3.5 6 618 Dit 89. Str. 


‚ fowie stimderbetiitele. 1529 %. | einigen ‚en a Gyındeigentümer auf ihre | ___—_ tamie vertreten. Die Sleinhändler zeigten | Da Ama bel ru os ne € a — 
lat. midofe | eig Note bahnat Dead. oder Cie ae _Bu — el io, 2 — 2 er — große Kaufluft. Kartoffeln Jind im — —* u — 8 “ar Herrigam, Karl 5 —— — a 
> pr ws 2 Orchard Str— tiete 88 1b Das Jahr. „enap”, et ı _DD,, cc Solid 7 „Zu „Di K artD, Rera (geb. Jeslte), Ks N. 
Bd, Zimmer 1217, | Breis $5009 oder befte Offerte, ©, W. Waifer, Hcres für Iedermann! Preije wieder gefallen und faſt normal Oſage Gadigan und Indiana) . “u Keaditt Etr. 
pl 1m 1117 9. Clark EStr., Phone Kogers Park 460, 2 en = ? Citronen Melenen —R Keller, ı tauft E., 4939 ° Warner Abe. 
= WU, N dofria J geworden. Mae zuil, roline, 74 3.; 2818 &, Komensiy 
Privatgelder anf weite Hypoibef zu ö— un afer nn — — — * BR Trauben. | | — oline 28 S. 
verieib beſferies Gründeigen. Perlaufe 5 Zimmer-Gottage, Heißwaſſerhei⸗ 290 Acres feines Farmland nahe Chicago. Die folgenden Preiſe gelten für den California, Malaga 40 ÖL Brahler, Prabler, 3635 SJanffen Abe. 
— ‚verleihen, auf, Je jerte re s g ung und eleitriihes Licht. 1827 Kornelta_ Vive, Ein grober Zeil davon ijt teiltveife bewaldet, GWBroßhandel. Beim Einkauf kleinerer dv, lernles 3 1.i FRırmmel, Auguft, 57 9.5 1102 N. Monticello 
iaofen und | iu; leichte Zahlungen, mapıge Raten. Kreis $3650. Eigentinner 1750 Nltgeld Etr. Gute Transportation, Qnantitäten find die Breife etwus böber. | DV, Eluſters — Abenue. 
Sir. F. Potte, 127 N. Tearborn Str, Zim— dofrſa — Ben. — z ’ | do. LO een. Br 5 Le en. Sohn, 3000 Walnut Ste, 
3lagk mer 1444 a re _— ç =. Nur $L50 der Ucre, Für Bäder und Zuderbäder., re? — 8 ꝓᷣfund... fr Tier, Nıld, Elmer, 4916 ©. Ntarlob Abe, — 
| — *Zu vertauſchen;: 2ſtöckiges Framehaus, au Nottrungen und Bericht von W.— ou amarseästae ZNZE Weib, Kunigunde, 34 I.; 5929 La Galle Str. 
— — "wir fageı 50 Fuß Kot, alles in gutem Zuftande, für Heine 234-⸗Acre Blocks — 5-Ucre Blod3 und 10-Mcre w ar 130 Nord —— do., Movures Early zei... „dt . B 
0 > | uer vo di.s % n “ E . » 5 vr mM hr y B — —— — 
Pi anos, muß faliſche Inſtrumente 5 ——— Aust 2. ie (ec sauıt, nice weiter als 60. Wellen von Lois Blocs. a Se 1534 | 2isigan Champion, 8 Pd... 
a nn 1 nn * rar Er rn | ago. Nazufragen: John 9. Wendt, 1346 N. —— Starke Nadıfrage, doc FPreife stetig. | "> . ng n 2 
(Anzeigen unter diefer Nubdril 14 Ci3. die Belle) | Sutr ! 9— eihe und Pläne umd | Korg ve. — midoft | $75 bis $150 Anzahlung — Reſt in monatlichen] 209 gut 108 bar, wie oben geringere keit, | fri Nes Gemü e Prũgelei bei Wahlverfammlung. 
a er an Br — Zahlungen gune — ar — — — Abzahlungen. billiger nach Butterfetigebalt. ! . Pe 
nn. ” — r ee Re Mn aan s E Zu verlaufen: 6 Simmer modernes Haus au) — — ——— 44 * z —— ne 2 
efer % Were Lot, Viuß Sofort verfaufen, 2 Vlods Keine Binfen für 2 Jahrel Nur fuigenden Breite gelien mus beim Ginlau) | Mei einer politiichen Verſammlung 
Pill . DU $ 0: W Rhy— lat w n) 3 en x 5 „1 . | „u el, = m. * le * 
hi ERS \ — EEE CE EEE | von C. & %. W. Yy. CParlview Station), Preiſe ſte gend wegen geringer Vorräte an Schönhofens Halle, N. Aſhland 


ers koſtenfrei in Eurem Heit 9: > im Geichäft ben Platze 15 bon Irbing Fart Zrabenbahn. Phone Yrete Transportation für Diejenigen, die Künlwaare und friiwem Miateriul. | huınaoten Wale 12 —— in 
pätberbft, un In dan | Wir find Bauatet'ter Y Hang | Kinenlüner, Nanvolpb 1849, 6iplivk das Land fehen wollen. Epreht in unferer Of Gelatine 6, ehbare \ \ — —J —V 0.10 —0.25 | UND Milwaufee Ave, die von 700 
ice dor oder fchreibt um nähere Ausfunft an Gute, ehbare aare ſebr wenig, offeritt, Gierpflanzen ... 1.00 —2.u0 g 
>. D. Durnighant, Imporlirte abgelhnitten. Bor Cchlub Dee | Supıen, G-iieniia, Noch 5 Ei terfonen bejucht war, faın eS heute 
— Satſon —— an, X Baare einautvelen, | Brinlohl, hieſiger ............. 2.80 IJ zu einer Sch lägerei zwiſchen Stanley 
— Japaniſche Gelatine Ggar-Agar) u: 9 Me GE —— 3.50 
$redt. 9. Bartlett& Co, At, ......44. .4..2....*44 0.53 Gurien Richigan 0.59 db» IKtung, früherem Alderman der 16. 
Eigentümer. 69 WB. Waldington Ctr. F a en 028 | 26, man 0.15 —U. Ward und dem jebigen Bertreter 
— — R. .. nee nnnrtenntee ‚40 —— ihr ueſota — .0.40 6 ’ 
s id f — (. —U.35 nieao ; > 97 
can 210 Zugn | Dar gelbe, zum inlegen...... 040 UN |des 27. Senatsbezirts Joſebh Tran- 
“.n........... . “. I nr n 1 6 e 5 — 5 u. 
Sür Icxereamvowder“ 0.14 —0.49 | sarviteıd hielige, 1L0 Bündel... „ del, der ji um die Wiederwahl bes 
5 „Scecreampomder“ — 0.14 —0.22 | Seroblauch, det Slrangeoccnoene 0.05 2 3 f . Schlänerei 
a a ar m ra a . — N lanadiig).. 0: rd do., Koutftung, Slüdesecenee. (00 —D.U wirbt. Eine allgemeine Schlägerei 
Wer fruchtbares Land, geſundes Klima, feines ——3 — tart ſteigend: viele 0.00 ‚upffalat, Dieiiger a 0.00 | folgte, und die Poltzei mußte gerufen 
weiches Irintwailer zu mäßigen Preis baben I "Nachfrage | ‚2 ke . 
Deutfche —* = Pe = RENNER jaöicage. 0.14 —0 10% we — * Bene 20m u werden, um Sieden zu ftiften, 
deutfhe Schule fenden Tann, der melde ſich um ia auf 9 ö | a . , — 
weitere Information an X. db. d. Led, Zimmer (febt wenig auf dem Markt.) a endimici, Kültcpen. .. dr» . 40 GREEN 


7, siemper Vlda., North «Avenue md Halited Zuder, do.. Blaitſalat. lleine N 0.40 u % = . 
\ 
i uz iedrisſte taih, 9. & E., 100 Pfund. .... 1.68 3 Quar ) | Rle g 96) ten 
'$400 Fiano; bi \ 192 f { 1. »eal Eitate Mu 2-$lat Srame, bequem mac) guter Berlchrävers | — Bald, 8.8 8 an i  Kobifprofien, das Quart 0.18 ine Krie sn , ri 
3400 Piano; beſter Ion 156 tatitd " eal Eitate Mortga 


> fi F 9 oınhbr — 
Straße, Shicano. {eds Ysivk dV,, Nomaine, einheimiicer.. ‚40 V.5U | 
5 ae en ze Staubzucker u u 6.58 I obner 500 | 
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Abendpoft, Chicago, Freffäg, wen o. 


u Folge auch feinen Einfluß auf den 
ational-Bund. Unfer fozialed und po= 
litifches Leben ift fajt ganz beherricht von 
dem Widerftreit der nationalen Interejs 
fen; die Gegenfäbe haben unferem polts 
tiihen Verhalten denStempel aufgedrüdt. 
Wir Deutfch- Amerikaner wurden, je län» 
ger der Kampf dauerte, im Herzen ims 
mer empfindlider und veriwundbarer 
durch offene Parteinahme für England 
feiten3 der Brejje und der Negierung. 
Troßdem man und immer fieder den 
Vorwurf macht, unloyale Bürger, ja fo- 
gar Landesverräter zu fein, jo beanfprus 
chen wir doch für und das Net, die Re- 
gierung zu tadeln, wenn fie durch ihr eins 
feitiges Verhalten in fragen de3 europät=- 
ſchen Konflikts getadelt zu werden ver— 
dient. Wir laſſen uns weder Maulkorb 
noch Schloß an den Mund hängen und 
werden auch in der Zukunft dafür ſor— 
gen, unſeren Platz in der öffentlichen 
Meinung zu behaupten. Wenn andere 
eingewanderte Bürger bei jeder Gelegen— 
heit das Bedürfniß haben, bor aller Welt 
ihr Amerikanertum zu bekunden und die 
Regierungskreiſe durch Beſchlüſſe von ih— 
rer Loyalität und Liebe zum Lande ihrer 
Wahl in Kenntniß ſetzen, ſo läßt uns das 
kalt. Wir Amerikaner vom deutſchen 
Stamm haben in der Vergangenheit durch 
Taten unſere Treue und Anhänglichkeit 
zur Mutter Columbia genügend bewieſen. 
Die, Geſchichte dieſes Landes könnte 
Bände davon fpreden. Wir fühlen und 
nicht dverpflichtet, immer. wieder das zu 
betonen, was jedem rechtdenfenden Mencch 
längst befannt tt, oder fein fol. Mit 
feinem ganzen Herzen für dad Wohl des 
Volkes, bon dem er ftammt, mit jeiner 
ganzen geiftigen und phnfifchen Kraft für 
da3 Land feiner Wahl, treu feiner Kons 
ftitution, fich jtet3 bewußt feiner Pflichten 
und Rechte gegen die Republik, das ift der 
Deutfch-Amerifaner, troß aller Verläume 
dung ımd zum Troß feiner Feinde. 
„Allein wir dürfen aber doch nicht Ge=- 
fahr laufen, über’3 Ziel hinaus zu fchie= 
Ben, Mit ruhiger Ueberlegung und Würde 
müffen mir uns mit den jih uns auf- 
werfenden Problemen und Fragen be= 
ichäftigen und müjjen jtet3 da3 eine Ziel 
im Muge behalten, jo vorzugehen, dar 
der National-Bund und in Folge deifen 
die Staatöverbände nicht in ihrem fegen3- 
reihen Wirken gelähmt werden. Wir 
dürfen ja nicht bergeljen, daß e3 bon uns 
ferer politifchen Täatigfeit abhängt, welche 
Richtung die öffentlihe Meinung des 
Landes in Bezug auf Deutjchland oder 
England einnimmt, ob Amerifa an die 
Seite der Alltirten getrieben twird, oder 
eine relative Neutralität bewahrt. Bes 
fonnenheit und Vernunft müffen und fols 
len uns leiten und Hleinliches Nevanchege= 
fühl joll nicht das politifche Verhalten des 
Deutichtums der Vereinigten Staaten 
diftiren, namentlich dann nicht, jo lange 
man nicht weiß, ob die Befriedigung dies 
fer Revandhegelüite einem vielleicht noch 
ichlimmeren Gegner von Nußen fein 
könnte. Die letzte Konvention beſchloß 
die Ernennung eines Geſetzgebungs-Aus— 
ſchuſſes (Legislative Committee) von 5 
und wurden die folgenden Herren * 
verpflichtet: Emil A. Feſterling, Rockford; 
Vaul F. Vogel, Belleville; Fritz Lueder, 
Peoria; J. B. Gummermann, Blooming— 
ton, und Henry v. Meeteren, Chicago. 
„Eine Geſchäftsſtelle wurde laut Be— 
ſchluß im Zimmer 1207 Peoples Life 
Building, Chicago, eröffnet und ſteht ko— 
ſtenlos zur Verfügung. Mit der Aufſtel— 
lung eines möglichſt vollſtändigen Na— 
mensvberzeichniſſes der Deutſch-Amerika⸗ 
ner im Staate wurde begonnen. Mit 
Gouverneur Edward F. Dunne wurde 
Rückſprache genommen, damit derſelbe 
ſeinen Einfluß geltend mache einen der 
neu angelegten Parks im weſtlichen Teil 
der Stadt Chicago den Namen „Peter 
Altgeld Park“ zu geben und dadurch deſ⸗— 
ſen Andenken zu ehren. Gouverneur 
Dunne entſprach mit Bereitwilligkeit und 
Vergnügen dem Erſuchen des Staatsver— 
bandes und der neue Park an Harriſon 
und Rockwell Straße wurde „Altgeld 
Park“ getauft. Die Merbearbeit im 
Staate war im berflofjfenen Jahr leider 
nicht don dem Erfolg gekrönt, den fie 
verdiente, Wir haben mit allerlei Schtwie- 
rigfeiten und in vielen Fällen mit fait 
unglaublichen Verhältniffen zu rechnen. 
„Die Erhöhung der SKopfiteuer im 
legten Rahre berurjachte ebenfall3 eine 
gewwilfe Störung. Dann darf man nicht 
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Nidel-Gehäufe, bünncd Modell, 
polirt oder fanch vers 
N ziert, Stem Aufzug, 

Stem Set Werl, voll» 
ftändig garantirt, Le— 
der Fob mit oridirtem 
ECilber-Anhängfel, voll» 
ftändig zu nur 


Sämmtl. de Fadete 
Zabal, 9 f. 35€. Alle 


10c Büdien 30c 


Tabal, 4 für 
Gut Plug Rauch⸗ 
babana, reg. $3.50- tabat, mit Etilette, 
5c Pad., 10 250 


Kiſte mit 81.75 für...... 
In beiden 


Zubehör 


Weite Tafchentüdher, eine Ede 
bejtidt, fpeziell für diefen 4 
Samstag zu c 

‚Reinfeidenes Band — in ge: 
—— zu Ole Muitern, 

egulär zu 15c verkauft, 
die Nard zu nur 10e 

Lederne Handtaichen für Da— 


ee 


den 


Lincoln— School 
and Ashland 


Kleidungs- 


Triple Stem Hanrfledhten, 
echtes Menſchenhaar, natür⸗ 
lich gemwellt, in allen Schattis 
rungen, zu Ihrem eigenen 
—— Ipeaiell, 3 Uns 
zen jchwere u. 2 
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Damen:Kragen und Setd— 
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Zchet die neuen Modelle in Lenor, Stetfon 


und Mallory Hüten 


| ‚Mallory Gravenette-Hüte 
find das Neueite in Bezug 


Schulanzige für Kunben 


An beiden Laden. 


Blaue Serge-Anzüge für Knaben, eine gute Qualität 


Serge (nicht gang Wolle, jedoch importirte 2 05 
— 0 


Farbe, ſind gut gemacht und Hoſen ganz ge 
üttert, b6 bis 15 Jahre, nur 
Rah: 


Schulblufen für Rnaben— | Schul-Mützen und 

in allen Farben, hell od. duns Rab Hüte für Knaben 
Schulanzüge für Knaben— 

Größen 6 bi! zu 15 Jahren; 


fel, einfach blau oder I5c fpeziell zu 
nette dunfle Farben, neue 


weiß, zu nur 
50 Schulbluſen für Kna— 
Herbſt-Muſter, Norfolk Coats 
und weit zugeſchn. 
— — 


ben, Sport: oder reguläre 
militäriſche Kragen-Facons; 
hs ass au.. 
Verkauf vou nad; Eurem Mad gemad;: 
ten Männer: uud Jünglings-Anzügen 


alle Größen, 6 
325.00 Anzüge, nad Ihrem Mai gemacht 


16 Jahre, zu 
und nah Ihren "m 9] 2 ‚95 


ssdeen bergeitellt, zum 
Nur im Milwanfee Ave. Laden. 


Seidene Crepe de Chine und chineſiſche Seiden-Waiſts 
für Damen, in allen feinkn Schattirungen — 

ſortirte hübſche Facons, alle Größen — 1 98 

2 : ® 
wert $2.50; fpeziell zu nur 
Shirt Waiftd für Damen, aus fanch PVoiled und Allover beitidtem 
Law gemadt, in einfach weiß oder farbig, neue 9 
st... IC | 


Lenor-Hüte für den Diann, 
der einen hoddmodernen Hut 
zu einem mäßigen Preile Jauf Mode und Eleganz — 
münfdht; dolle Bur Vodies, |geihügt gegen die Elemente 
feidener Belag, imbortirte |durhb Gravenette Finiſh; 
Leder⸗Schweißbander, alle die Moden und Farben in 
hand⸗finiſſhed, Moden und Derbies und weichen Hüten, in einer großen Auswahl 
Farben find diefelben wie |find bier im großer Mus) von forrelien Blod3 und 
in den biel teu- | waöl vorhanden; »arben, zu $6 
teren Hüten— 1 5 | fveziell offerirt 53 und abmärts 3.50 
Kommt hierher Eamitag und lauft Euren neuen Herbit-Hnt. Bringt Euren alten 


Sohn B. Stetion Hüte 
für den lommenden Herbit 
und Winter zeigen biele 
elegante Moden für Müns 
ner und junge Mähner; 
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Srüflahr » Yacond, alle Gröhen, Muswahl 
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Strumpfband Oberteil, in 
ſchwarz, weiß und fch. 0 
farbig, für c 
Nahtlvje Seide Fiber Män- 
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doppelte Sohle und Serfe u. 
Zebe, in fhwarz, weiß, gran, 


Nabh und Ralm D5c 
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* mercerized 
Seide appr. nahtloſe Kinder— 
ſtrümpfe, verſt. Ferſen u. Ze—⸗ 
ben, ın ſchwarz und weiß, in 
Größen 6 bis 0%, 
0 
‚Yein gerippte Xisle appre- 
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Strümpfe fir Kinder, dop⸗ 
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Größen 6 big 914, in weiß 


und jchwarz, das 15e 
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von Gzpert Kundenichneidern gemacht, 


beites Futter, Belasitoffe und Arbeit. — 
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au 5 
be zu Me 
Stablgeitell, Metalleden, 
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Deckel⸗Ent⸗ 


Strohhut mit. Wenn Ihr einen unſerer Hüte von 51395 oder aufwärts kauft, kaufen 
wir Euch Euren alten Strohhut ab für 25c, geben Euch demnach einen wirtlichen BVar⸗ 
Große Schul⸗Abteilung auf dem dritten Floor. 
Keine Poſt- oder Telephonbeſtellungen auf Schulbücher ausgeführt 
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. u . ad n . 
Beachtet dieje Erjparnifje an Schul-Bedarfsartifeln 
Bleiſt iftſchachtel Aſſor⸗ = | 
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Fällen nur ein paar don einer Nummer übrig— 
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tunft, die befte 6UC Corte, 38 | 
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gain gleih zu Beginn der Eaffon, 
au 
Sarlen’s 
Gacfar, 
timent, Bleiſtiſte mit 
gen für...... 
tel au — 
Schreib⸗Tablets, — 
Carters 5e weiße 
das Dutzend 356; 3 SOsc Fiber Schultaſche, 
das Stück zu........ Ci wie im Bild), bat verft. 


Spezielle Fleifchtwaaren 


Hamburger Steat,, Edited Sprin 8 

ec du: das | Lamb, Hins 
Peanut But- || fund ee a 

ter, frifh ger || au le Pfund . 18c 

maht, nur drei || Milk fo Ralb. Ze 

Pfund an einen || fteifeh, ganze Schul: | Native Rib Noait, 

Kunden (nicht || ter oder Brurft, | gerollt, Teine Kno— 


abgeliefert) drei || Yfımd den oder Ab: 
Mund site a 150 | fall, 2... 20C 
25 | _Anodeniof. Rump | Mative Round 

F — Lornbeef, ſaß gepö⸗ Steak, ausgewählier 
Butter Munger's kelt, das 14 Schnitt, das 
feinſte Elgin Crea⸗ Pfund ui c fund 
nern, 1 Bid. Prints Dome made Wurit- 048 . . 
— BES „© e Dur Marine Pot Roait, 
(nidt abgeliefert), | fleifch, |f&öner Shui 

2 Gem a öner Eduitt, das 
da3 Pfund 33 Pfund Rund 
U sen DOC|  Eited Spring . 

Fany Gream|Lamb, ganzes or: |? - 
Bric-stäfe, 23 derbiertel, Geflügel zu nie 
Kund c drigften SPreifen, 


ERHOLEN 


Groceries 


| 
| 


perfeftes Raflen au; ein 

325.00 Anzug gt... 

Eine Grtraberehnung von 10 Prozent für 
Größen über 44. 

Slip-on Regenröcke für Män— 

Satin-Yoke,, full ſtrapped und 


— hfriſch gemacht, 


Gier, tritt | a 
friſch, candled, 

jedes einzelne iſt | 
garantirt (micht 
abgeliefert) das 
Dugßend 


Für Sport 
| 
Hammter Photo 
Boital ttodene 
»Blatten, Größe 314 


bet 4%, per Te 


Qugen, zu.. 


Cizo Poitlarten od. 
4 bei 5 Papier, 2 


Dußend im | 
set, ‚19c | 


Padet, au. 
Try 


das 


Engliſche 


Muſſiſcher Ca⸗- 
diar, regul,. 30c 
NAüchfe (nicht ab» 
geliefert) nur 2 

| Büchſen an einen 


Einzelne Männerhoſen, 35 Mufter zur 
Auswahl, aus neuen Herbit-zacon Strei— 





Kunden, Rüchfe fen, Miichungen einfach blau und ſchwarg, 


3C 


Größen 28 bı3 44, mit od. ohne 


Ir: 
ıPlund 2... 15c Euffs, wert bis zu $3.00, au.. 


**2***2**2*******· S · * ***2***42** 


Konvent eröffnet. | 


Die Delegaten des Jllinoijer Zweiges 
vom D.AU.N. B. in Bloominaton. 


I 
I 
I 


Bericht der Beamten. | 


Sie Finnen von erfolgreidıer Tätigfeit und 
erfreulicher Zunahme im abgelaufenen 
Jahre vermelden. — Non Bloomington 
Bärgerichaft anitirei aufgenommen. 


(Eigenberiht der „Abendpoft“.) | 
Bloomington, SI. 8. Set. 

Bloomington! Der Name hat et- 
was jo Blummiges, Aromatiiches, daft; | 
man nad PVerlaiien des Bahnhofs | 
faft erwartet, in eine Art Gartenitadt 
einzutreten. Sierin wird man fi num | 
zivar getäujcht finden, allein das troß 
der vorgeichrittenen Nahreszeit friiche 
Grün der an allen freien Plägen und 
in vielen Strafen jtehenden Bäume 
bietet einen nidt unmillfommenen 
Erjat. Eine furze Wanderung dur) 
die Hauptſtraßen zeigt uns das übli— 
che Bild eines lebhaften Landſtädt— 
chens, deſſen Mittelpunkt ſein 
Countygebäude iſt, um welches ſich 
die hauptſächlichen Geſchäftsſtraßen 
ziehen. Anſehnliche Läden, darunter 
die unvermeidlichen 5 und 10 Cents— 
Läden, Wandelbildertheater, Reſtau— 
rants und die von Amtsbewerbern 
gelieferte Gemäldegallerien an Bret— 
terwänden und Pfoſten vervollſtändi— 
gen das Geſammtbild. Obwohl der 9. 
Jahreskonvent des Deutſchamerikani— 
ſchen Nationalbundes erſt heute Nach— 
mittag hier eröffnet wurde, ſo hatten 
ſich bereits geſtern einige Delegaten 
eingefunden, um, wie der 71jährige 
Dr. B. Erp-Brockhauſen aus Free— 
port ſagte, ſich ſchon vorher ein wenig 
in Stimmung zu verſetzen. Nebenbei 
bemerkt, iſt, den Anmeldungen zufol— 
ge, Herr Erp der Neſtor der Delegd— 
tenverſam:nlung. Er, Delegat Paſtor 
Paul Braun von Peru und der 
Schriftführer Louis E. Brandt von 
Chicago, hatten geſtern einſtweilen in 
den Räumen des Burlington Turn— 
vereins dr Hauptquartier aufacichla- 
gen, wo das „Friſch vom Faß“ die 
Loſung war, und an mehreren Tiſchen 
die vier Wenzel den Oberbofehl über— 
nommen baiten. 

Der genannte Jurnberein und bie 
biefige Zoge der „Eagles“ haben ben 
Veſuchern des Konvents ihre Räum—⸗ 
gleiten in gaftfreundliäer Meife zu 








j 


unbejchränfter Benutung zur Verfü: 
gung geftellt. Der Vorfigende des 
biefigen Vorbereitungstomites, Adolph 
Poitels, fommt feinen Pflichten in ge— 
mwiffenhafteiter Weife nach. Er befucht 
jeden antommen Bahnzug, geleitet bie 
Belucher des Konvent3 nad ihrenGaft- 
höfen und übergibt fie dann Einge- 
borenen, damit diefe ihnen nah Mög: 
lichkeit den Aufenthalt in ihrer Heimat- 


hen. Mit dem gejtrigen Abendzuge 


Herren Ferdinand 
Chriitmann, 


Walther, Chas. 


hold Boenide. gehören. Dbmohl e3 
bereit$ 10 Uhr war, mußten fie no) 
einer Einladung des Turnvereins fol— 
gen, der ſie bei eineni Glaſe Bier will— 
kommen hieß. Die Mehrzahl der De— 


legaten aus der Umgegend Blooming— 


tons und von Chicago, trafen heute 
Mittag ein, und der Konvent wurde 


um 214 Uhr in der „Eagle“-Halle er— 


öffnet. Die Verhandlungen, die ſich 
auch mit der Stellungnahme des 
Deutſchamerikanertums zur National— 
wahl befaſſen werden, verſprechen in— 
tereſſant und lebhaft zu werden, da die 


ſich befehdenden Anſichten durch rede— 


begabte Delegaten vertreten ſind. Die 


Zahl der Chicagoer Delegaten beträgt 


etwa 90, die Geſammtzahl rund 125 


Delegaten: 
Nachdem Herr Roitels die Delega- 


ten im Namen der Stadt und ihrer 

Bürgerſchaft begrüßt hatte, eröffnete 

Präaiident Chriittmann den Konvent 

mit einer furzen, aber packenden 

Rede, um dann feinen Jahresbericht 

zu berleien, der wie folgt lautete: 
Bericht des Präfidenten. 

„Zum dritten mal jeit, Ausbruch des 
Weltkrieges verfammeln fid) die Vertre- 
ter unferer berjchiedenen SOrt2aruppen 
und Vereine, um die Richtung des Ver: 


bandes im öffentlichen Leben zu beipre= | 


chen und zu finden. Wir alle durften 
bei unjerer lebten Zufammentunft in 
Peru, Allinois, vor einem Nahre 
berechtigten Hoffnung Ausdrud geben, 
daß der mörderifche Sonflift der euro- 
päiichen Nationen heute fein Ende ge- 
funden haben mürde; allein mir haben 
die Tiefe des Konflikte zmijchen den 
Bentralmäcdten und den Alltirten zu ge= 
ring geichäßt. Das iit nicht mehr ein 
Krieg; das find ein halbes Dubendfiriege, 
indem jede Nation für ein befonderes Anz 
tereife fampft, da3 nicht immer mit dem 
feincsBundesgenofjen übereinjtimmt. Ind 
doch find fich die Hiltorifer darin einig: 
e3 iſt ein Krieg zwiſchen Germanen und 
Angelſachſen. Darum gilt auch heute un— 
ſer erſter Gruß den wackeren Männern 
und Frauen, den Helden, in der alten 
Heimat. Möge ihnen der Allmächtige 
bald, ja recht bald, einen ehrenvollen 
Frieden befcheeren! Diefer Krieg hat dem 


a — F 


Franz Domath, Ernit| 
|Brofius,, D. H. Gehrhardt und Bert- 


der 


vergeffen, daß überall im ganzen Etaate, 
wo Deutjch-Amerifaner anfällig, für das 
„Rote Kreuz” Sammlungen erhoben 
werden und diefer Ilmitand hält eben auch) 
fehr viele gegenmwärtig zurüd, fih mit 
der Gründung oder Xrganifirung bon 
Ortögruppen für den National-Bund zu 
befafien. Wir müfjen daher energijch md 
underzagt weiter arbeiten, felbjt wenn wir 
auch nur jedes Nahr einen bejcheidenen 
Fortſchritt verzeichnen können.“ 
Erfreuliche Zunahme. 
Aus dem Bericht des Schriftfüh— 
rers Louis E. Brandt, der nunmehr 
zur Verleſung kam, und im Weſent— 


ſtadt angenehm und unterhaltend ma- lichen einen allgemeinen Rückblick 


auf die Tätigkeit des Staatsverban— 


traf der Vorſtand des Staatsverban- des im verfloſſenen Jahr enthält, 
des aus Chicago ein, zu welchem die jind folgende Angaben von ailge— 


meinem Intereſſe: 
Der Beſchluß der letzten Konvention 
betreffs Erhöhung der Kopfſteuer zu 10 
Cents per Mitglied hat uns ſehr viel Un— 
annehmlichkeiten und Arbeit verurſacht. 
In cenannter Verfammlung bradite Herr 
Ernit H. Brofius das Verhalten der zum 
Zweigverband „Chicago“ gehörenden 
140 Bereine betreff3 der 10 Cents Stopf- 
Ijteuer vor, Der Yiweigverein „Ehicago“ 
|twürde unbedingt, durc) folches PBelatten 
‚Seiner Mitglieder, viele Vereine berlie= 
ren, und da e3 dem Verband mehr um 
|die Mitgliederzahl wie um das Geld ne- 
| legen tjt, hatte der Ziweigverband „Chi- 
|cago” nach reiflicher Ueberlegung be= 
|jchloffen, die Kopfiteuer auf fünf Cents 
(dc) per Mitglied für 1916 feitzufegen. 
Dann erfuchte der Zimeigverband „Chis 
cago“ in Anbetreff der grohen Koiten für 
politifche Arbeit in Chicago, ebenfalls für 
Propagandafoiten den Allinoi3 Staats— 
|berband um Bewilligung hierfür bon ei- 
Iner Summe gleich 5 Gent3 per Mitglied 
für das Nahe 1916. Nach langer Des 
batte wurde bejchlojien, dem Zmeigber- 
band „Chicago” genannte Summe für 
gejagte Zwecke zu bewilligen. 
| Daraufhin arbeitete der Ausſchuß für 
politiſche Zwecke ſehr Fräftig; auch der 
Propaganda-Ausſchuß bemie3 in Drei 
Monaten feine erfolgreiche Arbeit durch 
Aufnahme von 13 neuen Wereinen mit 
215°. Mitgliedern ımd 29 Einzelmitglie- 
ern. 


_  NickELJPATE 


| AOAD 


‚Sommer = Tonriften = yahrkarten 
Saifon und verfchiedene Konten. 
Nerv York und zufüd......831.70 
Bolton und zurüd.........$30.50 


Buffalo oder Niagara 
Hals und zurüd........$18.35 


Und viele andere Orte. 

Drei Züge täglid von der LaSalle 
Str.-Station. 
DObiervationd-Wannon nad New Port. 
Nachzufragen: 


66 W. ADAMS STRASSE 


Kelephome: Gentral 6172, 
198,12,20,20 
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Kaufen Sie für Ihr Sonntags: 


MeGills reiner ges 
mablener Meerrettig 


Te 


Jello, das belifate 
Teffert, fort. Fla— 
bors, drei 


Padet für.. 25C 


Eniderd od. Mon- 
ach Tomato GCatfup 
— Pint⸗ 

Flaſche 


Chop Suen Sauce 
oder Bead Me— 


laffe, Flafdhe.. ge 
Waſhburn GoldMe—⸗ 
dal Mehl, 
. Faß, 


Zuder, 


nulirter Rohr, 


10 Pfund 
LaundrySei⸗ 


Scheuerpul⸗ 
ber, 3Büchſen 


Corn, per 
DBüchfe...... 


nas, in<@chei« 
ben, Büchfe.. 
Swifts 
Frühſtück 
das Pfund 
für 


2.19 


Rumfords reines 
Phosphate Backpul— 


zu.. 19c | 


Sped, 
ber, per 
Büchfe, 


An Hinzdale, Homemwood und Forejt 
Bart wurden nee Ort3verbände in3 Le= 
ben gerufen. Much befuchte Organifator 
Herr PB. 8. Barth verfchiedene andere 
Städte im Interejje de3 D. U. N. O®. Die 
Evangeliſche Diſtriktskonferenz von Süd— 
Illinois erklärte ſich in deſſen Tages— 
ſitzung in Columbia bereit, ihren Mitglie— 
dern den Beitritt zum D. A. N. B. aufs 
Wärmſte zu empfehlen. 

In Bezug auf die Mitgliederzahl un— 
feres Ctaat3verbandes Tann ich berich- 
ten, daf diejelbe im lebten Jahre zuge 
nommen hat; mir fehlen noch mehrere 
Berichte, um die genaue Zahl feitzuitellen. 
Der Zmeigverband „Chicago“ hat allein 
eine Zunahme von 2858 zu berzeichnen; 
Foreft Park hat zirfa 500 Mitglieder, 
ebenfall3 haben FFreeport, Decatur, Aus 
tora, Rod N3land und Peru zugenommen. 

63 war die Ansicht der anweſenden 
Mitglieder in der vorleßten Grefutiv- 
Verfammlung, die Mitglieder der 37 
Ymeigverbande außerhalb Chicago nad 
der einbezahlten Kopfjtener je 10 Cents 
zu berechnen, demnach wäre die Zahl et- 
ma3 über 7000; Tatfache ijt jedoch, dat 
die Zahl bedeutend größer tjt, denn ber=- 
fchtedene Vereine bezahlten nur einen Teil 
der fejtgejesten Kopfiteuer. 

Veoria, Bloomington, Rodford und 
Ottawa bezahlten im Volllaut Iettjährige 
Mitgliederzahl; Freeport, Rod NSlanıd 
Decatur und Peru fir eine höhere Mit- 
nliederzabl. Yiveigverband Peru fandte 
einen freiwilligen Beitrag bon $75.00 
neben der Stopfiteuer. Die Konvention 
fann die Mitgliederzahlangelegenheit res 
geln, dann kann die genaue Zahl für 1916 
ſpäter fejtgejtellt iwerden. 

Chicagos Mitgliederzahl war Tebtes 
Sahr 15,782 und diefes Jahr am 1. Eep= 
tember 1916, 18,640, (Seitdem find 
bor diefer Konvention noch 600 Mitglie- 
der aufgenommen.) 

AZ wir zu Sitern Nachricht erhielten, 
daß striegsgefahr mit Deutichland drohte, 
fandten mir jofort viele Telegramme an 
die Senatoren und Stongregmitglieder in 
Wafhington und erjuchten diefe, alles zu 
tun, was in ihren Sträften ftend, um ei- 
nen Krieg mit Deutfchland zu verhindern. 

Leider ftellte da3 monatliche Blatt 
„Mitteilungen“ mit der Mai » Nummer 
fein Erjcheiner ein, ba der Bund die da- 
mit verbundenen hohen Ausgaben nicht 
länger tragen fonnte, 

as uniere Agitotion im Staat anbes 


feiner gra= | 
für 
Einmaden, nur am 
Counter verlauft — 


Automatic weife 


fe, 10 ende. SC 


Kithen Klenzer 


12c 
VParis Markezucker 
123c 
Honolulu Lady ina- 


18c 


Premium 


Teiniter American 
oderkimburs 


gerläfe, Bid. 23C 
Tyanch Basket fired 
Japan Tee, 

per — c 
Wiebolddts Royal 
friſch geröſteter Kaf⸗ 


25C 


Wichuoldt8 Gold 
eine —— 
friſch gemacht, 

— Mund... 25C 


Hetzels berühmte 
Bratwurft, 


per Pfund. 123c 


zu gern. 
erteSchin⸗ 

fen, Bid... 19äc 
Butter MeadowHill 


fee, reg. 32c 


Sorte, Rid. 


Creamerhy, — feinite 
Corte, — * 
per PBfunb.. 350 
— auserleſen u. 
groß, garan—⸗ 
tirt, Dutzend 33c 


Pflaumen, feine fch. 
FreeſStone Obſt, um— 
für Tiſch 


39c 


Kentudy Bonrbon, 
—* Zollamt auf Fla— 
en gezogen, 

volle rs IC 
Cedar Brook Wpis- 
ley, im Zollamt auf 
Flaſchen gezogen, p. 
% Gall.» 
J 


vergleicht. 
u, aum Ein 
maden, Korb 


1.59 


trifft, möchte ich empfehlen, die fchon in 
Ungriff genommenen Städte durch einen 
fähigen Nedner oder Organifator meiter 
zu bearbeiten. Die Vorarbeiten find fchon 
in vielen Städten getan, und wir jollten 
die Arbeit wieder aufnehmen, Vereine 
zum Anfchluß zu veranlafjen, um an uns 
ferem großen Werfe behilflich zu fein 
und möglichit neue Ortsgruppen zu bil- 


den.“ 
Schatmeifter Ferdinand Walther 
berichtete, daß der Kaffenbeitand am 


25. September 1915 ih auf 


5483.25 jtellte, während die Einnah- 


men im Laufe des Jahres $1742.15, 
die Ausgaben $902 betrugen, fodah 
fih am heutigen Tage ein Kafienbe- 
itand bon $1323.40 in feinen Hän— 
den befindet, alfo eine Zunahme von 
5840.15 im Vergleich zum VBorjahre. 
Theo. Philipp. 


—--b-- —“ 


Auf der falfhen Seite? 


Zwei Berfonen wurden heute früh 
verlegt, währere andere mit Quetic)- 
ungen dabonfamen, al3 an Sheridan 
Road zwei Kraftwagen mit folder 
Gewalt zufammenitichen, daß einer 
umgeworfen und jeine Snjafien auf 
das Bflajter geichleudert wurden, Die 
Berlegten find: Frl. Ruth White, Nr. 
2350 Elybourn Ave., Beinbruch und 
Quetihungen, und George Taylor, 
Nr. 5062 Sheridan Road, Armver- 
legung und Schädelmunden. Die an- 
deren Inſaſſen dieſes Kraftwagens 
waren Frl. Gertrude Manger, Nr. 


CASTORIA 
Für Säuglinge und Kinder 
In GEBRAUGHSEITMEHRALS 3OJAHREN 


Immer mit der 
Unterschrift 
von 


de, * Dr ner, haben ' — 

Mr Er cemented Nähte, weiter Schmitt und Lange 

—*28 Größen, 31 83 69 

h: J gr lärer $5.00 Wert, jpeziell zu .. r 
Liköre 


YOUR 
— 
9 9 
5 
9 
3 


3 Wil Br. Tiefjee 
Hummer, % Pfund—⸗ 
Büchfe 27c— 

4 Bd. Bil. 19e 

Zarter Pot Roait, 


Gimwood Marte 
Ktaifee, 
Pfunde 


Büchſe für.. Sc 


Fancy geroliterNib 


Gas geröit, 


Roaft, feine Knochen 
oder Abfall, Native 
Beef Schnitt,— daS 


2lc 


von Prime Beef ge— 
ſchnitten, 


Pfund. .. 143c 


Gantaloupes, echte 
delilate » Honey 
Sweets, das 
Stüd, für.... be 
Milch gefütt. Veal, 
lurze Keule oder 


Nierenbraten, 
Pfund 20e 
Short Leg kanadi— 

ne Sammels 
fleiſch — 

fleifh, Pid. 163c 
Friih gem, Ham- 


123c 


Pfd. 18340 
—XE 0. 


Private StockWhis⸗ 
teh, volles Quart, 
für 52c, 
oder 2 sie H 1.0 
Nandalid reiner 
Traubenfaft, _ dolle 
QDuart » Flaihe für 
1 00 burger 

. Steal, Pfd. 


27e — oder 
bier für.. 


Wochen 


Dinner hier 


Ende 


Im Milwanfee | 
Avenue Laden 


: | 
Selbit gerupfte) Friſch geback. Weiß. 
Spring Hühner, fein] vderKoagenbrot, od. | 
zum Braten oder) PBumvernidel — nur | 
tür Stew⸗ 233 am Counter, | 
ing, vid. C| 3"Raid für. 12C | 
Seibit nebad. Kies, a ze | 
Aevfel, PBfirfiche od. | Aepfel, Hadgepftüdt, 
bodfeinite Qualität 
„Drama Greend” — 


Aprifofen, 140 
fein für Kochen und 


Selbſt gem. Kaffee⸗ 
Suchen, — deutfcher | den Tafelges 23 
brauch, 5Pfd. c 


Etreuzel oder Cream 
gefüllte Aut 0 
den, für.... 10ec 
vriih nebad. Gra- | 
bam Dainties vder 
Lilly Codas, Ocz | 
Büchſe — 39 
ſyeziell, zu c 
Sithtorn, berühmte 
Evergreens, feinite 


Qualität, 210 


— Durbend. 


jitronen, feine er- 
‚ra Numbo, faftige, 
imbort. Sorte, 50cs 


Qualität, — 37e 


Tugend.... 


Trauben — Siali» 
forniens feinite Mas 
lagad, — belifates 


Aroma, — 38c 


anne 





Verkauf 


Herabgeſetzte Preiſe für Alles 


nur Kreitag 
Bad Diamond 
Set, 
Reg. Preis 85.00, 
Verkaufspreis, 
$3.35 


— — 


nm 


AT 


Havoline Del, nur 5 Gall. Kan— 
nen; mittelfein. 
Negnlarer Breis.... 
Berfauföpreis ..... 


Nunde Front 
Honeyvomb 
Ford Nadin- 
tor3, mit 
Streamline 
Hoods, 
Regulär $50, 
Verkaufspreis, 
KR $30.85 
Sowie volle Auswahl von 
mijfionen und „Bodies“ 


und Samstag. 


Spezicller Rabatt an allen Reifen. 
Nur Freitag und Samstag. 


ford abnehmbare Räder mit einem 
extra Rim. 


K. E W. Schalt-Schloß für Ford 
Gars, $3.50 

Maſchinen, Achſen, Trans- 

zu herabgeſetzten Preiſen. 


Times Square Automobile Co. 
1210 Michigan Avenue 


2037 Cooper Str., und der Zenfer, 
Charles Zerrett. Im zweiten Kraft- 
wagen befanden jid) Sad Bredher, Nr. 
808 Sunior Terrace, A. Ban Duejen, 
Nr. 4721 Malden Ave, ‚und- zwei 
junge Mädchen. Der SKraftivagen 
Zaylors joll angeblich auf der faljchen 
Straßenjeite gefahren fein. Die Ber- 
unglüdten wurden nad) dem Colum- 


bus Hofpital überführt 


— Seine Annahme. — Janos (hat 
nicht3 gejchofjen auf der Jagd): „Io 
remtete! Bieſter müſſ'n hob'n höl— 
liſche Angſt vor mir!“ 

— Eine vorſichtige 
Frau (zu ihrem Manne, der ſich 
weit über einen Abgrund beugt) 
„&mil, ih fterbe vor Angft! Wenn 
Du abftürzeit! Bedenfe doch, du Haft 
unfer Srühftücd in deinem Rudjad!“ 


Gattin. — 


Y 





